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1 Gent 


An italieniſcher Front. 


Soll eine neue große Offenſive eröffnet 
werden. | 


Kamp; um Kemmelberg njw. 


(Geltefert vor: der „Affosttrten Mreffe“ umb den „Uniteb Breb Affoctationg“.) 

Gent, 6. Mai. Amtlic) wird von Wien angefündigt, dak Kaiſer 
Karl in Begleitung des Generalſtabchefs der Armee ſowie mehrerer, 
hoher deutſcher und öjterreihifh-ungariicher Offiziere an der italieni⸗ 
ſchen Front eintraf. Im Verein mit dem aus dem Innern gemeldeten, 
beträchtlichen Truppenbewegungen in Tirol und im Trentino ſchließt 
man daraus, daß die lang vprophezeite Offenſive an der italieniſchen 
Front bald beginnen wird. 

Rom, 6. Mai., Das italieniſche Kriegsamt meldet: 

„Im Lagarina⸗ und Aſtachotal ſowie im Abſchnitt FoßAlta war 
eine weitere Steigerung des feindlichen Störungsfeuers zu verzeichnen. 


| 


| 
| 


„Unfere Artillerie zerfprengte Transporte im Stelniogebiet, feuerte | 


mit guter Wirfung auf den Bahnhof von Novereto, erzielte Treffer 

auf Eifenbahnzügen in der Station Conegliano und verurjadhte eine 

ihmere Erplofion auf dem Iinfen Piaveufer, genenüber Nerveia. 
„Zwiſchen Brenta und Piave auf beiden Seiten Patrouillenge- 


techte.“ 
Weſtliche Rampffelder. 


Berlin, 5. Mai. (Ueber London verfpätet.) Das Große Haudt- 
auartier berichtete heute: 

„Rad der jtärfiten Artillerievorbereitung griffen franzöfiihe Divt- 
tionen unfere Stellungen auf den Kemmelhügel und nahe Pailleul 
erfolglos an. Sie wurden mit fchweren Verlujten zurüdgeichlagen und 
ließen über 300 Gefangene in unjeren Sänden. 

„Ein Beabfichtigter Angriff einer britiichen Dipifion meitlich von 
Bailleul konnte ſich wegen unſeres Feuers nicht entwickeln. 

„Südlich von Hebuterne (nördlich von der Somme) ſchlugen ſtarke 
britiſche Vorſtöße fehl. Die Schlachtfront auf beiden Seiten der 
Somme ſah am Abend eine Wiederbelebung der Artillerietätigkeit. Die— 
ſelbe erhöhte ſich beſonders nahe Villers-Bretonneux und am weſtlichen 
Ufer der More.“ 

London, 6, Mai. 
Bericht befannt: 

„Durch erfolgreiche, Fleinere Unternehmungen, die mir in der 
legten Nat in der Nadhbarichaft von Sailly Ie See und öjtlih Sebu- 
terne durdführten, bewirften wir Verbefjerungen in unferer Zinie an 
dieſen Punkten und machten cinige Gefangene. 

„peute am frühen Morgen griff der zeind die neuen, von und 


Das britiiche Kriegsamt gab geitern folgenden 


am reitag Abend nordöitlidh Singes gewonnenen Stellungen an und |anleihe zu tun bat. 
Wir führten einen | 


wurde zurüdgefchlagen. Alnfere Linie ift intaft. 
erfolgreihen Weberfall im Mbichnitt des Nieppewaldes au®. 


„Die Artillerie war an der 2pfchlachtfront auf beiden Seiten | meinden 
onds 


tätig.“ 

Am Abend noch ergänzend von der franzöftihen Seite gemeldet: 

„‚ın der legten Naht machten franzöfifhe Truppen im örtlichen | 
Ramwpten in der Nahbarfhaft von Torre eine Mnzahl von Gefangenen. 
Mbaeichen von der artilleriftiichen Tätigfeit auf beiden Seiten und 
örtlihen Zufanmtmenitößen an verichtedenen PBunften der Front, iit 
nichts von beionderem Intereſſe zu berichten.“ 

London, 6. Mai. Mus Feldmarihall Sata3 Hauptquartier wird 
berichtet: 

„Die britiihe Linte it an einer beträchtlichen Front ziwiichen dem 
Eomme- und dem Ancrofluß, mweitfüdmweitlih von Morlancourt, weiter 
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Chicago, Montag, den 6. Mai 1918. — % 5 lie Ausgabe 


Heber 5150,000,000.|| Eine wohlgefüllte Kriegskaſſe. 
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An Grubengas erftidt. 


Der ftäbtifhe Taucher mußte zur Ber- 
gung ber Leichen herangezogen werden. 


Bei den Ausihachtungsarbeiten 
2 für den neuen Unionbahnhof an 
Y Volk und Kanal Straße büßten der 

7 3sjährige Batrid MeNamara, 6400 

Sud Homan Avenue, und der 40 

PU Sahre alte in Aurora, SU., wohn- 

F 900 J hafte Arthur Swank ihr Leben ein. 
Mu, u A Die beiden in Dieniten der Wells 
| (N hi HN — a" Construction Eo. jtehenden Männer | 
ML BL e- ng eriticten 85 Fuf tief umter der Erde | 

—— in einem Senkkaſten an Grubengas. 

Trotz angeſtrengter Arbeit gelang 
es dem ſtädtiſchen Taucher Donovan 
erſt nach zehnſtündiger Arbeit, heute 


ag der in Chicago verkauften 
Freiheitsbonds ſteigt immer mehr. 


Man zählt noch. 
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Dem Prälidenten de8 German Glub 
von zuftändiger Seite die hödhjfte An- 
erfennung gezollt. — Gegen die Ber- 


feumbder Stellung genommen. X 


um 


* 


2 


Im Hauptquartier des Xu’ 
fchuffes, melches die Freiheitsanleibe: | 
fampagne leitete, ift man eifrig mit 
der Zufammenftellung der Zahlen bes | k 
Ihäftigt. Es ift Diefes eine jehr 
mübepolle Arbeit, und - e3 werben | 
mohl noch mehrere Tage“ vergehen, | 
bi5 man damit fertig it. Den leh- 
ten borliegenden Berichten nad —— 
ſich der Geſammtbetrag für Chicago 
und Eoof County auf $136,527,000, | 
man rechnet aber mit Bejtimmtbeit 
darauf, daß er fchließlich auf über 
$150,000,000 anwachſen wird. Als 
Mindeſtbetrag waren bekanntlich 
3126,180,000 verlangt worden. 

Für die fünf, dem ſiebten Bundes— 
reſervebankbezirk angehörigen Staa— 
ten ſtellen ſich die Zahlen, wie folgt: 

Verlangt. Gezeichnet. 
Nlinot® ..$52,800,000 $ 72,246,000 
ndiana.. 53,770,000  60,754,800 
INoma..... 71,050,000 109,416,900 
Michigan.. 75,600,000 92,649,550 
Wisconiin +45,600,000 68,002,000 | 

Sm Bezirk ift die Anleihe, diefen | 
Zablen nad, um 26.5, in Coot| | 
County um 82, in Slinot® um| 
36.83, in Indiana um 12.99, in| 
Koma um 54, in — ers 
22.61 und in Widconfin um 44.7 , , de Seiabr aufmerkſam, und 
Prozent übergeichnet worden, | Dertrauliche Sriedensperhandlungen ? wurde fehnell heranfargogen. Er 
find die Bonds ur Yondon, 6. Mai. Eine Depeche der Central News aus dem befindet ig een mean 
nicht weniger ala 800,000 Perfonen  Daag befagt, dab der frühere holländtide Kriegsminiiter Colyn, — —— En u Mies der 
oder Firmen übergegangen. Das geblich nur nach London gereiſt war, um die Schwierigfeiten zu erflä- Halt wurde, ar 
heißt alfo, dafı nicht etwa die Ban- | ren, die für Holiand infolge des Verlangens Deutſchlands, verſchiedenes Beſſerung. 
fen fie übernahmen, jondern daf Material über Holland nach Belgien zu chicken, entſtanden waren, an| en 
man e3 mit einer wirklichen Wolfa=|der Spige einer Kommiljton Ttand, mm im Namen Deutihlands ver-; Brudjahen für 3. W. W. | 

trasliche Friedensverhandlungen anzubabnen. Die Vorihläge Teutich- | 
jollen, wie folgt, lauten: Deutichland macht feine Anfprücde im Wejten; | 
2, Wiederberfteilung von Belgien: 3. Selbitverwaltung für Elfah-\o- | 
thringen; 4. Keme Veränderung der Verbältnifie im item; 5. Deiter-) Von 
reich gibt an Stalien etwas Gebiet tm Trentino; 6. Entiheidung der!R. Borter verhört, war 


Km 


bergen, die nad) dem Beitattungsge 
ihäft 318 Federal Straße geihafft 
wurde. Die zweite Leiche fonnte erit 
heute Nachmittag geborgen werden. 

MeNamara hatte den Auftrag er- 
halten, da3 Grundivafier auszut- 
pumpen, Während dieler Arbeit 
wurde er bon giftigen Gajen über- 
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den. Smwanf wurde dann in einem | 
Korb hinabgelajien, um ſeinen Ar— 
beitgenofien and Tageslidi zu 
ihaffen. MI3 der Korb nody umge: | 
fähr 20 Fuß dom Grunde des Sent- 
\Faitens entfernt.iwar, wurde Swant | 
übermannt und fiel aus dem Korb. | 
James Me Manus, ein anderer Ar= 
beiter, erbot ji freiwillig, einen | 
Berfuch zu machen, die Beiden zu 
retten. Er wurde langſam in dem 
Korb hinuntergelaſſen und war auch 
beinahe unten angelangt, als auch 
er übermannt wurde. 
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| an dem der Korb  befeitigt war, | 





EEE, | 


Sie bilden immer noch den Gegenftand | 


en I Un ’ j 
Na ıträglich Tiefen no die Be des Zengenverhörs, | 


richte don drei deutjchen Kirchenae- 
ein, deren Mitglieder 
in anfehnlihem Betrage 
fauften. Die eine it die ebang.- 
uth. Gemeinde zum Heiligen Kreuz, 
31. Place und ©. Racine Xoe., 
Paitor Haade, welche $30,050 auf: 
bradhte, die andere bie ebang. 
Ziondgemeinde, ©. Aſhland Ape. 
und Haftings Str., PBaftor E. U. 
Konia, von melder Bonds im Bes 
trage von $21,350 an 187 Berfonen 
abgelegt wurden, und die britte bie 
ebang.=lutberifhe Emmau3-Gemein= 


im 
Kolonialfragen in Airifa und Kleinaften durd eine Konferenz aller |heute wieder U. Y Quinn, 
Kriegführenden: 8. Mufgabe aller Aniprüche feitens Deutichlands auf;einer Druderei, auf Dem Zeugen⸗ 
Kiautſchau, wofür es gewiſſe ökonomiſche Begünſtigungen zm China er- ſtande und bezeugte, daß er im Auf— 
halten ſoll. Itrere von Hahwood Flugblätter und 

London, 6. Mai. Der Miniſter des Auswärtigen, Balſour, 
dem Hauſe der Gemeinen mit, daß kürzlich keine Friedensvorſchläge 
ſeitens des Feindes gemacht worden ſeien. Er fügte hinzu, gegenwärtig 
befindet ſich kein Vertreter einer neutralen Nation im Lande, der be— 
ſtimmte oder nicht formelle Friedensverhandlungen anzuknüpfen ver— 


vorigen Jahre gedruckt hat. Als die 
Beſtellungen aufhörten, wurde ihm 
geſagt, daß die Arbeiten künftig im 
| Hauptquartier hergeſtellt werben 
würden. | 





vorgeichoben worden. 

Luftkämpfe gab e8 neuerdings mur jehr wenig. Eine feindliche 
Maihine wurde von unseren Sliegern niedergebradt, und bier andere 
wurden auser Dienst gefegt. Zmer umferer Majchinen, die jeit dem 3. 
Mai vermist wurden, find inzwilchen zuriidacfehrt. Troß nebeligen 
Wetters wurden über drei Tonnen Bomben auf die Chanlnesbahn- 
Zweiglinte und auf Papaunme geworfen.“ 

Noch immer find die Anitorbewenungen in landern ausihlierlid, 
auf Seiten der Briten und Franzofen, jagt Maridhall Haig. 

Auch baben die Briten in der Nahbarichaft von Locon und vom 
Ramerluß ihre Stellungen durch örtliche Gefechte verbeifert. 

Paris, 6. Mai. Das franzöftiche Kriegsamt machte heute bekannt, 
daß die Teutichen geitern Abend nad) vorhergegangenem heftigen Ge: | 
Ihirgfener einen Angriff in der Nabe des Anihin Gehöftes unternahmen, | 
dab fte aber vollitändig zuriidgeichlanen worden feien. | 

Paris, 6. Mai. Das franzöfiihe Mriegsamt meldete am Sonn- | 
tag: | 

„Die Artilerie war auf beiden Seiden nördlich md ſüdlich der Avre 
jowie in den Abjchnitten von Donaumeont und Fliren tätig. Infanterie 
afttionen waren nicht zu verzeichnen. | 

„sn Lothringen unternahmen die sranzofen eine leberfallsope: | 
ration in der Gegend von Letricourt. Durch Ratrouillenoperationen | 
wurden in der Gegend von Anjerviller® Gefangene cingebradt.“ | 

(Eraanzende Meldung) | 

„Mut beiden Seiten gelegentliche Tätigfeit der Artillerie nördlich ! 
und jüdlih der More. Iufanteriefämpfe waren nicht zu verzeichnen.“ | 


Soldaten und Reichstaa. | 


Amiterdam, 6. Mai. Guftap Nosfe, weldher zur regierungsteindli- 
chen Minderbeit der Zoztaliften gehört, hielt im deutichen Neichätag eine | 
Senfationsrede, worin er behauptet, man babe in einem Flugichreiben, 
welches in der Armee verteilt wurde, dieje gegen demofratiiche Roiten | 
des Reichstages zu verheten aefudht. Tas Schriftchen joll die Angabe | 
enthalten, da& ziwet Barteien durh Shürung von Streifs und aufrühre- 
rifhen Rundgebungen die Abichliehung eines für Deutichland Ihmahvol- | 
len sriedens zu erzwingen juche. „Wer foldhe Treibereien begünitige, | 
arbeite nur nur für den Feind und für eine Bande internationaler | 
Schurfen, der wahre Freund der ;zreiheit müffe fein Aeußerſtes tun, 
foldhe „demofratiiche” Beitrebungen zu eritiden. 

Tie halbamtlihe „Rölnifhe Zeitung“ jagt, e8 jei eine derartige | 
Schrift im IImlauf, aber nur bei General v. Eihhorns Soldaten in der 
Ufraine, und die Regierung habe damit nicht3 zu tmır, 


. . | 
Zlrbeiterzeitung fieht fchwar:. | 
Zürid, 6. Mat, Die Wiener AMrbeiterzeitung Fritifirte die Hand.) 


| fäufe in der Höhe von $43,762 be= 
| ri 


de, California Ave. und Walnut ſucht hat. 


D — EEE ; | Der nädj ıge war der Drude- | 
Str., Paſtor M. Fülling, welche Ver: Der Unterſtaatsſekretär im deutſchen Aus- Der nächſte Zeuge war Dr 


Amſterdam, 6. Mai. — 
wärtigen Amt, von dem Buſche-Haddenhauſen, ſprach ſich in einer uͤn⸗ Leibeſitzer u. R. —* api 
terredung, wie folgt, aus: Die Verſicherung des Lords Robert Cccil, falls er nm. daufte 0 
Deutihland würde eine Arieden3-Dffenfive in Merf jegen, falls es die anderen ———— ⏑⏑— 
Alliirten nicht überwinden könne, ſei das Neueſte, wodurch die Staats. ein Flugblatt mit der Ueberfchrift 
männer der Yegteren den Sriegseifer ihrer Bölfer, deren Glaube an) Xuftigmorbe müffen aufhören“ und | 
die Serechtigfeit ihrer eigenen Zadhe immer mehr jcjmwindet, aufrecht Ginladung zu einer Be 
erhalten verfuchen. Das britiihe Volk mag jtch mit derartigen Vor- Kommlung ferner Kormulare für! 
ipiegelungen begnügen, jagte Saddenhaufen des Weiteren, aber d05 | Beglaubigungsfchreiben und, zii- | 
Schwert muß fpreden. Unſere Aufgabe iſt es, mit hartem Stahl die schen Yanuar und Auguſt 1917| 
tele ınferer Feinde zu durchbrechen, die im Auge haben, unjer Ve- | 159,000 Mitalievsbücher. | 
jteher der frembfpradhigen Abteilung | jtchen und ımfere Imabhängigfeit zu zeritören. Wir haben gewaltige) ." 2 | 
des Ausfchuffes, melder die Freis| Erfolge gehabt, und wir fünnen deshalb der Zufunft mit feitem Ver-| u : = 
heitöanleihefampagne leitete, ein trauen entgegenſehen. | Schrecklicher Tod. 


Schreiben zugegangen, in welchem er 1t trat 9 
Deutfchland und Ukraine. | ihres Sofnes bei lebendigen Yeibe. | 


ihm für feine bisherige treue Mit: 

hil owohl wie fü in Uner=| i e u 7.20 — us 25 z m | 

— Taee ZeE TER, In Euer Amfterdam, 6. Mat. Die Freundlichkeit der nenen WMfraine-Negie-) Während die TOjährige Frau El- 
rung für Dentihland wurde von Friedrid . PBayerv, dem deuticjen len Dolan in der Küche ihrer Woh- | 


chtete. 
Das Deutfhe Diafonijfen-Hofpi- 
tal fündigt an, daß es yreiheits- 
bonds im Betrage von $6350 vers 
faufte. 
Bolle Anerkennung gezolit, 

Herrn Henry ©. Sander, dem 
Präfidenten des German Club, ift 
bon Herrn Hans Nieg, dem Bor: | 








bieten, fich auch bei fünftigen Kam: | 
Pagnen wieder ganz in den Dienft | 


= | 
— — a afprier,| tages nahdrüdlid betont. i me ſtern mit_ber Bereitung bes Mittag- 
„Männer .Xhrer Art“, fagt er, „ielche | Er ſuchte auch Deutſchlands neuerliche ſchroffe Maßnahmen in der eſſens beſchäftigt war, fingen ihre 
die Bürger deutſcher Geburt oder Ukraine zu ‚rechtfertigen, mit dem Hinweis darauf, man habe gewiſſe Kleider an der Flamme des Gas—⸗ 
Abſtammung genau kennen, ſind für Ukrainer bei einer Verſchwörung zur Ermordung aller deutſchen Difi. | ofens Teuer. Sie erlitt Brandwun 
uns bon großem Werte, und ich tere ertappt. Tas deutſche Vorgehen habe jedoch nichts mit der nener-|den am ganzen Korper denen 
werde deshalb Ihr Anerbieten mit lichen Veränderung in der Regierung der Ukraine zu tun gehabt: fon- | kurz darauf troß aller ärztlichen Be⸗ 
Dank annehmen. dern hauptſächlich auf die Unzufriedenheit der Bauern mit den kommu- mühungen erlag. Ihr. Z37jähriger 
„Es wird Ihnen Genugtuung | tischen Ideen ‚der alten Rada ſei es zurückzuführen, daß dieſe in die Sohn Charles, nee die 
gewähren,” heißt e8 dann in dem| Srüde ging. Weiche Wirfung die neuerliche Veränderung haben werde, | deren Zimmer — —* —— 4 
Vriefe, daß, wenn immer den Buͤr laſſe ſich noch nicht vorausſehen; doch ſei dies jedenfalls cine rein Hilferufe == ten Frau ne 
gern Ihre® Stammes dicielbe Gefe. | YFrainifche Angelegenheit. z „Bir können nur wünſchen,“ ſchloß er, verſuchte — —— | 
genheit geboten wurde, wie anderen | „dab unter dem Schuß unferer Waffen und mit unferem diplomatifchen | Den zu erſti ei z u * e 
Nationalitäten, geradezu erſtaun, Beſcheid es der Ukraine raſch gelingen möge, zu normalen politiſchen litt er ——— em un —23 
liche Refultate erzielt wurden. Ich Verhältniſſen zu gelangen.“ beiden Händen, doch war es ihm ni | 
’ E ae Ami ;. Mai 3 it reichli —— möglich, ſeine Mutter von ihrem 
habe, wenn immer es möglich war, Amſterdam, 6. Mai. Es iſt reichlich Getreide in der Ukraine vor Sgiafal u beivabten | 
dafiir geforgt, dab eine gute Orga- | Banden, wie von deutiden Sachveritändigen übereinitimmend verfihhert | © a N 
nifation zu Stande fam. Die Auf- wird: So erflärt der Interjtaatsjefretär von Braun, der jüngit —— 
| 


gabe iit eine gewaltige und über- | Kiew zurüdgefehrt ilt, im deutihen Reichstag in Erwiderung auf ra- 
iteigt fait die menihliche Kraft, zu- | nen, ob das Getreide, weldhes man aus der Mfraine erwarten, wirklich 
mal wenn man fo viele abjolut un- | eriftire. 
verdiente Verleumbung umd unbes In einem feinen Teile der Ufrnine — jagte er ferner — find al-, | 
gründete Kritif, Welde jtets aus | fein mindeitens 100 Millionen Pud (unter 2 Millionen Tonnen) Ge-| Chicago und Umgegend: Negen- | 
nicht zur Regierung gehörigen treide. ſchauer heute Abend und morgen; Füh- | 
Quellen jtamımt u. in manden Fäl-| 63 ijt vereinbart worden, dai in dem eriten zwei Monaten Deiter. | ler morgen. Mähig jtarfer bis frifcher, 
\reid) zwei Drittel des Ganzen von der Einfuhr aus der Mfraine erhalten | veränderliher Wind. 


Negierungsanwalt Glaube | geitorben 1. - 
J. W. Kampf vermißt 15. 
Balkanfragen in einer Internationalen Konferenz; 7. Erledigung aller W. Prozeß vor Bundesrichter Landis 
N. l 
Inhaber 


teilte das Verbandsorgan „Solidarity“ im 


gerweiſe eine 


gegen. 


lungen Deutſchlands und Oeſterreichs in der Ukraine und ſieht gefährliche mus grenzt, zu bekämpfen hat. Der 


Verwickelungen entgegen. Sie ſchreibt, die ukrainiſche Bevölkerung wird Kampf gegen ſie ſoll in der Zukunft 
die Truppen nicht als Befreier des Landes von ruſſiſcher Herrſchaft an- eine meiner Hauptaufgaben ſein.“ 


ſehen, ſondern als militäriſche Machthaber, um Lebensmittel für die Die fremdſprachige Abteilung. 
Zentralmädte zu erlangen, und Deutidhe und Dejterreicher werden von| Mie berichtet wird ftellt fich die 
ihr ebenjo geliebt werden, wie von den Letten, Polen, Ejthländern und | Anzahl der Zeihnungen in 
Zithauern. Infolgedeſſen wird die ruſſenfreundliche * 
ſen, und die Ausſcheidung der Ukraine aus Rußland, dürfte nur ſo lange 760. 
andauern, bis die öſterreichiſch-deutſchen Truppen das Land | Schr 
haben werden. Affyrier 1100; Belgier 2050; 
ar e Böhmen 55,100; Kroaten, Serben 
Gegen Kriegsaushebung in Irland. "ufto, 18,000; Srangofen 1250; Grie- 
London, 6. Mai, Reden gegen die Kriegsaushebung von Srlän- chen 14,700; Deutiche 40,000; Hol- 
dern wurden von Sohn Tillon, dem befannten Nationaliftführer, ı. Pro- länder 2100; Ungarn 12,900; Xta- 
feifor Edward de Valer?, dem Oberhaupt der „Sinn Fein“-Geheim- |Tiener 45,000; Japaner 200; Juden 
bündler, vor 15,000 Menichen im BDillons Wahlfreis von derjelben 30,000; Littauer 18,750; Norweger 


Platform herab gehalten. Guter Humor und Begeijterung fennzeichneten 13,250; Polen 51,000; Ruffen 12,-| 
Schweizer 
und 


die Verſammlung. 000; Schweden 21,000; 
Dillon ſagte, wenn die Irländer für weitere zwei Wochen einig 800, Rumänen 600; Syrier 
und entſchloſſen blieben, ſo würden ſie die Aushebung zu Falle bringen. Türken 800. 
Es ſei eine abſcheuliche Form von Unterdrückung, fügte er hinzu, ein Im Ganzen ſind von der fremd— 
Bolt zu zwi juchen, für ein Land zu fümpfen, das nicht fein |Tprachigen Abteilung gegen $21,000,- 


| der! 
Stimmung mad) | fremdfprachigen Abteilung auf 344,-| 
I Sie verteilt fi auf d’e vers) 
verlafien |fchiedenen Nationalitäten wie folgt: 


fen faft an SHpfterie und Fanatis— 
j Juni j D 3z ad. Illinois: Regenſchauer heute Abend und 
ſoll, und vom 1. —— — ſoll Deutſchland zwei Drittel erhalten. . »* | morgen, Im nördliden Teil morgen etwas 
Derzeit, jante der Unteritaatsefretär nod), it cs äuferit fchwierig, | rünier. 
bejtimmt anzugeben, wie hod die Geiammtlieferung der Ufrniner fom-| wisconlin: Negenihauer beute Abend und 
men wird. Nadı den leuten Berichten hat man 4 Millionen Part ge- | morgen. Kübler morgen, {m nördlichen und 
funden, aber jie find nod} nicht abgeliefert worde.n DE SER TPRRNNRE SEN. FREE SON 
— — BEENDEN EEE EEE En EEE EEE EEE BEER — — 
— —— ñ ñ — — — —— — — —— — . 
* | »_, | morgen. Im nördbliden Zeil morgen fübler, 
Tie Ehrenflagge. | * Yus dem Nordarme de3 Fluſſes, Nieder-Michigan: Bewöllt und wabefheiintic | 
Mn- | dlihen Teil beite Abend, morgen .| 
Mo | en Bebiete fübler, ER | 


| 





I 
| 





Indiana: Negenfhaucer beute Abend und 
Die Ehrenflaage, welche Chicago am Fuße der Mebfter Une, murbe! Neacnihauer 'beute Abend und morgen, im) 
verliehen wurde, weil eö feine Quote | geftern die Leiche be3 jeit zwei Mo- | 
überſchritt, wird wahrſcheinlich am naten vermißten 45jährigen Emil Sonnenuntergang, beute: 7:54, | 
' Donnerstag gehißt werden. Sie mißt Hinkelmann, Nr. 2502 Clybourn Sonnenaufgang, morgen: 5:38, | 
112 bei 24 Fuß. Ob fie über dem Ave. gezogen. Man mutmaßt, daß | Mondaufgang: Morgen früb 3:35, 
|Grant Bart oder über einem ber Per Mann in einem dur Siehtum | E —— — 
ffentlichen Gebaude wehen fott, ift| Perurfachten Anfalle von Schwermut |, nd ee me 20 
| : e j j ins Waffer gegangen fei. . |den am ihen Angaben de3 Wetteramte3 
Inoc nicht beitimmt tmorben. | u an re 


| 


von gejtern Nachmittag um 8 Uhr an: 


Uhr Nachm Worgens.. 68 

Morgens. .68 
Morgens, .67 
Morgens, .u7 
Morgens. .6 


79 
81) 
80 | 


Member of the Associated Press. 
| __* Ueber 100,000 Angeftellte in ven‘ The Associated Press is ex-| 
Chlahthöfen erhalten feit Heute, | elusively entitled to the use for re- 
laut der von Bundesrichter Aljchuler | publication of all news dispatehes 
getroffenen Vereinbarung, für acht= | eredited to it or not otherwise cere- 
En ge Arbeitszeit benfelben Lohn |ited in this paper and also the| 1? 


co 


Uhr Rachm 
Uhr Nachm 
Uhr Abende. ...78 | 
Uhr Udends....78 | 
Uhr Mbends....76 | 
Uhr Abends: ...76 | 
Uhr Abends.... 3 
0 


D-InC©r 


u 
MOZDD-IT Or 


Ur Abends. .... 
Uhr Di ternacht. 


* 


2— 
— 


Du) 


the 


= 


175, authorlze 
Aet of Oct. 6, 1917, on 


at the Post Office of Chic: q 
By order of the President, 
A. 8. Burleson 


1 Gent Ä 
Milizler nad) Sranfrei 


Ihre Verjendung wird in einem „I 


. 


„‚Postmaster-General. « .: 


all” gutgeheißen. 


Die Kartoffelnfrage. 


(Geliefert von der „Aſſoziirten Breffe” und den „Unit’d Beck Aifsclations".) 
Wajhington, D. E., 6. Mai. 


desg 
pus 


träge maßgebend. 


—* 


* 
—— 


2 


Das Bundesobergericht erhielt b 


Höchite Heit für Kartoffelverfauf. 


Lanſing, Mid., 6. Mai. Die Michiganer Kartoffelbauer werden 


lihe Nahrungsver 


jeien. 


walter Wrescott. 


le ähnlidre Aue 


mannt und fiel ohnmädhtig zu Bo- | einen jchweren Verlujt erleiden, wenn fie nicht no rajch ihre überfdhi 
ige Ernte von 1917 zu Marfte bringen! 
Er fügte hinzu, 
Bahnmwagenladungen vorjähriger Kartoffeln nicht zu Markt gebrad 


So erklärte heute der jacke 
dab no 3008 


vorhanden, und die heurige Ernte in Florida tjt eine refordbrechend 
Zum Teil ift e8 auf Mangel an Bahnwagen zurüdzuführen, d 
ein jo großer Teil der Michiganer Ernte von 1917 bis jekt- und 


wertet lie 


gen geblieben war. 


Derluftlifte mit 119 YTamen. 


Waſhington, 


Gefallen 10. 


6. Mai. 


Leichtverwundet 67. 


5) 


Die geitern veröffentlichte Verluitlifte d 
Durch jein | amerikanischen Exrpeditionsforps in Franfreidy weiit 119 Namen auf? 
frampfhaftes Reigen an dem Strid, | Diefe verteilen fich folgendermaßen: 

ER Kinden erlegen 1. 
wurde man oben auf die ihm drohen: | Krankheiten erlegen 1. — Andere Todesurjahen 
er Schwerverwundet 26. 


€ 


% 


* 
—* 


es 


erichtlichen Dekrete aufrecht, durch welche das beantragte Habeasske— 
en verfahren für Robert Cor von Miftonri niedergeihlagen wird. Dies 
furz vor Mittag, eine der Leichen zu |jeg Perfahren follte verhindern, dat Cor, welder ein Mitglied 
Nation almifiz it, nad Franfreid oder überhaupt anf ein a 
|ländiiches Schlachtfeld neichieft werde. 
Die Abweifung des Antrages iit natürlich für al 


a 
5 


* 


— 
Bekanntlich iſt im ganzen Lande ein Ueberſchuß von Kartoffefik 


r 


4 


Infällen erlegen 2..— 
— Vermigt 10 3 


% 


Schs Offiziere jtehen auf der Verluftlifte. Unter den Gefallenems 


befindet ji) der Oberjtlentnant Richard 9. Griffith; unter den Schver-3 


verwundeten Major Sirman E. Ro5 von Tanville, SU. 


Montags-Derluftltite. 


Waſhington, 
wurd 


») 


Infallen 


e heute veröffentlicht. 

Setallen im Kampf 6. 
An Kranfheit geitorben 9. 

- Schwer verwundet 4. 


6. Mai. 


Eine Berlnitlifte mit 88 
Tiejelben verteilen jich wie folgt: 
- An Wunden geitorben 


9 
u 


solgende Offiziere find im der Liſte genannt: 


IM, M.; 


I B8 
IS, R. I 


aeitorben Leutnant Nofeph 


wundet Yeutnant 


vermißt Leutnant William 


Clifford R. 


Ueber 17 Millionen Heichner ? ’ 
Waſhington, 6. Mai. Das Schatamt gab varerit die Bemühungen 


W. Wilſon, Logensport, Ind.; ſchwer 


Manche ſchätzen jedoch, daß wäahrſcheinlich über 17 Millionen 


halten hat, ſchon im Jahre 1913, 3. jonen anf die driite Anleihe gezeichnet haben! 


Be 


neuen Namen) 


. — Opfer vor 
— An anderen Urſache 
Leicht verwundet 48. — Sl 


An Wımden geitorben Leutnant Sojeph Queienberry, Ya® Grur 

an Kranfheit geitorben Major Charles G. Baird, Ri 
| ).: an Imfallgeitorben Leutnants Robert B. Groß, 4 
ton Maif., Cheiter A. Pudrith, Detroit, Mich.; an anderen Mrfad 


may 


* 


Livingſton, Merrill, Wis.; im Kan— 
L. Staggers, Bentch, Ala. 


r 
3 
2 
u 


Br 


der eben: |auf, die erfolgten Zeichnungen auf die dritten Freiheitsanleihe tabelf 
und riſch zuſammenzuſtellen. 


* 


Und die Geſammtzaähl derer, welche Freiheitsbonds von der er 


der 
anſchlagt! 


Beſchwerde über amerikaniſchen Ronſul. 


Waſhington, 


einen Proteſt der ruſſiſchen Soviet-Republik erhalten, worin behaupte— 
wird, daß der amerikaniſche Konſul in Wladiwoſtok, Sibirien, ungehör— 
Bewegung für die Begründung einer eigenen ſibiriſchen 


Greiſin verbrennt trotz Rettungsverſuche Regierung ermutig 


Stahldampfer in 2 


6. Mai. 


t habe. 


— 


( 


Tasen gebaut! 


Das amerifanifche Staat3departement hab 


Pe 


Mi 
7 


Bi 


zweiten amd der dritten Anleihe haben wird auf 22 Millionen ver? 


u 
* 


* 


Philadelphia, 6. Mai. Auf der Werft der New York Shipbuilding 


Vizekanzler in einer Rede vor dem Hauptausſchuß des deutſchen Reichs- nung, 4441 Weſt Monroe Str. ge— Corporation in Camden, N 


Tonnen. großen 


N 
a 


Stahlfohlendampfer3 
ıNReford fir den raichen Bau eines Schiffes geichlagen. 


„Tuckahoe“ 


wurde mit dem Stapellauf des 55482 
jeder bisherigems 
Der Kiel diejeg 


v 


4 
z 


Schiffes wurde am 8. April gelegt und nur 27 Arbeitstage waren’ erw 


'forderlih, um den Rumpf für den Stapellauf vorzubereiten. 


Schiff war 90 Prozent fertig, als e8 in den Delaware hinabglitt. 


&, 


J 


weiteren fünfzehn Tagen wird es, vollſtändig fertig für ein Karge 3 


\jeinen Rlaß in dem Handel der Welt einnehmen. 


Viele hervorragende Berfönlichfeiten waren beim Stapellauf 


fandte ein Glücfmunichtelegramm. 


Vom Baſebalfelde. 


Geſtrige 


(2. Spiel). 


„American League“ — Detroit 3, 
Chicago 2; St. 


land 0. 


Spiele. 


Louis 3, Cleve— 


SBisheriger Stand diefer Ligen: 


National 


Nem Hort 

Chicago 

Philadelphia 

Pittöburg 

I 


Prooflun 


| Bolton 


American 


Boſton 
Gleveland , 
Ghicano .. 


o —— ————— 8 


Detroit 
Philadelphia 


St. Louis . 


Wafbington 


natt in St. Lout3, 


or 
N REN 


Heutige Spiele. 


League, 

Berl. 
1 
3 


! ‚500 
10 ‚444 
11 ‚314 
10 - ‚333 
13 


5 


Neague. 
Wem. 
..3 


Berl. Proz. 
.600 
‚500 
‚200 
.455 
.429 
.420 


⸗ aan 
Oö5 


10 


„Ansrican League“ — Bojton in 


7 
| Rem York; Waſhington in Philabels| 
/phta: ©t. X 4 I 


Schwab, Hurley und Piez hielten Aniprahen, Bräfident SHE 


| Nimmt, verdeutihten Namen an. 


u | Karoly Kercemar 
„Rational League—E bicag 0 Ungarn, 


J 


hat 


aus Kofent 3, 


| bor bier Jahren IE 
3, St. Louis O0; Cincinnati 3, Pitt3- ‚ Pennfplvanien fein „erftes Papiek® 
burg 1; Cincinnati 3, Pittsburg 4 jerwirkt, dem König der Ungarn DIE 
|„Zreue“ verfagt und ift in Klajfe %E 


und ihm im Kriegsdienft des Lande 
ıSchrierigteiten machen möchte, ’B 


ı Elfton Ave. 


| ‚Human, Dabib, 
200 Goldberg und Tillie Frank 


Goldberg, 


famen 
und 


* ſerſucht, ihn in William 
5Kerſchmer umändern zu bürf 
Ass rolys Vorfahren 
3 | Schmabenlande 


bieß | 
ıTcheinlih Kerfchmer. Er moh 


Ch 


vn 


= 


Karoly das Kreidgericht heute 1 


R . + 


Julius, | 


find Geſchwiſt 


‚auch Hhymans Frau: 
‘wird über dad Gefuch ver 


! 


— Kobi ala Diplomat. 


| Eine folche Aufgabe getramfl 

„National League — Chicago zu bringen? Diefe Schmick 
in Pitt3burg; Philadelphia in Brook | man ja gar nicht lefen. GM 
pn; New York in Bolton; Cincin- | Lehrer: Se ſein a geſche 
Se fein a geichidier. 


‚Lehrer, ic) fe 


t 


* 


ht mern 
r gi 
— 


05 ftammen aus Ruffifchpolen, mM 
‚lie ift bier vor 25 Jahren ge 
'Golder wollen fie in Zuk 


Fre 
A 


1 


der Rekruten eingereiht worden. 
ſein Name ſchwer auszuſprechen H 





| Männer: 
|  ‚Hofen 
$ ‚ "Männerboien 


— m — — 


jeden Vormittag. 


F ö N Doppelte 4% Grüne Stamps 


8 


Kiddie 
Gars 


Kibdie und 
Sun Dandh 
Cars f.ftnaben 
u. Mädchen v. 
2 bis 10 ZJahr. 
wert bis 82.00, 
ſpeziell zu 


Sie können Thrift Stamps“ in Menge kaufen, wenn Sie Vorteil zie— 


lich anders aus. Mein —— 


war ein ſchwacher, Fräntliher Mann 
geweſen, das hatte die Wildfrevler 
dreiſt gemacht, ich bin indes ſcharf 
gegen ſie aufgetreten und habe keine 
| Schonung geübt, Es hat mich manche 
Nacht gekoſtet, allein ich war uner⸗ 
müde ich mollte dem linmwefen ein 
Ende machen und e3 ift mir gelungen. 
Seht Bin ich freilich alt gemorben, 
allein mein Sohn ijt noch firenger.” 


| „Sie glauben alfo nicht, daß ein. 


MWilddieb das Merbrechen begangen 
haben könnte?“ warf der Richter ein. 

„Rein,“ Iautete die beftimmte Ant- 
wort. „Hierher wagt fich feiner ber 
Gefellen, und wenn e8 der Fall ge: 
weſen märe, fo würden Sie nicht auf 
den jungen Herrn, jondern auf mid 


anders getommen fein, er würde noch | 
leben, wenn ich feine Aufforderung 
nicht abgelehnt hätte. Ea ift mir, ala | 
ob ih ihn um Perzeihung bitten! 
müffe.” 
Mottau drüdte ihm die Hand, 
„Riemand fonnte dies ahnen,” ent 
gegnete er. Keinen von ung trifft ein | 
Vorwurf. Der Schmerz ift bereit3 
groß genug, wir brauchen ihn nicht 
durch Selbfipein noch zu erhöhen.“ 
„Hat der Richter feine Cpıtr bed 
Mörder entdedt?" fragte Hugo. 
„Keine,“ entgegnete Mottau mit 
Thmerem Seufzer. „Aber folche ent⸗ 
jeglihe Tat fann nicht ungefühnt 
bleiben, die Yreube meines Lebens ift 
vernichtet, fie ift dahn für immer, 


N+#»% 


Grosser 


EIVERSO 


KEITH I 7 I 2 | 


‚FH 


Auktion-Einkauf! 


hen aus den offerir- 
‚ten Erjparnijjen in 


vernichtet, fie ift dahin für immer, 
jet habe ich nur noch ein Streben, 
ben Mörder meine Sohnes zu ent- 
beden.“ 


ober meinen Sohn gefchoffen haben.” 
. „&3 wäre eine Verwechdlung mög 
lich,“ bemerkte der Richter. „Die 
Kugel könnte Ihrem Sohne gegolten 


Der wohlbefannte Departement:Laden von 


Unserem Dollar - Verkauf 


u 


ae Pie 


ET LEE ET ET BT 


3 
Ku 
E En 
F 


* — — 
— ER 


„doppelte Werte, 


TRifien - Bezüge 


Envelope Kiiien- 


Ibezüge, gemadit 
4 von feinem mweiijen 


Muslin, jchön be⸗ 
ftidte Muiter, Söc 
ert, 2 für 


$1.00 


Bade- 
Handtücher 


neh türfiihe Ba- 
debandtücher - von 
doppelt geflochtenen 

en Dergeiiellt, fan 
ch. neitreifte Muiter, 
3 für 


$1.00 


Muslin 


Gebleichtes Mus: 
fin, 36 Zoll breit, 
feiner weicher Fin 
iſh. volle Stüde, 
5 NMard3 für 


51.00 


Handtuchzeug 


Leinen Grafh 
Handtuchſtoff mit 
fanch roter Vorde, 
fehr abiorbirend, 
5 Yard für 


Federkiſſen 


Ueberzogen mit 
fanch Art Ticking, 
gefüllt mit fani- 
tärer Baummolle, 
314 Bund jchwer, 
jede3 zu 


$1.00 


Regenſchirme 

Damen- und 
Männer = Re> 
zenſchirme, über— 
zogen mit Tape 
Edge -Taffeta, 
»in fache Griffe, 
für 


81.00 


Union Suits 


Eine 
von 


Männer, 
Ecru 
$2.00 wert, 
für Dienstag zu 


$1.00 


weiß 


Brobe-Bartie 
feinen baummols 
lenen Union Euit3 f. 
und 
alle Größen— 
ſpeziell 


Veſtees 


Vique und Seide 
Poplin Veſtees für 
Damen, in Weiß 
und Lohfarbe, die 
81. 50 Sorte, of⸗ 
ferirt zu 


$1.00 


Schleier 


Ghiffon Auto: 
mobil-Schleier für 
Damen, in Weiß, 
Cchivarz und Far: 
ben, zu 


51.00 


Flouncing 


45 Boll 
Schweizer beſtickte 
Flouncing hübſche 
Auswahl vonMuſtern 
tür Damentlleider 
$1.50 Werte — Yard 


"81.00 


Handtajchen 


Handtaihen für 
Damen, Bat und 
Iop Etrap Börfen, 
arobe und kleine 
Gröken — requläre 
$1.25 Berte für 
Dienstag zu 


51.00 


Männer: 


Al 
Hemden 
Kcihe Männer» 
bemden, Ned Band 
Faſſon, einſchließlich 
fanch und gewebtem 
Madras ıı, eine Ba 
rietät don anderen 


Korſetſchützer 
Wundervolle 
Werte in Hand- 
ſchuhſeide Korſet 
Covers für Da— 
men, wert $1.75, 
für Dienstag zu 


51.00 


Taffeta 
Chif⸗ 


36 


Schwarze 
fon Taffeta, 
Zoll breit, feiner 
weicher Chiffon 
Finiſh, die Yard 
zu 


81.00 


Batting 


Watte für Com— 
forter = Füllımg, 
Pfund ſchwer, 
Größe 72200, 
feine weiße Sorte, 
die Rolle zu 


feinen Stoffen, reg. 
$1.50 Werte, au 


51.00 


Männer: 
Hüte 
Homfeine 
Hüte für 
in fortirten 


breite 


weiche 
Männer, 3 
Farben 
und den allerneue- 
ſten Faſſons, $2.00 


Sorten, ſpeziell zu 


—W 


Dieſe Schuhe können nicht übertroffen werden 


für einen Dollar, 


Schwarze Kanvas Knöprihuhe für Damen, Raar............81 
Schwarze Canvad Schnürichuhe für Mitfer, Baar............ Si 


Kon Schwarze Aanvas Schuhe für Kinder, Baar 


Schwarze Kanvas Orfords für Damen, Paar................ 81 


RE DR 5 sun nun essen nun seen 531 
Be Little Gent! Schuhe, Baar zu 


Schwarze Kanvas Shnürihube jür Damen, Baar............ si 


E Schwarze Kauvas Knöpfichube für Miſſes, Paar. ............. 81 


Kanvas Sport Orfords für Damen, Paar .. $1 
Ein-Stray Haus-Slippers für Damen, Paar. ................. si 
Gorduroy Everett Slippers für Männer, Baar.............. si 
Tuliet3 für Damen, fMwarser Kanvas mit Gummiiohlen— 
das Paar zu $1 
Batent Colt Mary Ianes für Mädchen, Paar................ s1 
Schwarze Leber-Siippers für Männer, Baar ältereecnnceeecn 51 
EB si 


A Weihe Kanvas Schuhe für Mädhıen, Baar Allcuccccenannnn si 
4 Weite Kanvas Schuhe für Damen, Baar at...eneeenneneenee. 31 


Damen- 
Strümpfe 
Schwarze und weiße 
feine baumwoll. Lisle 
iniſh nahtl. Damen⸗ 
trümpfe hoch geſpleißt. 


RBaar 
su 250c. 5 Paar für 


81.00 


Männer— 
Strümpfe 


ne Lisle nahtloſe 
Manerſtrümpfe, boch 
geipleißt, dopp_ Sohle, 
Serfe und Beben, tır 
fhwars, meiß, grau 
und bampagnerfarbig, 
Vaar 35, 3 Paar für 


$1.00 


Damen- 
Handſchuhe 


Surze Ecide - Sand» 
fhube für Damen, — 
Doppelte Fingerſpitzen, 
in fhwarz; und wei 
2 Elaps, regulär Göc 
Baar, 2 Raar für 


51.00 


Webbs Elmwood friſch 


81 


Mbite 


geröfteter Staifee, 
4 1.Pfd.⸗Büchſen, 
Peetd? Grmital 
Waſcheſeife 

20 Etüde für...... 


Barbers beite und bil. 
Higite Barl. Streid- 81 N 


bölser, 4 Badete.. 


Selner Blue Roie 


KRopfreis, 10 Pb. 
für 


New Genturp Toma- 


ten, ſeſtes Fleiſch, 


Mattleder Mary Janes für Mädchen, Paar zu .... .. ....... .FIE 
Niedrige Damenſchulje, das Paar zu ................... st 


Tabaf 


Velvet Rauch— 
tabak, Pfd. Glas 
Jar (nur 2 an 
sinen Kunden), 


81.00 


— 


Silberwaa— 


ren Set 


6 hohle Meſſer und 
6 Gabeln, in eine 
Schachtel gepadt, der 
beite $1.095 Wert, ve 
ziell, Set von 12 zu 


51.00 


Ein Eet ar 1 Kunden, 


Di Mop 

American Lady 
Del Mop, großer 
runder Mop, tpat- 
trie Edge und 
Mitte, langes 
Garn, reg. $1.50 
Mert, zu 


51.00 


— — 
u 


UBER. 
Haarflechten 


Menſchenhaarzopfe — 
natũrliches ewelltes 
Haar Triple Sten 
24 Zoll lang. 21 
ſchwer alle F 
auägenommen grau— 
wert bis $1.95; ſpe⸗ 
siell zu 


Dachpappe 


Geſandete Dach— 
pappe, 1. Qual., 
Rolle enthält 108 
Odr.⸗Fuß, Nägel 
u. Zement, ſpez. 
die Rolle zu 


Gardinen— 
ſtrecker 
Fichtenholz, be— 
feſtigte nickelplatt. 
Nadeln, Center 
Brace, zu 


51.00 


$1 ıA Erbfen 12 Büchſen $1 Diaiwein, reg. 59 


51.00 
nn 


Zigarren 

Friihe Havana 
Smokers. 5c Bis 
garren, Niite mit 
50 (nur 1 Kiite an 
jeden Kunden) zu 


51.00 
inne 
GROC ERI ES IR Keud, la 
Mazola, das reine Sa— 


5 dete füi 
Burnham & Morrilil Aartoffein, Ar, 1 9 
Bohnen umd ZSped, $1 lat- und Stocdöi | 
6 Büchſen für...... 3 Büchſe 


brofia rote, meblig To- 
hend und gelund mie 
Feiner Alasta ro ſa eine hanpdgepfliüdte | Tot, Tpestell 
Lachs, 53 Büchſen 81 Navy-Bohnen 5% Rede 
6 und für........ 
Eier, ierift feiich, $1 Farmhouſe Marte rei- 
5 Tugend für e 


) BEE Hau 
Trockene Zwiebeln — 
Tomatenſuppe, $1 
Feiner wohlihmeden. | 10 Pücfen für..... 
der Santos KBeaberru 


51.00 
— — 


Rollſchuhe 


Ball Bearing 
Rollſchuhe f. Kna— 
ben u. Mädchen, 
itellbar für irgend 
eine Gr. Schub, 


\ 


Waſchkeſſel 

No. 8 galvaniſir— 
ter Waſchkeſſel, 
Drop Griffe und 
Blechdeckel, offe— 


rirt zu 


Piund . 
Zitronen, bünnfdalig, 
ſaftige Sunliſis, ge 


rote Globe3 
weine frühe Juni: Dubend 


f 3 Hlafhen für...... 


Grepe 
de Chine 


40 Boll breit, 
nur in Ioorh, fehr 
feit und „drapy“, 
$1.50 Corte, Die 
Yard zu 


$1.00 


Suiting 


Shepherd Chef Suit- 

ing, 54 Boll breit, 
große Auswahl don 
Checks 
erbafte Sorte 
Yard zu 


51.00 


Kleider: 
Ginghan 


Ginfadh blau 
oder » Nurie ge— 
itreift, 27 Boll 
breit, wäſcht ſich 
gut, 5 Dards für 


die 


81.00 


Poplin 
Merc. Kleider 
Poplin, 27 Zoll 
breit, ſeidenartiger 
Finiſh, in allen 
Schattirung., volle 
Stücke, 3 Yds. für 


81. 00 


Hauskleider 


ChambrayHaus⸗ 
kleider für Damen, 
mit ſelbem Stoff 
bejebt, reg. $1.50 
Mert, zu 


$1.00 


Strohhüte 
für 
Kinder, jchön gars 


Strohhiite 


nirt, gutes Corti- 
ment, zu 


81.00 


Teppiche 


3.4 Breite Velvet. 
und Bruffel » Teppich 
für Treppen und Sal: 
lenläufer, extra Oua- 
lität, in affortirten 
Farben und Muitern; 
$1.35 Wert fve;., 
die Pard zu 


51.00 


Gardinen 


Fancy Noveity Voile 
boblaeiäumte und mit 
Spitzenrand verfehene 
Gardinen, 2% Nard3 
lang, in weiß ımdb in 
Ibord, $1.25 u. $1.50 
Werte 
Baar zu 


51.00 


Schuhwichs— 
Stand 


Gemacht von 
Birkenholz, grained 
Golden ſowie 
Fumed Finiſh, reg. 
$1.45 Wert, zu 


fveziell, das 


— ⸗ 
Speziell 
81.50 Davidſon Rub 

Co.'s Combination 


yringe u. 
ſerflaſche zu $1 
31.25 Gudes Bepto 
Mangan, das Ei 
fen:Tonic, zu..... 1 
51.00 Bordens Mal« 
ted Milf, zwei $1 
a 
_Porita LDiive Kaftil- 
Seife, eine ungewöbn- 


lihe Gelegenbeit, $1 


25 Ctüde für.... 


und fehr dat 


J niedergelegt. 


haben?“ 

Wieder ſchüttelte der Alte mit dem 
Kopfe. 

„Die Nacht war nicht ſo finſter 
und das Auge eines Wilddiebes iſt 
an die Nacht gewöhnt,“ entgegnete er. 
„Aus der Sicherheit des Schuſſes 


ſein Opfer auf das Korn genommen 
hat. Dies hat eine andere Hand ge— 
tan.“ 

„Welche?“ fragte der Richter raſch. 
Der Förſter blickte ihn ruhig an. 
„Ein Jahr meines Lebens würde 
ich hingeben, wenn ich hierauf ant— 
worten könnte,“ entgegnete er. „Unter 
meinen Augen iſt der junge Herr auf⸗ 
gewachſen, ich habe ihm zuerſt gezeigt, 


Jwie man die Büchſe anlegt, unter 


meiner Leitung hat er ſchießen ge— 


Jlernt, ich habe ihn lieb gehabt, wie 


meinen Sohn ... da würde ich nicht 


u Ihre Frage abgewartet haben, wenn 
4 ich müßte, melde Hand das Buben 
I ftüd ausgeführt.” 


„Und Sie haben auch feinen Ber 
| dacht?“ 

„Keinen.“ 

„Hatt der Tote Tyeinde?“ 

„sh tenne feinen, ich meiß nur, 
daß ihn Alle gern hatten, denn er 


| war freundlich gegen Nedermann und 
bat fchon ala Knabe manchen armen | 
u | Arbeiter mit feinem Tafchengelde un: | 

I terftügt. Fragen Sie alle Diener und 


Urbeiter feines Vaters, fie würden 


J ihn auf ben Fänden getragen haben. 
Er Hat wohl manden Iuftigen SJu=| 
# genditreih ausgeführt, allein trat er, 


dadurch Jemand zu nahe, jo hat er 


le3 auch wieder gut gemadjt.“ 


„Sit Ahnen irgend ein Umftand, 
der zur Entdedung des Täters füh- 
Iren fönnte, aufgefallen?” fragte ber 


| Richter. 
Der Förfter fann einen Augenblid | zudte er zufammen. 


nad. 

„Nein,“ entgegnete er dann. „Die 
Entfernung, aus melcher ber junge 
Herr erfchoffen wurde, ift eine ziem- 
lich große; e3 muß alfo eine fichere 
Hand gemweien fein, welche die Kugel 


| gefandt, zumal da daa Dämmerlicht 


der Nacht das Zielen erfchwert. 

Der Richter merkte fich jeden ein= 
zelnen Umftand genau, dennocd, hatte 
er noch nicht den geringiten Anbalts= 
punft gefunden, an dem er eine Un 
terfuhung antnüpfen fonnte. 

Auch Mottau hegte gegen Niemand 





| Verdacht, freilich war der unglüdliche 


|Mann jet nit im Stande, feine 
Gedanken zu fammeln. Er hielt fi 
aufrecht und fuchte den Schmerz in 
jeiner Bruft zu verfchließen, wer ihn 
indei aufmerkfamer betrachtete, muß= 
te wahrnehmen, daß er jeden Augen: 


J blick vollſtändig zuſammenzubrechen 
| drohte. 





Der Tote wurde in den Magen ge= 


B legt, melcher den Richter und Arzt! 


aus der Stabt geholt hatte. Lang= 


B iam murbe er zum Gute gefahren. 
Auf Mottaus Befehl wurde berfelbe 

Iindeß nicht in dad Haus gebradit, 
# | Tondern in einem durch den Schatten 


| hoher Linden gefhügten Gartenhaufe 
Mottau wollte feiner 


Frau und Cläre den Unblid bes 


u Toten erfparen. 


„gachend ift er von ihnen gejchie= 


den,“ Sprach er zu dem TFörfter. „Dies 


| heitere Bild fol in ihnen durch nicht 


Den Sclüffel des Gartenhaufes 


'ftedte er zu fih und manftte dem|daß fie feine Züge noch einmal ge= 
M Haufe zu. Er zitterte vor dem Anz|fehen, trieb fie faft zum Wahnfinn. | 
m blide feiner Frau und Tochter, und | Erregt erfahte fie Hugos Hand. „Du 
Er fann | haft gefagt, daß Du mich liebeft, Du 
| vergeben? nad einem Worte, durch | haft mir gefchmoren, daß jeder meiner 
Imelche8 er ihnen Iroft zufprechen! Wünfche Dir ein Gebot fein werde 


doch trieb es ihn zu ihnen. 


ſehen Sie, wie feſt der Verbrecher‘ 


den auf das gequälte Herz die Hand 


|dem Gartenhaufe,“ 


|„®ib ihn mir, 


„Wir merben ihn finden,“ ver= 
fiherte Hugo. 

Der Abend war hereingebrochen, 
ftil wie im Grabe war es auf dem 
Gute. Der Schmerz ftumpft ab und 
ermübet. u heftig hatte die Auf: 
tegung biefes Tages an Allen gerüt= | 
telt, die Meiften fehnten fich nad)! 
RAube. Und der Schlaf it barm= 
herzia, er legt menigjtens für Stun— 
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des Vergeſſens. 
* * * 

Hugo ſtand in ſeinem Zimmer an 
dem geöffneten Fenſter. Ihn hatte 
noch nicht das Bedürfniß nach Ruhe 
erfaßt. Wie ſtill der Abend war! 
In tiefſtem Frieden lag der Park vor 
ihm, die Blumen dufteten und nur 
leiſe flüſternd fuhr der Abendwind 
durch die Wipfel der Bäume. An dem 
wolkenloſen Himmel ſchimmerten 
Millionen von Sternen. Alle gingen 
ruhig ihre Bahn, was kümmerte es 
ſie, ob auf der kleinen Erde ein Men— 
ſchenleben ausgelöſcht war? War 
dies für ſie mehr als wenn der Fuß 
eine Ameiſe, die ſorglos über den 
Weg lief, zertrat? War nicht auch 
fie ein Leben, hatte fie nicht dieſelbe 
Beredtigung zum Dafein mie der 
Menfh? Hatte nicht au fie Sor= 
gen, wenn fie gefchäftig Blätter und 
Nahrung in ihren Bau trug? Wer 
trauerte um fie, menn fie zertreten 
dalag, wenn eine rohe Hand Yunder= 
ten bon ihnen mit einem Schlage da3 
Leben raubte, wenn fie dem Wogel 
zur Beute fiel, wenn fie im Kampfe 
mit ihres Gleichen unterlag? 

Er preßte die glühende Stirn an 
das Fenſter. Torheit war es, was 
ſein Blut heiß durch die Adern trieb! 
Leiſe pochte es an die Tür, ſein ſchar— 
fes Ohr vernahm es und erſchreckt 
In dem näch— 
ſten Augenblick hatte er ſich bereits 
wieder gefaßt, eilte zur Tür und öff— 
nete ſie. Eine Frauengeſtalt trat ein. 

„Cläre!“ rief er überraſcht, als er 
die Eingetretene erkannte. „Cläre!“ 
Wie eine Traumgeſtalt erſchien ihm 
die vor ihm Stehende. 

Oder träumte er wirklich? War es 
nur ein Bild ſeiner aufgeregten 
Phantaſie? Er fuhr mit der Rechten 
über die brennende Stirn hin. 

„Hugo, Du haſt den Schlüſſel zu 
ſprach Cläre. 
ich muß Heino noch 


| einmal fehen.“ 





I 


J verwiſcht werben, vielleicht trägt c3 | Hatte den Bruder zu innig geliebt; er| 
# dazu bei, ihren Schmerz zu mildern, | war ihr Bruder und Freund zugleich 
A tenn dies überhaupt möglid; ift.” 


Shre Stimme klang weich, Fiehend. 

„Nein, nein!” rief Hugo haltig. 
„Dein Vater will e8 nicht, er würde 
mir zürnen!” Rubiger fügte er dann 
hinzu: „Que e3 nicht, Cläre, erfpare 
Dir die Aufregung.“ 

„ah muß ihn jehen!“ fuhr we 
unglückliche Mädchen fort. „Ich 
finde keine Ruhe, wenn ich ihn nicht | 
no einmal gefehen habe. Ich kann 
nicht glauben, daß er tot tt — es 
iſt unmöglich! Die Hand, die er mir 
geſtern Abend zum Abſchied reichte, 
kann nicht erſtarrt ſein — ich muß 
ihn ſehen!“ 

„Er iſt tot!“ entgegnete Hugo. 
„Das einmal entflohene Leben ver— 
mag nichts zurückzurufen. Du mußt 
es ertragen, wie wir alle, und die Zeit 
wird verwiſchen, was heute Dein 
Herz zerreißt!“ 


— 


„Nie, nie!“ rief Cläre erregt. Sie 


geweſen. Der Gedanke, daß er in 
das Grab gelegt werden könne, ohne 





konnte, er ſelbſt bedurfte des Troſtes und Du lehnſt ſelbſt dieſe Bitte ab!“ 


nur zu ſehr. Er ſchritt ſo gebrochen 


Hugos Rechte zuckte, als Cläres 


dahin, als wäre es unmöglich, daß er weiche Hand dieſelbe berührte. Konnte 
er ihrer Bitte widerſtehen? „Du wirſt 


ſich je wieder emporrichten könne. 


5 |  &3 mar ein erfchütterndes Wieber- | den Anblid nicht ertragen,“ warf er 


jehen mit den Seinen. Er hatte ben |ein. 


Bi = 
— 


Schmerz und die Verzweiflung der— 


ten. 
Mit einem Schlage war das ſonſt 


„Ich werde ihn ertragen. Ich will 


felben nicht unterſchäßt und ſtand ruhig ſein, lein Wort der Klage ſoll 
Jhnen madtlos gegenüber. Und doch über meine Lippen kommen, nur ein— 
lag ein Troſt fuͤr ſie darin, daß ſie mal will ich ſeine Hand noch erfaſ—⸗ 


ru 


„So fomm!“ entgegnete Hugo ent= 


Wir fiherten und die beite 


Waaren in faft jedem 


: Sidney Mandl \ ſſt at 
324-336 West Division Str., 
wurde verkauft in der I} Man | 


Auktion mınammtty 


Der ganze Einkauf kommt zum Verkauf 


Morgen Vormittag, „Dienstag” 


63 ift gegenwärtig nod) ganz unmöglich, Preife anzugeben; aber wir verfi- 
hern Euch) wirndervoller Bargains in den beliebteiten und wünjdhenswerteiten 


N 


und auögemähfteite Partie zu 40c, de und-60c am Dollar 
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Fürſt Lichnowsky and die Schuld» 
frage. 


Das jo unerwartet und gegen 
den Willen des Verfafiers veröffent- 
lite Memorandum de3 Füriten 
Lichnowsky, der bis zum Ausbruch 
des Krieges deutſcher Geſandter in 
London war, muß auch die letzten 
Zweifel darüber beſeitigen, daß es 
die herrſchende militariſtiſche Jun— 
kerklique Deutſchlands war, die die 
Welt in den Krieg geſtürzt hat. 
Lichnowsky faßt die zur Beantwor— 
tung der Schuldfrage wichtigſten 
Tatſachen in drei Paragraphen zu— 
ſammen: 

„il. Wir ermutigten den Grafen 
Berchthold, Serbien anzugreifen, 
obwohl kein deutſches Intereſſe auf 
dem Spiele ſtand und die Gefahr 
eines Weltkrieges uns bekannt ge— 
weſen ſein mußte — ob wir den 
Text des Ultimatums kannten, iſt 
vollkommen gleichgültig. 

„2. In den Tagen zwiſchen dem 
23. und 30. Juli 1914, als Herr 
Saſonow nachdrücklich erklärte, daß 
Rußland einen Angriff auf Serbien 
nicht dulden könne, wieſen wir die 
britiſchen Vermittlungsvorſchläge 
zurück, obwohl Serbien unter ruſſi— 
ſchem und britiſchem Druck faſt das 
ganze Ultimatum angenommen 
hatte, und obwohl ein Abkommen 
in Bezug auf die zwei in Frage 
kommenden Punkte leicht hätte er— 
reicht werden können und Graf 
Berchtold ſelbſt bereit war, ſich mit 
der ſerbiſchen Antwort zu begnügen. 

„3. Am 30. Juli, als Graf 
Berchtold nachgeben wollte, beant— 
worteten wir Rußlands bloße Mobi— 
liſierung, ohne daß Oeſterreich an— 
gegriffen worden wäre, indem wir 
ein Ultimatum nach Petersburg 
ſchickten, und am 31. Juli erklärten 
wir den Ruſſen den Krieg, obgleich 
der Zar ſein Wort verpfändet hatte, 
daß nicht ein Mann marſchieren 
ſollte, ſolange die Verhandlungen 
fortgeführt werden würden, ſo daß 
wir abſichtlich die Möglichkeit einer 
friedlichen Beilegung zerſtörten. 

„Angeſichts dieſer unbeſtreitbaren 
Tatſachen iſt es nicht überraſchend, 


daß die ganze ziviliierte Welt scheut; daß es bei tms 
außerhalb Deutſchlands uns einzig feudalen 


die Schuld an dem Weltkriege zu— 
ſchreibt. 

„Iſt es nicht verſtändlich, daß 
unſere Feinde erklären, daß ſie nicht 
raſten werden, bis ein Syſtem zer— 
ſtört worden iſt, das für unſere 
Nachbarn eine beſtändige Drohung 
darſtellt? Müſſen ſie ſonſt nicht 
darauf gefaßt ſein, daß ſie in ein 
paar Jahren wieder zu den Waffen 


u“ Der große Auktions-Verkauf 
beginnt am Dienstag Morgen 
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Weil die Mai-Herkäute ihren hohen 
Standard der Borzüglid): 
keit bewahrt haben — 


Die Mai-Verfäufe von 1918 haben jenes gleih hohe Maß 
von Erfolg erzielt, das bei früheren Gelegenheiten durch unfere 
Pläne erreicht wurde. 


Errungenihaften find nur greifbare Erfolge, und Erfolge 
find eine logische Folge von Urjachen. 


Wie daher gleiche Urjadje gleiche Erfolge erzielen, fo find 
die Errungenjchaften diefer Mai-Verfäufe von 1918 einfach dur 
unjere Bemühungen erreicht, denen wir uns unabläffig midmeten, 
um unfer Mai-Lager auf dem ausgezeichneten Standard zu er- 
halten, den zu erwarten, wir unjere Hunden immer eraugen 
haben. 


Und in dem Mahe, wie weitere Anzeigen günjtigere Ge- 
legenheiten bieten, fcheint daraus hervor zu gehen, daß man die 
Mai-Verfäufe von 1918 als noch mehr erfolgreich anjehen kann, 
als ihre Vorläufer. 


— — — — — —— ——— ———— —— ————— — — ——— ———— — —— — — — — — 
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Tem 
greifen müffen, daß wiederum ihre zu vergeben hat. Die Wahrheiten, 
Provinzen eingenommen und ihre die Fürſt Lichnowsky hier aus— 
Städte und Vörfer zerſtört werden ?}plaudert, waren allerdings nicht für 
Hatten die Leute nicht recht, die/die Deffentlichfeit beitimmt. Sie 
prophegeiten, daß der Geiit Treitic- |jollten im Familienarchiv des Für— 
kes und Bernhardis das deutſche ſten fchlummern, bis fie vielleicht 
Volk beherrſchte, der Geiſt, der den nach deſſen Tode als Memoiren que 
Krieg als Selbſtzweck verherrlicht gegraben werden würden. Derartige 
und ihn nicht als ein Uebel verabe diplomatiſche Memoiren werden 

noch die meiſt immer zu ſpät veröffentlicht, 
Ritter und Junker und die um etwas Gutes auszurichten. Lich— 
Kriegskaſte ſind und nicht Ziviliſten, nowskys Memoiren erſcheinen zur 
die regieren und unſere Ideale und rechten Zeit. 


Werte beſtimmen; daß der Hang — 
zum Dueil, der unſere Jugend auf Es iſt nur zu natürlich, daß die 
den Univerſitäten beherrſcht, weiter Machthaber Deutſchlands est den 
lebt in denjenigen, die die — | Bürften Lichnowsky für eine Null 
de8 Volfes leiten? Hatten nicht die CTflären oder für einen Menfchen 
|Greigniffe zu Zabern und die fi | Pon gefränftem Ehrgeiz. Der Vize- 
an dielen Fall anichliegenden par. ‚ Tangler ded deutichen Reiches erklärte 
|lamentarifhen Debatten dem Aug. m Reichstage, das Memorandum 
land gezeigt, wie bürgerliche Rechte | babe nicht deu geringiten geſchicht- 
und Freiheiten bei uns gewertet |liben Wert, die Sadıe — 
werden, wenn auf der anderen Seite | redigt. — in Wirklichkeit fängt 
Fragen der militärifchen Macht die Geldichte erit jet an, 
jtehen ? Es iſt ſo eine Manie der deutichen 
„Der Militarismus, in Wirflich- | Regierungsfünitler, alles unange- 
feit eine Schule für die Nation und nehme als nicht vorhanden oder er- 


ein Werkzeug der Politit, macht die |Tedigt hinzuitellen. Wer fann jest 
Politit zu einem Werkzeug der nach den Enthuüllungen Lichnowskys 
militärifhden Macht, wenn der|aud) nod) den geringiten Zmeifel an 
|patriardaliiche Abfolutimus eine® der Blutfchuld der deutihen Regie 
Soldatenfönigreihs eine Haltung rung haben? Man ftelle ji die 
möglid) macht, die von einer Demo-|Sadye nur einmal umgefehrt vor. 
fratie, die ih don militäriidh- | Man denfe fich, der frühere englifche 
junferlihen Einflüffen frei gemadt | Gefandte am Berliner Hofe hätte 
hätte, nicht geduldet werden würde. | ähnliches über die Bolitif feiner Re- 
Das it e8, was unfere Feinde |gierung geichrieben. Alle Schrei- 
|denfen, und das ilt c8, was fie den-| ber und Redner in der Welt wären 
|fen müffen, wenn fie fehen, daß trog | nicht imitande, die Regierung zu 
der kapitaliſtiſchen Induſtrialiſie- rehabilitieren. 
weg und trog der jozialiftiihen Or) Mor allen Dingen aber haben 
ganiſation die Lebenden, wie Fried. gichnowskys Enthüllungen einen 
rich Nietzſche ſagt, noch von den Fefen Eindruck auf die Deutſch— 
| Toten regiert werden. ‚Das hJaupt · Amerikaner gemacht. Sie erkennen 
ſächliche Kriegsziel unſerer Feinde, eht, wie ſie durch die von Berlin 
die Demofratifierung Deutſchlands, sgehende Propaganda zum Rar— 
wird erreicht werden.“ ren gehalten worden ſind. Aus dem 
So der Vertreter des deutſchen German Democrach Bulletin“. 
Volkes, der als Geſandter in Lon— — 


don 2 wichtigſten Poſten betleidete 


nn 10 frifhe und fröhliche Leben auf —— — Dein zum ge £ 
3 2 2 — — dem Gute vernichtet; eine bange, nicht erfahren, er würde mich mit 

— — — ern ng saulfe? benußt worben, hier lag ſchwere Luft lag auf Allen. Seröft Vorwürfen überhäufen. Cläre, ich 

hinzu J habe ſchon ſeit * — glich ii ber Schuß aus diefer | pen Arbeitern fehlte die Luft zur Ar-!laffe mic zu einer Zorheit durch 

en oe Jagt feinen Anteil mehr ge: x nn ber Ricter beit, fie verrichteten diefelbe nur BT hinreißen, ich follte e& nicht! 

u. .- > 1 * —* * oO ‚ı } I / 3 * un.” 

een wie — De * Papier, es ſchien von een er „Komm, fomm,“ ermwiberte fie u 

nicht ſtark und ich mochte das Ver⸗ Briefe herzurühren, einzelne Worte Alle nahmen Teil daran, denn es trat zur Tür. 

dier meines Sohnes in keiner darauf waren noch deutlich zu lefen. | par ihnen, als ob fie Alle einen Ver-| Cr folgte ihr. 

2 een 7 p Cr legte es in feine Brieftafche, um |{uft erfitten hätten. | Durch eine Heine Türe verließen 
Sörfter = "pe = ik en E aufzubewahren. Er durchſuchte Mottau beftand darauf, daß die|fie ungefehen das Haus, in bem 
|dem Kreife Ya Zunädhftftehe J — dem Förſter gemeinſchaft⸗ Seinigen den Toten nicht ſehen ſoll⸗ Parke eilten ſie ſchweigend nebenein— 
entfernt und ‘ N — Umgebung, allein nicht ein=| ten, nur Hugo gab er den Schlüffel ander hin. Cläre dachte nur an ben 
‚entfernt und durchfuchte die nächlte | mal die leifefte Spur eineg Fußtrit- zum Garienhaufe, als dieſer ihn da- Toten und Hugo wagte nicht ſie zu| » 
: Hören. Als fie fi) dem Gartenhaufe | Binfen vom 1. an. 
näberten, bemerfte Hugo auf den) 

Stufen desjelben eine zufammenge- 


® 
© 
= 
fauerte Seftalt, Sie * fi und 3 — * Deren : 

üfche, ala fie 
en hemmen ice a | AFUST and | 
|| Savings Bank |] 


wei Söhne. 


HM = Novelle von Fr. Friedrich. 


u, ® 
Geld wird den Krieg 


gewinnen 


Wir alle müjjen jest fpa- 

ren. Diefe Banf möchte 

gern Ener Spar - fionto 
haben. 


‚fi an feiner Bruft ausweinen fonn= | fen — e3 ijt ja bas legte Mal, * F 
immer! — 


ann pflegte Ihr Sohn in ber, 
om Anftande zurüdzufeh- | 
"wandte ji der Richter an 
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Spareinlagen an oder vor dem 


# {ba b “ ermwiberte 
ſpät am Abende,” eriv 10. Mai gemacht, bringen 


u. „Mir lag jever Gebante, 
eine Gefahr bedrohen fünne, 
 bak ich felten jeine Heim: 
Kbiwartete, jondern mich ruhig 

Eolafe überlieh.“ 
Biinen Sie mir jagen, ob in die- 
\ Ibe gewilddiebt wirb?“ fragte 


Umgebung. 

Aus biefer Richtung ift der 
Schuß abgefeuert!“ rief er plötzlich, 
indem er ſich bückte und ein zerriſſe⸗ 
br geihtwärztes Stüd Papier auf: 
| hob. 

Der Richter trat zu ihm. war Gertrud, die um den Geliebten 

„Kier,“ fuhr der Alte fort, indem „Sn mein Revier wagt fi fein trauerte. i 
‚er ben Richter das Papier über Wilbbieb,“ erwiberte er. „Als ic et 5 SH Zeus 

le, ubas Papier ift als Pftopf |vor Jahren Hierher Lam, jah cs freie Fe 


Cläre hatte fie nicht bemertt, 


tes ließ fich auf dem weichen Moo3 


grunde entdeden. | xh muR ihn noch einmal eben,” 
Er mieberholte dann gegen den „sh muß ihn nod) ſehen, 


ee. Wesen \fprah Hugo. „Der Vorwurf, daf 
eh ae welche er an 2 ihn geftern Abend nicht begleitet 


DVerneinend fchüttelte der Aite mit 
dem Kopfe. 


“rum bat. 


BORN TRUST & BAVINGS BANK 3% ON BAYINGS 





x“inder schreien 


NACH FLETCHER’S 





„ Bentfches Shanturnen 


Lehrreiches und erhebendes Säjun-| 
fpiel im Medinatempel. 


Wahrer Patriotismus. 


Was er für die Nation leiſtet, wurde 
vom Illinois Turnbezirk den Be— 
Ihanern in Bildern von Kraft und 
Schönheit vorgeführt. 


Eine Dienitflagge mit 184 Ster- 
nen mwehte geitern der QUurnerichaar | 
beim Bezirfsfhauturnen voran, | 
denn jeit dem borjährigen, im März | 
1917, ift das Land in den Strieg ein- 
getreten, ijt bie Regiftrirung und 
die Refrutenaushebung vorgenom= 
men worden, und 184 Mitglieder 
der 19 Bezirfsvereine jind willig 
und freudig zu den Fahnen ihres 
Landes geeilt um, den Grundjägen 
des nordamerifanifchen Turnerbun- 
dc5 getreu, 


Seit dem 6. April 1917, dem 
Tage der Striegserflärung, jteht die 


Sache de3 deutihen Turnmweiens in | 
| 


Amerifa, menn da3 überhaupt 
möglich ift, noch glänzenber gerecht- 
fertigt da, als je zuvor. 
„ahre 1850, als er in Philadelphia 
gegründet wurde, hat der QTurner- 
bund, deſſen Ideale von den „Acht⸗ 
undvierzigern“ aus Deutſchland in 
dieſes Land verpflanzt wurden, die 
ſyſtematiſche Körperausbildung der 
Kinder und ihre Fortentwicklung in 
den höheren Altersitufen in Ameri- 
fa eingeführt und ausgebaut, im 
Derein mit einer vernünftigen 
Prlege von Geift und Gemüt nad) 
dem Grundjag „Ein gefunder Geiit | 
wohnt in einem gefunden Körper“. 
Was für Erfolge diefes deutiche 
Shitem zeitigt, dafür hat gerade die 
für Amerifa neue Refrutenaushe- 
bung für die nationale Armee den 
Ihöniten und unmwiderleglichiten Ve- 
weis geliefert, denn während die all- | 
acmeine Zurüditellungsrate cetiva 
33 Prozent betrug, belief fie jich 
unter den jungen Zeufen, die in! 
deit QTurnvereinen eine jo borzüg- 
Iihe Vorbereitung genofien haben, 
nur etwa 6 PBrogent. Eine beiiere 
Lehre für die Behörden Fonnte es 
gewiß nicht geben. 

Die Beitrebungen bes Turner- | 
bundes, das ſegensreiche Syſtem 
allgemein einzuführen, haben im 
Laufe der Zeit ſchöne Erfolge er- | 





für Demokratie und 
Freiheit zu kämpfen. | 
auf ber Bühne gruppirt hate, .in ber, 


Seit dem | 


7 


Mitglieder des Schulrats, der 


ferner die Herren Charles Wacker, 
den früheren Richter Owen, Lehrer 
der öffentlichen Schulen und eine 
Anzahl anglo⸗amerikaniſcher —9— 
er. 
Batristiihe Stimmung. | 

Dem Geift der Zeit entfpreiienb, 
mar die ganze Beranitaltung bon | 
patriotifher Stimmung erfüllt, twie- 
derholt ertönte der Gefang ber No: 
tionalymne, amerifanifche Lieber 
wurben ala Einleitung von Prof. ©.| 
Kurzentnabe auf der Orgel gefpielt, | 
und von der Bühne grüßte die Flagge. | 
Bei verdunteltem Zufchauerraum | 
und von Wurflicht beleuchteter Büh- 
ne ging ber große Aufmarfch vor jich, | 
boran das Trommler, Pfeifer- und! 
Horniftenforpe. Yhm folgten Mar=| 
Tchall Alfred Wild mit Aktiven, ioelz| 
che die 184 Sterne tragende Dienit- 
flagge des Bezirks, flankirt von zei 
ameriftanifchen Fahnen, trugen, und! 
ihnen reihten fich dann alle Teilneh-| 
mer, die Aktiven, Damen, Bären, 
Söglinge und Kinder an. Als der | 
Zug Ti unter ftürmifchem Beifall! 


Mitte des PVorbergrundes gie Flag: 
gen, ertönte dad „Star Spangleb 
Banner“, gejpielt von ber Orgel und 





| Ballmanna Orchefter und von allen | 


Anweſenden ftehend gefungen, mäh-! 
|rend ein großes, die volle Breite der! 
Bühne ausfüllendes Sternenbanner | 
fih vor den Hintergrund jentte. Die 
Wirkung mar padend und hodhpa- 
triotiſch. Nach dem Geſang mar⸗ 
ſchirten die Teilnehmer in langen Zü— 
gen wieder ab. 

Das turneriſche Programm wickelte 


ſich dann raſch und eindrucksvoll ab. 


Nicht nur räumlich, ſondern auch 


vorgenommen, ſo daß in Zeit von 
214 Stunden neun verſchiedene Vor-⸗ 





ührungen aller Turnklaſſen an den ſ 


Beſchauern in lebendiger, ſtets wech⸗ 
ſelnder Vielſeitigeit vorüberzogen. 
Auch dieſes knappe Zuſammendrän— 


gen fam der Gefammtmirfung aufer-) 


ordentlich zugute, denn e3 lieh feine! 
Ermübdung auffommen und hielt das 
geſpannteſte Intereſſe bis zum letzten 
Augenblick wach. 


Die Jüngſten turnen. = 


Zunädit traten dann die Knaben 
und Mädchen von 6 bis 10 Xahren 
unter Turnlehrer E. Klafs zu Frei— 
übungen an. Ihr forſcher Aufmarfh, 
ihr promptes Abftanbnehmen und | 
die tüchtige Ausführung ihrer Uebun: | 
gen trugen ben fleinen beim Ab- 





marfch den berzlichiten Beifall ein. B 


Gerade ein paar Schritte über die Strafe von dort wo Jhr bis jetst gefauft habt — mit denfelben Straßenbahnlinien zu erreichen und mit direftem Zweitem Floor Eingang von Hodhbah | 
zügen. Ein mit einer prächtigen Auswahl friiher nener Waaren vollgehäufter Laden, zu Preifen, die Jedermann erfhwingen Fann! 2 


en zes An die früheren Siegel Cooper & Co. Kımden: „Verfudht diefen Faden jebt 


3 


DE Schr wichtige Befanntmachung! Morgen, den 7. Mai, tanichen w 


Recht vorbehalten, Quantitäten zu beſchränken. 
Keine Poſt· oder Telephon-Beitellungen, 
Dlivilo Seife, Stüd 7c: Dungend S3c 
Milfweed Cream, $1.00, Hlüfiiges Glas zum Rrä- 
Größe, 69«, ! ferbiren bon Eiern, Ort.- 

Armours 10c Toilette: | Flafhe, dc Wert, dr. 
feife, Etüd 4940, Did. 53e.| OGndeß Pepte-Mangan— 

1 Cd. Flaihe Peroride | $1.25 Wert, 87Te. | 
of Ohdrogen, iTe, Tino!l, $1.00 Größe — | 

Truders Revelation | morgen a: 79c. ' 
Zahnpulver zu 18e; dreii Tagaett & Ramdpell’s 
für 53c, | Gold Cream, 50c Gr., 34c. 
„‚Galdweli® Sprup of Pep-| Ralmolive Seife,  15c- 
fin, $1.00 Gröhe, 63«, 


ı Stüd 106, Dad, $1.10. 


Fertige Hüte, 


Hüte für ſofortigen Gebrauch, Milans, glängendes 
Stroh, Hanf und Crebes, mit Flügeln, Bändern und Quills 


garnirt — Werte aufwärts bis zu 85.00 — ſpegziell zum 
Verkauf am Dienstag zu 
Vierter Floor. 


Große Räumung von, Red Croß“ 


OTHSCHILDE(OMPANY 


peziell 82.271300 wundervolle frühjahrö-Sileider, 


u So 
Die Seide, Fafions, Bejapitoffe und Arbeit, — 


S 
alle gehören zu viel höher markirten Kleidungs— BEN — 
>) N 


jtüden. leider für Nahmittag- und Straßen: 
gebrauch, in allen Farben aus Taffeta, Crepe de = f 
Ebine, Satin Plaids, Geor- 

gette Kombinationen und feine 

Qualität Cerges. Elegante 

darben = Kombinationen in 

veridhiedenen Entwürfen, in 

allen Größen, wert bi3 $25— 

marfirt für Dienstag 


Srühjahrmäntel f. Damen, $13.75 ) 

Auswahl der beiten Modelle der Saifon. | 
2oje Flaring Modelle, Gürtel-Effekte, hüb⸗ 
ice Geide- oder Self-Kragen. Knopfbeſatz, 
fanch geiteppte und Convertible Kragen-Katz | 
jones. Stoffe umfaffen Roplin, Serge, Co: | 
vert und Cheds. Sie fommen in allen be= | 
liebten Schattirungen — tert 


| zeitlich hatte man eine Einfchräntung || 


Schuhen und Pumps 


bis 820, zu 


Seht unſere große Auslage dieſer 


— 


Marineblaue Serge-Anzüge für Damen zu 829.75, $25, $19.75 


viel beliebten Stoffe, dieſelben Modelle, 


Stadten iſt das Turnen für Knaben führt vom Bezirksturnlehrer Wid, 
und Mädchen in den Elementar- mit Uebungen am Bock. Vier Böcke 
ſchulen und Hochſchulen eingeführt, wurden in einer Reihe über die Breite 
auch gibt es keine Univerſität, die der Bühne aufgeſtellt, ſo daß immer 
nicht auch die ſyſtematiſchen Körper- vier Zöglinge gleichzeitig eine 
übungen in ihren Lehrplan aufge- Uebung machten. Die Uebungen 
nommen hätte, und ſeit vielen Jah- | gingen von einfachen bis zu ziemlich 
ren beitehben folhe Rurfe in Weſt ſchwierigen, und die jungen Turner 
Point und Annapolis. Aber der entledigten ſich ihrer Aufgabe auf 
Turnerbund ruht nicht auf ſeinen das Beſte. 

Lorbeeren aus, er ſtrebt raſtlos Mädchenturnen folgte, Keulen— 
weiter und wird nicht eher ruhen, ſchwingen der älteren Mädchen, im 
als bis das deutſche Turnſyſtem ſich Alter von 11 bis 14 Jahren, unter 
das ganze Zand bis in die ferniten | Turnlehrer E. Holl. Das Wirbeln 
Winfel erobert hat, Er wird aud und Schwingen der hellfarbigen 
dann noch weiter arbeiten, denn e8 | Heulen zum Takte der Muiif jeitens 
gilt, das zum Seile der Nation Er-|der den ganzen Bühnenraum ein- | 


rungen. In vielen amerifaniihen| ihnen folgten die Zöglinge, ge: | 
i 
I 


Partien, die nicht weiter geführt werden, um- 


vollitändige Auswahlen und Muiter-Paare, alle 
mit berühmten Sandelsmarfen geitempelt, baben 
feine fehler. Sr der Partie einaeichlofien find 
Hunderte Paare anderd benamler Schuhe, SG, 57 








und $8 Werte, Verfaufarr 
Britter Floor. 


567.30 Royal Wilton Rugs, 5 4 7 5 
) +88 


Eine der feiniten Corten, die gemacht wird, 
830,00 Mufer Wilton Cammet 


aus reinen Worited Barnd und im einem foliden 
Stüd gemadt, Yarben und Muiter find Ropien 

a 

Ox12 Fuß, großes Sortiment bon u⸗ 

ſtern zur Auswahl, 824. 75. 


bon feinen oriental. und chineſiſchen Rugs — 
einige ſind finiſhed mit ſchweren Franſen. 


Nag NRugs, 36Xx 72 Zoll, aus frijden, 
reinen Teppich Rags gemacht, gemiſchtes 
Zentrum mit geſtt Borten, $1.50. 


— —3— 3 Bo u ch ed 588 nahtlofe Wilton Sammer Mugd, 8% 
n einer aroßen Uusmah!l von Muitern un ; S nt @ ü » 
Farben, meiltens in Chink-Entwürfen, paf- bei 10 Buß, gutes — eanace v 
end für Bettzimmer, $33.75. | Garben zur Auswahl, $27.50. 

P5c Linsleum, 4 Dard3 breit, befie Gorf Qualität, bededt die durchfehmittliche Sröße 
Zimmer obne Stüdelung; Dundrathard, 79c. Fünfter Sloor. 


Gin großer Verkauf von Gardinen⸗Nehen 


Eines ber größten Sortiments von Nets, das wir je gezeigt haben; fak— 
tiih alle neuen Frühjabr-Entwürfe in Blumen, Levers, Kies etc. Drei 
Gruppen zu außergemöhnlicdhen Griparnifien. 
Gruppe | Gruppe | Grmppe 
Br, 1: u. 3: Nr. 3: 


75c 50e | 35c 


die Yard die Hard die Darb 

Spez. Sarbinen-Einfanf— Irifh Point, 
geſtreifte Bobbinets, handgemachte Ara- 
biand, Madrad, Marmiiiettes, Fılets und 
Noveltieg, in fünf Gruppen: 

Gruppe Nr.! Gruppe Nr.! Gruppe Nr.!| Gruppe Nr.| Gruppe Nr. 
1: Pr., $9.85. | 2: ®r., $7.50.|3: Pr., $4.85.|4: Br., $2.65.|5: Br., $1.85. 


Kurzwaaren 


2be Dred Shieſds, 124. 
GummiZwiſchenfutter. 
Elgin Maid mercerizgeh Hälcigarn, 
weiß oder farbig, Sc Anäuel, Be, 
10€ eite Menfhen-Haarnege 
6 Dd3. Bolt Bin? Lawn Tape, ! 5 
be Box Peterd Schuhwichfe, 3146. 
| 10€ Karte Melt Clcetrie Genrfräus. 
[0 bc. Hauptfloor. 


wie ſie zu höheren Preiſen in Epezialitäten- Läden gezeigt werden. Vierter Floor. 


Seidener und wollener Boplin, Yard S1.85 


„Ein zuberläffiger Stoff für alle Gelegenheiten. Wir offeriren eine bor- 
züglihe Auswahl in beliebten Straßen-Schattirungen, einſchließlich 1 5 
ſchwarz und weiß, 40 Zoll breit; die Yard 8 8 
36-3öll, Shirting Grepe, prächtige farbig geitreifte Grepe be 1 95 
Chine Shirtings, fchwere Qualität, garantirt echte Farbe und fehr $ ° 
dauerhaft, die Nard zu 
Bmeiter Floor, 


Mai⸗Verkauf von weißen Lingerie-Unterröcen 


2 $ 10 


» 52.95 °* $1.50 


Uttratlive Modelle, | Unterröcke von fets 
eined abgebildet, mit | nem Ctoff mit Aarten 
Einfag_ bon Swiß und ſpivenartigen Flounces 
—A— 
Vanels von Spitzen- Ceret, Flexo“ oder 
Einfag, String Tops, 


5100 


3: 91,00 | % 81,95 


| „Unterröde mit Cam- | Lingerie - Unterröde 

Drice oder Muslin- | mit „fluffn“ Cpigen« 
| Top, mit Spikes oder Jlounces bon Organdh 
| Stiderei » Floumein .| &ticferei umb Spitzen⸗ 
| Unterlage; ein Mobelt | einfag ob, Breiter Etis 
| abgebildet, derei Flounce. 


Dritter Floor. 


10 Stücke Swift Claffic Seife 46c 


Tel Monte California Biaumen, 5 Pımd» 
Pücfe au 7be, 

4 Sack Waſhburn⸗Crosby Gerſtenmehl 
zu 50. 

5 gr. Trommel Morrid Butterine, $1.79. 


rungene auch zu erhalten. Denn) 
der Neider und zyeinde gibt e3 viele, | 
auch fie find raitlos am Werfe, und | 
gerade die gegenwärtige Kriegäzeit | 
bietet ihnen eine millfommene ®e- | 
legenheit, ihre von Rafienhaß ge- | 
träntte Wühleret mit verboppelter| 
Kraft zu entfalten. | 
Eine gute Waffe. | 

Eines der Abwehrmittel gegen | 
dieje Gefahr und eines der beiten | 
Propagandamittel in den Händen | 
der Turner find die Schauturnen, | 
die Fleinen der einzelnen DBereine, | 
die in ihrer Nachbarichaft mirfen, | 
fomohl mie die größeren, Die Be— 
zirfsichauturnen, welche jih mehr an 
das allgemeine große Publikum 


nehmenden friihen Mädchenichaar, | 
beleuchtet mit verſchiedenen Farben 
bonı Scheinwerfer, ergab ein be- 
rüdendes Bild und wurde begeiitert | 
applaudirt. | 

Von ganz ähnlihem Eindrud mar | 
auch die nächte Vorführung, Stab- | 
übungen der Knaben im gleichen | 
Alter unter QTurnlehrer Edm. Stro- | 
bel. | 

Die dann aufmarichirenden er- | 
wachſenen Turnerinnen machten | 
fhon durch die Gröke ihrer Gruppe | 
indrud und wurden fpontan be- | 
grübt.. Sie übten Sodfpringen 
und madten Uebungen am Pferd, | 
je ziwei an zwei Apparaten jeder Art | 
zugleich; das war eine Freude, dieſe 


200 Volſterwaaren⸗Reſter, Velours, Damaſt, Tapeſtries, Seide ete., zu 
50% Rabatt für jchnelle Räumung, jeder, $1.50 bis $7.50. 


Drei große Spezialitäten in Möbeln 


Dieje jehen au3 mie Preife früherer Zeiten, und fie find e8 aud;: 
Schaukelſtuhl, 
3.95 


$12.00 Küden- 
Kabinet Baſe, 


88.00 Rohr » 


es morgen zu | bort8 


25X41z0ll. Blatte | 
—in Golden Dat. 


Größe Püchfe zu 10 
Feinſte handgepflücte NavyBohnen, Pſd. 16c 
Getrocknete gelbe Erbſen, gan oder gefpal- 
ten oder Pinto Bohnen, Bfd, 12c, 
10 Bid, ihwarze Walnüife oder Hlfory- 
Nüffe für Bör. 


Fünfter Floor. 


Pd. flahe Bichfe, 19€, 

Fanch rote Nüben, ganz oder geihnitten — 
oroke Nitchfe au 20er, 

5 Büchlen Bohnen und Spe mit Tomaten» 
fauce, oder Pentwater fancy WahöboHnen für 
1.00 


$1.00, 

5 Buchſen Ideal 
ſfauittene Bfirfiche, 61.15, 

Honeniudle Marfe kaliforniihe Royal Anne 
Kirſchen, 1 Pſd. hohe Blichſe zu 25€, 

Quater nelbed Cornmehl (Grains of Gold), 
grohes Packet, Bhe. 

Dromedary Freſh Keevlug Kokosösnud, — 1⸗ 
PfoaoPacket zu 38e, 

Knelppe Malzkaffee, Subſtitute, 3 1-Pfund⸗ 
Dadete 500; Vacket 186. 

4 Pfund Towel Sack Combination Kaffee 

rt $1.25 
3 ntB, für 


53.95 gewebte Draht 


Sobe Got, $2.95 


Rüſcklehne 
und ſehr 
beq uemer 
Stuhl 


Marke kaliforniſche 


— 8 Zus breit, mit Sup⸗ 
im Zentrum ges 
madıt, um Cimbdrüden zu 
verhindern, zu $2.9d. 
Sechſter Floor. 


83. 95 


Exrira fanen Orange Bekoe Tee, 
81.65; Pfund, 50c, 


Vol Belt Did-sraihinned Heminy, Nr, 8| 
c 


Monard) oder Der Monte fanch LachB, 14» | 


ne | 


| "ameh rote reife Tomaten, Nr, 114 Büchfe 
| au I12%%6e, 


| Reiner Tomaten-Gatiup, 16 na. lofche 19e, 
Scotch Style Heringe, in Tomaten-Earıce, 
ı große Büchſe zu 25e. 

Felnſtes lapaniſches Krebsfleiſch, — Nr. 1 
Büchfe au 4öe. 


&tebenter Floor, 


California Schinten 
| Entweder Morris & Co.'3 Faulileh 
an y en Brand; 7 
18 9 Pfund im Dur nitt; 
|da3 Pfund 233€ 
& Co.'s 


a — 
Supreme Brand, 4 Pfund oder 450 


darüber, Pfund 
220 
26c 


ı Schulter Steaf von Prime 

| Beef, das Pfund 
Nindszunge, ſüh gepökelt — 
das Pfund zu 

\ Bot Rvaft von Brime Beef, 


das Pfund 
| Stebenter 


Floor. 


„Siegel, Cooper & Co. Profit 
Sharing Stamps“ 


— 


um für die berühmten „S. & H. Grünen Trading Stamps“ — 5 


jeit einem Bierteljahrhundert von Küjte zu Kite befannt. 


. . für die Taufende jparfamer Da- 7 
Gute He utgkeilen... u. Männer, welche die „Sie # 


gel, Cooper & Co.” Profit Sharing Stamp3* gejaommelt 


haben. 
r — Ic user Soaps ge aa (Asa 00 1 0 0742 2.220 
WOLZRERL BED DER ER u X. 
BE TESTEN MN 
BR URTER E 


Stamp umtanfchen 


Bringt fie nach irgend einer Stamp-Nusgabeitelle in unfe & 
vem Laden ur. taujcht fie um für die grünen „S. & 9.“ Stamps, 7 


Die liberalite Offerte, die je gemacht wurde! 
Morgen ift der große Tag. Kommt! 


Diejenigen, welche bei Siegel, Cooper E Co. ein 

Anſchreibekonto hatten, ſind eingeladen, bei uns 
ein Konto zu eröffnen. Sie werden von uns höflich und ſehr 
liberal bedient werden. — Kredit-Office, Dritter Floor, 
Südlich. 


ME Doppelte 9.“ Grüne 
Trading Stamps am Dienstag 


Dr 
u" 


Ktelite Bolt. od, Telephon-Peftellungen, Recht | 
bordebalten, Quantitäten au beſchränken. 


Hauswaaren! 


54.45 Naien- 
Mäher, 103öflige 
Stablmeffer, poll 

L garantirt — fyes. 
4 au $2.75, | 


50 Fuß 4-Pin Gartenihlaud, %adllig — | 
in 50 Zub Längen nefoppelt, vollitändtg ga> 
rantirt, $6.75 Qualität, 84,75. 

B3e Gartenhaden, bolle Größe, Etabl- 
fneide Sartbolgitiel, 28e. 

P8e Ayinkige Stagı Spatengabeln, D-&riff 
aus Schmtedeetien, 69e. 

Galvanifirter Beflügeldrant, 2aölltge Mar 
fchen, in Rollen von 150 laufend, Fuß, $1.75, 
12 Boll breit, per Rolle $1.25; $5,20, 42 
Boll breit, $3,95, 

Trahttum. Ihwarz angeftriden, 18 bis 48 
Bolf breit, in NRollen von 100 laufenden 
Fuß, ver 100 Quadratfußk, 82.50. 

$1.55 6-Fuh Trittieiter, gut gemacht, mit 
Ralf Sbelf, $1.10, 


mit allen Cinfänfen! 


$2.50 


Sommerbluſen, 
er 


leriſche 


Organdy. 

Die Boile- 
Bluſen 
hübſch 
und Fomm 


in ben hüb- 


und $ragen- 
Effekten. 





Die Organdy Blu—⸗ 
ſen ſind Allover be— 
ſtickt und haben ex— 

uiſite ſpitzenbeſetzte 

iße Drnamental Lawn Feneing. aus ſchwe— ie aa gute 
vem galvanifirtem Trabt gemaht, 56 Zoll | Berte fir 
boch, lartender Kuh 10c, . 

he Abiail-Fimer, aid galbautlftrtem Eifen, | — — 
nit Deedei, 4:Galionengröße, Ye, 

?5e Garpet-Beien, von gutem Broom ori | 
gemacht, a49e. 

54.50 Comblnation Vacunum Sweeper und | 
Gleaner, Mabanont Finiſhed Metallgehauſe, 
voll parantirt, 83.25. 

$1.85 Iurperlag fertig gemiſchte Hausſfarbe, 
grohße Auswabl von Farben, 31.48. 

82.280 Speelat Floor Firniß, trocknet hart 
mit einem Glanz, Gallone $1.75, 

$t.40 Mrd. Potts Püneletien, 5 Gifen, 
Griff mid Stand, das Tet 98er, | 

$3.75 eleltrlihes Bügeleifen, 6 Bd, Erdße, 
nana nteelviattiret. vollitändig mit Schnur, 
tür ein Nabr garaniirt, $2.45, | 

52.25 Walmteiiel, aus ihiverem Plch ne 
macht, fehiwerer Aupferboden, Nr, 9 Größe, | 
zu 831. 60. 

Hnglenle Kalſomine, große Auswahl von 
Farben, Radet 5330 

5125 Brotfäiten, weiß emallltrt, goldges 
itreift, mittlere Größe, 69e z 

81.09 Wand Kaffeemühlen, ein Pd Glas 
Kanifter, au 6B«, 

zyiren Ban Henten (PBridal Wreatd) — 
große Sträucher, Stited 309e. ö ! 

Hhdrannea Baniculata (Hill uf Enow). 3 
blaͤ 4 Fu, Etitek 99e, dichter Floor, 


Vierter SFloor. 


ned Muiter 


Gut Rofe Glockenform 
Daijergläjer, wie Bild, 
bübih geichliffen in 2 
großen Rojen und Blät- 
tern, dünn geblafen — 
reg. $3.00 Dukend, 6 
für 93e, 


te3 bdeforirte8 Dinner» 


|jteht aus 6 Dinnertellern, 6 Brot» und 
Quttertellern. 8 Saucegeijirren, 6 





|—reg. $5.50 mert, Set, $3.59. 
Alle im offenen Lager verkauft. 
Fünfter Floor, 


5 


* 


—— 


Viele künſt · 

ie 
Effekte ſowohl 
in Voile vnd u 


ind. a 


eſetzt — 


ſchen ne ue 
geformt. Hals» 97 


950) 


6 Waffergläfer, 93e; gefchliffe- J 


Huͤbſches roſa geblüm⸗ 


Set, jedes Stüd goldlinürt, Set e 


Ober-⸗ u. Untertaſſen u. Fleiſchplatte 


wenden. An den herzerfreuenden, friſchen und geſchmeidigen jungen 
Kraft und Gewandtheit befunden- | Damen ihre Uebungen mit Kraft | 
den Zeiitungen der Nugend aller |und Geihid, gepaart mit meiblicher 
fltersitufen bom fehiten Lebeng- | Anmut, ausführen zu fehen. 
jahre aufwärts und aud der Melte- | — 

ren wird hier der unſchätzbare Wert — . | 
des deutichen Turnumterrichts mit Ihr werdet vollig geſund 
ſeiner köſtlichen Wirkung auf Leib ſein, wenn das Blut 


d Seele Sedem vor Nugen ge- | 2 n 
fü rein gehalten wird. 


[derite Nielfen und Wugufte Gott» F% 


ginn ber Freier war bie Halle ſchönſ Einmarſch der 24 „Guards“ der 
| ſchalt. 


| ;« 618 auf den legten Pla gefüllt, und! Loge unter der Führung ihres bes 

. — — Ni ig herrfchte echte Maiftimmung, zu, währten Captains Linda Schmidt. 

x ber bie von fachverftändiger Hand ge: | Die Haltung biefer „Suarbs” war 

Das geftrige zweite Monatsturnier | praute Maiborole nicht wenig beis| vorzüglich, fie marfhirten und führe | 
des neugegrünbeten Sozialen Stat: y 


Freiübungen. Aftiver. von Illinoiſer Turnerveteranen, wei. | Sozialer Statflub. 


Ein prachtvolles Schaufptel | be die Schlacht bet Bull Run mit— 
männlicher Kraft und Gewandtheit | gemadjt haben, jdhlo& das Schau- 
gewährten auch die dann folgenden |turnen, md der Saal Ieerte fich | 
Freiübungen der aktiven Turner, |langfaıı. Die Hinausgehenden 


die alle in weißen Turnanzügen |nahmen erhebende Eindrüde mit. \ ) trug. Der rührige Feitausfehuß, ber ten alle ihre Uebungen und Zere⸗ Brofeſſor Thomas G. Maſarytk geſtern 
turnten, unter Turnlehrer C. Bar- klubs erwies ſich als ein durchſchla— 
| gender Erfolg. Nicht weniger als 


'fih aus Guftan Wendt, Louis —— ——— One Br hr 
nikol. Ihr Abmarſch war von rau— enalifoe Saba | en ıterd, Caroline Nanfen, Milhelm | CUP. un I; Die in Chicago wohnhaften Böh- = 
Müenbem Beil bepei, der T-| ya mamlam Paneifom Dr, or urkr Iem [men Aitn gfken ‚den Menik 

gleich wieder einfegte, ald nun die Ga rrid.Miliem faberffam | — a In. 8er, Kohn Groß, Alvine Groß, Fries) ZN r Thomas G. Mafaryt, dem Yyührer 

je iben läßt fi  llteräriegen, die „Bären“, zwar hat für die Aufführung von R. €. ‚derfah Louis J. Niehoff, der vorjäh- | pertte Struebing, Minna Freund, Chluß trug der Gefangverein der | per böhmifchen Revolutionabermegung, 

ER — — = | zum Teil mit ergrantem oder gelich- |Cartons. Luftfpiel „Lord and Lady | Fig Präfibent des NRorbamerikanis und Anna Langner zufammenfeßte, Hermannsfämwellern unter ber Leie welcher von der öſterreichiſch-ungari⸗ 

ren hat es in dem großen Pavilion Blutes zurückführen. tetem Haar und geſetzteren, nicht Algy“ im Garrick ein außergewöhnli— | n er Mn ir, |Datke umfaffende Vorbereitungen en ober tee | chen Mgierung zum Xode verurteilt 

der Schlachthöfe jtattgefunden, da8| Gr önn die Wichtigkeit ber Reinhals Imehr ganz fo gelentigen Geitalten, ches Enſemble zuſammengeſtellt. Er Fenbafti — Die a sten offen, um bas Gelingen bes Feſes —* en } —* —2* —— wurde und dann zuerft nach St. Per 

diesjährige, geitern Nachmittag, | ung des Blutes von nreinigfeiten nicht | aber jtramım umd ftegesbewuht an- |felbjt [pielt den Lorb Algernon Chet= | 'gieit, ’ 3 ichern, Die Zeilnehmer fanden — tersburg, dann aber über Vladi—⸗ 
wurde auf der Bühne des Medina- 
tempels an Caß und Ohio Straße 


—— — —— 


Feſtlicher Gmpfang. 


führt, der Augen hat zu ſehen. 

Ein ſolches Schauturnen veran-⸗ 
ſtaltet der Illinois Turnbezirk in 
jedem Frühjahr; in den letzten Jah- 





* du viele ſeiner Mitglieder, mit der Prä⸗ 
iberichäge NorEuc) Mar macht, marfchi f tt land, Marine Eltiott die Lady. Yu-| Und hödften Spiele machten bie fol-| zeimih Gelegenheit, ee ee einher, „ofoı nach ben Dereintgten Gtanten 
ba, Das erg beftänbig Biete — | al" in es Iher ihnen Find Maclyn Yrbudle au | genben Spieler: uf — tanzen. "Yefonders freudig] ent ie — * | —— en a  acae 4 
abgehalten. Die Ortöveränderung | DENE, Bun —A— — Veteranen ſich als Angriffsob- andere bekannte Künſtler in der E. Mehlhorn, 19 gewonnene Spiele. | begrilßt wurde es, daß ‚eine ganze | ;ufammen, tie folgt: Gr-Präfi- | a Bofnhofe ab € 
Tarın als unter den Umjtänden recht | yreini feit im Blut ernitbafte Störun: | jeft erforen, ‚und ſie überwanden Pe a ee — — — Deu m während der | dentin, Linda Schmidt; Präft- | * geleiteten ihn dann nach dem 
vorteilhaft bezeichnet —— gen herbeiführen wird. aalle Hinderniſſe, =. ihnen be- Igier E ber Moffe Motbin es be a 263 Bunt geg ‚de er in ben Berein aufnehmen ließ. |dentin, Margarete Drinhaus; Piges | Bindfione Hotel, vor welchen —— 
auch die Aufzüge auf der Bühne] Sebeleiätelinorbnung oder Unreimigs | reitete, in einer Weile, die ihnen | R " g | E25 : | EEE ‚präfibentin Bertha Gehrke; Prot.|Meihe von Anfprachen gehalten mune 
vielleicht nicht ganz fo „imbofant“ | teit, bie Ya a hches'ae. | fröhlichen und bewundernden — Be | en ng Spiele. Thusnelda Loge Nr. 1. ‚Sekretärin, Julia Waller; Bls|den. Volta Benes Weßfibens v 
— wie bie in Der Krena des eine * ‚ber Gefaßr, Bene De fall einteug. * nots. — Hier kommt das | J. Bepmann, 610 Puntte. 'nenafetretärtn, Minnie Vorburg; rati udſon von der Unis 
Pavilions ſo gereichte die — Slutgurubr ab, menn e8 feine Funktio⸗ Dann traten nochmals die Damen Bun * a gr ui | e Be zu pen = rer EIER 05 —— HUREN Schapmeiiterin, nn | Chloe Yen ——— 
ee uimieben aum |" Plone von de mesauf, | Bh, Lohan, 18 genonnene Spiele gi Thumemumen ur „,, Ztwaltungerat; Berife Wegener, ber fanzifäen Lisa; Bfaczer (u 
ilebungen ganz entihieden zum _Biele jömergbafte und een | Wild, der aud) die „Bären“ geleitet |Nomtter £, Woh Q al : EN Holt 606 — g => piele.| Die „Ihusneldasloge der Her: Beate Schulz, Paulina Yemm; Piz Ida, Anton Novotny, X... Im 
ee lg Meier er fon] 07 Müeuiende, "Sr Den ern ae, wm. cn Meinten a gihe Dis. Branbt, Gaünpenfote gegen 5 MIsFäReheen fept mit Bo nie nangtomite: Betba nf Maitüle| Norfcher ber Gerafänie, un Bi 
verlor * —* ins zn Zr | gehören NhsumatiSmud mit feinen, gen auszuführen, das in feiner vol 63. — Made fort | at 144 Tuntk geg * lan * * be aller ———— Frieda Sommer; N Marie Stolfa waren bie Webi 
aan Be gnen. | gedören u —————— tt. Nat. eintgungen dieſes einzigen unter den Minnie Gottſchalkz Innere Wache, welchen Profeſſor Maſaryk dam 
bild und nahm e3 in feiner vollen | Borläufer ber — eee Auch der Abmarſch der da Cohan’3 Or . — BF. —— Splele. Geſehen des Staates Ylinois intor- Fredericke — 8— Wache, —— —— benen 2 
Bedeutung reitlos in fich auf, Much] —* ——⏑ ging ſo flott von ſtatten, daß —* = en mr er — F — —3 pie 120 Fonda beutfchen Srauenorbens, | Henriette Schneider; Deputny filr| teils der englifchen, teils ber I 
für die —— En > — | Tealaria melde Die ftärfiten Männer er des hödjiten Vobes wert wär, N Ebielplan R — Buntte e fie: a Be 8 Ich — — — er nt —— 
itern jehr reihlih Raum, man JaB | Kiros macht, und viele andere Rrant- af 8, iner| ’ : —— men ganz beſondere Ehre gemacht. Wilke von der Vergißmeinnicht-Loge. den in Chicago wohn 
— — und angenehm, denn ‚bei Heiten find bie direfte Rolge umreinen | a0 1, a es tor Woods. — Diefe Woche tft bie 9. Ehlers, Kreugturne gegen 5 Dat., |Yffe ihre gefelligen Veranftaltungen | Alle Stoßbeamten. di Logenbeam⸗ * Pen 2) 
der draußen herrſchenden ſchwülen Slutes. | Pannig = ge Worfih, Meunte ber Aufführungen von, 574 Bunte, | waren immer bon großem Erfoig be= ten, bie Guarda und ihre Führerim|triotifche Kundgebung veramiklke 
—* x e ded| Ahr könnt alle dieje frranfheiten leicht nertiches ot die legte uJ „Friendly Enemies“. | — gleitet, und fo war es j | d it hüb Beſchenken be⸗ id Rorm 
Temperatur bot das Inner | verhüten udn Guren Organismus von|rung, Turnen der Aktiven am Red, "no aSalt L tt au! ie Ma geriet, UMD |i t 88 aud) gejtern | wurden mit hübjchen Gejchenfen bes | Ste verfammelten fi am War 
Tempels mit feiner erfrifchenden | verküiten u rganism cc na Miet a ala Nase aSalle— Leave o Jane | Aus Bereinsfreifen. ‚tmieber anläßlich der borgenommenen | dacht, und bie ganze feftlichkeit, bei tag; gegen 8000 Perfonen flazk 
— ter ai yappg | Mieb noch vier Wochen gegeben. U en Fi halle feiert öffentlichen Inttalltrung ihrer türzs | der auch flott getanzt. twurbe, nahm | Grant Part und marfchirien 
zu : Nattonal— „Common Clay“ | zialen Turnhalle feier e lich erwählten Beamten, Die feier: |einen prächtigen Verlauf, Inad) der ftäbtifchen Mole, I“ 


> : E ihnen befreien Durch den Gebrauch bon 
Küble einen fehr millfommenen| ss. S,, dem wundervollen Blutmiitel, 
Aufenthalt. 








das feit über fünfzig Iadren in beitän- Ani Die Gr irıuma der Tur: | | \ * ! 
«| Bi Gebrauh it. 5.5.5. reinigt | Leitung. Die Grupptrung gelangt bier zur Aufführung mit geſtern der Deutſchamerikaniſche Un- liche Hanblun 9 gi . ? 

u Se Du De ee bob indie Sn Berge ie de menden er. ae — 2* ne |&nın — Ellen Neal |terftügungdverein „Iue Ned | mirtd Zuenhelte Hat 4 ——— Aeike Tig aupifäcr | — — 9— I: 

ee „ SOURE. Dam ENGEREN. SER BEN BBenett } Suge, und Die Detitungen, und fheue Niemand“ fein/von ber Großpräfidentin Katharine lich verbient t bie Schweitern | ftantli rteibi 

ter von fait allen ericjienen. Mayor |in ben Mpotbeten bertauft Inod) die von vier Febtern zugefell- |jäheliches Maifeft, zu bem fich außer | Oberbilfig, der di aeslnen: | tee a Dr 20 SANeREeN | Boatäiten.” Denszutte 

i iteratırr , — 14— g. Xrt die Großvizepräſiden- Linda Schmidt, Katharine Puſch, ber Hauptredner. ww 

Zhompfon ni —* Wr m arattihenstateh, wolf —— — ten, feſſelten aufs —* Kinder schreien ‚den Mitgliebern und vielen Freunden | tin Anna Btodmann und die Groß- Margarete Rempfer, —— Com (ort at, in melchen ı 

end jein, den Gtabtratsmit- | Heute m_bas Diebicat Sept. if] Mit dem Gejang aller rn NACH FLETCHER'S aud der Zweigverein bon Sonth|führerin Marie Weisbeder Hilfreich \roy, Beate Schulz, Hebiwig. Peter, Freibeitäliehe * 

a „Des. 2ER. Tu amt | Specific Swift Labora- |den don „Red, White and Blue“ | Chicago und ber Verein „Emig Treu“ | zur Seite ftanden, geleitet. Emma Feib, M ’e Kean. Mariel 

ß und der Enthüllung eifer Gruppe CAS OR ngerund Re Rurz nad) Berl Das Ganze & einem | Hallman % 


ee “ L Ratbilde 
ar Pe x Le Re 
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 Rrieg und bat ungeheure Opfer bringen und in jeinem 


de Planes, den Spirituofenhandel des Vereinigten 
= Rönigreihs zu veritaatlichen, fordert zu Vergleichen 
E Heraus, bei denen die Ver. Staaten fchr ileht cb- 


- sen, den Forderungen des Krieges entiprehen und 


hr 


. 


E: ‚Nigern angemejjene und gerechte Entihädigung geleiitet, 


‚Britannien da3 vierte Kriegsjahr feinem Ende nähert, 


 tonteolle und in Regierungsbefig genommen, aber in 


E 


" amerifaniichen Vorbilde, das Kind mit dem Bade aus- 
“ sufhütten und eima die Heritellung, den Verfauf und 


 Staate angefauft werden. 


/ Spirituofengeichäfts 


- Worten, dab die Kaufkraft des Geldes jehr viel ge- 


FT Htandlih. Deniı die Preiie müffen im Verhälmifie | 


 gewiffe Nahrungsmittel werden 


anpaſſen zu fönnen. 3 hat dabei aber immer — und 


I 


SL 


belphia mit 74.1, in New Nork mit 80.8, in Wafhing- 
ton mit 81.3, in Bridgeport, Conn., gar mit 82.3 
Cents. Der Preisunterjhied zwifhen Dit und Weit 
belief fi demnad; auf mehr ala zwei Cents das Stüd. 
sm Diten find die Lebenzmittelpreife überhaupt durd- 
Ichnittlih höher ala im Weiten. Im jo wunderbarer 
Iheint die Tatfadhe zu jein, dat am 15. Sanuar der 
Sped in Bofton mit 45.9 Cents das Pfund zum Ver- 
Taufe Itand, während man in Chicago, dem großen 
Vleifhitapelplag, 49.8 Cents bezahlen mußte. Sn 
New Nork betrug der Preis zur gleichen Zeit 46.2, in 
Philadelphia 46.8, in Wafhington 48.8, in Buffalo 
44.3 Cents. Aber die Chicagoer brauchen deshalb 
nicht noch nachträglich neidiih auf VBoltons Bewohner 
zu werden. Denn am felben Tage mußten jene für 
> u Sirloin Steat 121%, Cents mehr ausgeben 
als ſie. 

_ Merfwürdig berührt auch die Verichiedenheit der 
Katfeepreiie. Der Kaffee wird größtenteild über die 
atlantiihen Häfen importiert. Man iollte danadı an- 
nehmen, daß er in den Städten der Ditfüfte am 
Billigiten zu haben fei. Mber weit gefehlt! Am Bil. 
liaiten war er an jenem Tage mit 26.1 Cents das 
Prund in Milmaufee, am teueriten in den Neuengland- 
taaten. In Boiton ließ man ji 34.6 Cents be- 
zahlen, in Buffalo 30, in Cleveland 28.9, in Detroit 
29.8, in Chicago 28.9 und in St, Zouiß 27.4. Er 
wurde alio um fo billiger, je weiter weitlid man fom. 
Nur zu weit durfte man nicht gehen. In Butte, Mont., 
war der Preis ichon mwmieder auf 42.1 Cents geihnellt. 
Das Sonderbarite aber iit, daß man ihn in New NYork 
für 26.7 Eent3 faufen fonnte, alio um ganze adıt 
Gent billiger al3 in dem nur ein paar Vahnſturden 
entfernten Bolton. WBielleicht trinft man aber im 
ariitofratiihen Boiton bejjere und darum teurere Sor- 
ten al& in der plebejiihen Sudjonmetropole. Tie Tee- 
preife jcheinen ich ichlieglich jeder geographiichen Be- 
rehnung zu entziehen. Am Billigiten fonnte man 
den Tee nämlih in Minneapolis erjtehen. Dort 
foftete er blo& 50 Cents das Pfund. In Butte, Mont., 
Itand der Preis auf 77.9 Cent8. Aehnlich hohe Preiſe 
mußte man aud) in Sndianapolis (77 Eent3), in Rich- 
mond, Va. (73.1) und in Pittsburgh (72.7) bezahlen, 
während man ihn in Chicago um 59.3, in Detroit 
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 Bie man's in England mad. 


Eine Londoner Meldung vom 3. Mai bezüglich, 


England iit drei Jahre und neun Monate im 


wirtichaftlihen, politiichen und gefellfhaftlihen Leben 
die einfchneideniten Veränderungen vornehmen miij- 


ih den durch den Krieg geſchaffenen Verhältniſſen 


des gereicht ihm zu unvergänglichem Ruhm — Recht 
und Gerechtigkeit geübt, und in keinem Falle der 
Billtür freie Sand gelafien. Es hat viele Privat- 
betriebe und ganze große Snduftrien unter Regierungs- 


jedem einzelnen alle den Beiigern oder früheren Be- 
Und dabei foll e8 auch, jegt, da fich für Groß- 


bleiben. Man hat erkannt, dak der Spirituofenhandel 
und -VBerbraudh, wie fie find, eine Vergeubdung 
oder unnötige Verausgabung von Kraft und Stoff, 
umd damit eine Shwähung und Verringerung der 
möglihen Kampf. und Mideritandsfraft der Nation 
bedeuten — man denft aber gar nicht daran, nad) 


57.6 kaufen konnte. Höhere Preiſe erzielte er in 
Bolton (61.7), Baltimore (65.3), Wafhington (63.9), 
Cincinnati (69.2) und in St. Louis (65). 

Aus den angeführten Veifpielen ergibt ih, dab 
die Lebensmittelpreije fcheinbar durchaus nicht immer 
nur auf den tatiählihen Ankaufskoiten unter Zuredh- 
nung der Transportipefen und eine8 angemefjenen 
Vorteil3 für den Verkäufer fuhen, fondern daß dabei 
au Yaktoren in Betracht fommen, die im Sintereije 
jeiner angemeſſenen gleichmäßigen VBerforgung des 
Ifonjumirenden Publifum3 nah Möglichkeit audge- 
| ichaltet werden follten. 


Berbrauh von Spirituojen einfach zur verbieten und 
fo Denjenigen, die in dieſem Geſchäftszweige tätig 
find, die wirtihhaftlihe Eriitenz zu zeritören und fie 
um ihren Befig zu bringen. 

Das Spirituojengeihäft joll unter die Kontrolle | 
des Staates gebraht und zu diefem Zmede vom | 
Ueber die Einzel. | 
beiten des Plancs hat man jich noch nicht geeinigt — | 
gewiß ilt aber, daß allen Betroffenen voller Erfag ge- | 
leiftet werden joll und wird für das, mas man ihnen 
von Staatöwegen und im ntereiie des Staates und 
der Gejellihaft nehmen wird. 

" Die Koften des Ankaufs und der llebernahme des 
de8 Vereinigten Königreiches 
(England, Schottland und Irland) werden auf zwiichen 
2000 und 2500 Millionen Dollar® geihägt und To 
jehr ift man dort darauf bedacht, fich Feiner Ungerech— 
tigkeit gegen da3 Spirituojengeihäft ihuldiq zu ma- 


Fortſchritte des Schiffbaus. 


Während des Monats April wurden auf ameri— 
kaniſchen Werften Schiffe mit einem Gehalt von 240, 
000 Tonnen vom Stapel gelaſſen. Obwohl dieſes 
Ergebniß von der Bundes-Schiffahrsbehörde als ſehr 
befriedigend bezeichnet wird, ſtellt es keine bisher un— 
erreichte Höchſtleiſtung dar, ſondern entſpricht faſt 
genau dem Tonnengehalt, der z. B. im Juni, 1917, 
fertiggeſtellt wurde. Immerhin bedeutet die letzt— 
monatliche Leiſtung einen bedeutenden Fortſchritt, 
wenn man ſie mit der des Monats Januar vergleicht, 
welcher nur 148,459 Tonnen aufweiſt. Als beſonders 


en, da& man entgegen dem vorſchlag den vreis der bemerkenswert iſt jedoch zu verzeichnen, daß zweidrittel 
verijiedenen Anlagen, Geihäfte, Zofale im, feſtzu. des Tonnengehalts für April der zweiten Hälfte des 
auf Grund der Profite, die fie in den Xahren | Monats gutgeichrieben werden muß, da dies al3 Be- 
dem Kriege erzielten, darauf hinmweiit, daß, wenn weis der zunehmenden Leiſtungsfähigkeit unſerer 
für die Regierung die Zeit gekommen fein wird, die | Werften angeſehen werden darf, Shre Produktion 
betreffenden Zahlungen zu Ieijten, die Geldverhältnifie für die erjten vier Monate des Jahres wird mit 621,- 
mwahriheinlich jehr verichieden jein werden von denen, 341 Tonnen angegeben. Dan hat auf dieſer Grumd- 
die vor Ausbruch des Krieges herrichten — mit anderen lage den erzielbaren Tonnengehalt für da8 Taufende 
Sahr abzuichägen verfudht, und als Hödhitziffer 4,000,- 
000 Tonnen in Aussicht geitellt. Dem fteht jedod) die 
geitrige Anfündigung der Schiffahrsbehörde gegen- 
den muß. über, die diefe Ziffer auf 1,700,000 Zonnen beihränft. 
Vergleicht man damit die Art und Weiie wie hier | Co winfchenswert aud eine derartige Bereicherung 
in der großen demofratifhen Republif, ohne jegliche |Unferer „Emergency leet“ fein mag, darf nicht über- 
Rüdfiht auf Recht und Gerechtigfeit, die Spirituofen. | Tehen werden, dai fie völlig von der genügenden md 
inbuftrie und der Getränfehandel einfach verboten und | Prompten Lieferung von Stahl, Holz und Zement ab- 
Belig im Werte von Hunderten und Taufenden Millto- |bängig tit. Die Beſchaffung derartigen Materials 
nen rüdfiht3los zerftört wird, dann will unfer Gerede | it beträchtlich durd; die jüngite Regierungsverordnung 
von Rebt und Gerechtigkeit und „fairneh“ ehnas | gefördert worden, welche biS auf Weiteres die Stahl- 
fonderbar anmuten. Dann wird man zugeitehen |werfe des Sandes in den Dienjt der Schiffbauinduftrie 
müffen, dat „England“ vielleiht nicht fo viel davon Ttellt. In Verbindung hiermit wird der Bau von 
redet, aber mehr danahh handelt und wir in dem | Sellingen (Gleitwege der Werften) emjig betrieben, 
Punkte recht viel zu lernen haben von den Briten. — und wenn die planmäßig borgejehenen fertiggeitellt 
| find, werden fie zuzüglich der bereits in Benugung be- 
J findlichen ſich auf 730 belaufen, — 332 für Solz- 
Nahrungsmittelpreiſe. und 398 für Stahlſchiffe. Selbſt England kann, 
— einer kürzlichen amtlichen Bekanntmachung zufolge, 
Es iſt eine eigentümliche Erſcheinung, daß die vur 209 Schiffgleitbahnen aufweiſen. Sobald unſere 
Zebensmittelpreije in den verichiedenen Teilen des Lan. | Werften völlig ausgebaut ſind, werden jte mit zuneh- 
des troß der zahlreihen Preisfeitiegungen durch die | mender Gefhmindigfeit dem Ruf nadı Schiffen zu ge- 
Behörde: imumr noch fterf von einander admeichen, | NÜgen vermögen, umfomehr als ein großer Teil die- 
Nicht nur dergeſtalt, daß die Preiſe in der Nähe des | fer nad einheitlihem Modell gebaut werden wird. 
Vrfprungs- oder Erzeugungsortes der Produkte bilti. | Bur Zeit find beim Bau bon Werften und Schiffen 
ger find als anderswo; daS wäre natürlich und ver- | 236,000 Leute beihäftigt, und e8 haben fic bereits 
hinreichend zreimillige gemeldet, um dieſes Arbeits- 
heer nad) Bedarf ımd ohne Verzug vergrößern zu 
fönnen. Von größter Michtigfeit it e8 natürlich, dak 
Unterbrechungen der Arbeit vermieden werden, und: die 
Regierung bemüht ji daher Streif3 und ähnlichen 
Zmrichenfallen nad) Möglichkeit vorzubeugen. 


ringer fein wird, als fie vordem mar — und dem in der 
WTeitiegung der Kaufiummen Rechnung getragen mwer- 


der Entfernung erflärliher Weije fteigen. Hübere | 
Sradtraten und vermehrte Spejen bedingen es. Aber) 
gerade in folchen ı 
Gegenden teurer verfauft, an denen man niedrigere 
Preife für fie ermarten follte, und aud) umgekehrt. | 

Aus einer Veröftentlihung de Statiftrfchen | Von der Schhiffahrtsbehörde wurde Ende [ekter 
Bureaus des Arbeitsdepartements, das feit einer Reihe | Woche befanntaegeben, da fte den Pau von meiteren 
von Jahren die Nahrungsmiitelvreiie aus allen Teilen | 200 HSolaichiffen von 4,500 bi8 4,700 Tonnen in ihr 


' der Ber. Staxien z.ı jtattitiihen Zmeden zujammen- | Programm aufgenommen habe, da& jet 580 teils fer- 


e Brodufte oder Transportichiwierigfeiten als folde gel- 
“ten. Unterzieht man die am 15. Sanuar diejes Jahres 


trägt und zufammenfiellt, ergeben jid wunderbare | tiggeitellte, im Bau begriffene oder geplante Schiffe 
Unregelmäßigfeiten, für deren Vorhandenfein man | diefer Art vorlieht. inzwischen herricht auf den Merf- 
ihwerlih eine Begründung finden dürfte, eS fei dem, |ten das allgemeine Bejtreben die Arbeitsmethoden zu 
man ließe mangelnde Organifation im Bertriebe der | vervollfommnen, um dem Schiffbau jede mögliche 
Seiteriparniß zu fihern, und einige der erzielten Re- 
fultate find in der Tat bemerfenswert. So gelangte 


! 


in jener Statiftif verzeichneten Preije einer genaueren | ;z. ®. in Seattle die „Dffinefe“, ein Schiff von 8,800 


Durdficht, jo findet mıan beifpieläweiie, daß die Chica- | Tonnen, in 109 Tagen nahdem der Kiel gelegt war, 
er, obwohl jie unmittelbare Nachbarn des Käfe- | zur Ablieferung. Im Kontrakt waren 190 Tage als 
anbdes Wisconjin jind, einen höheren Preis für Käfe| Bauzeit vorgefehen. Eine andere Werft am Razifik, 
bezahlen hatten als alle übrigen vierumdbierzig in | die mit dem Yau der „Weit Grove“, einem Schiff von 

E Statiftif aufgeführten Städte mit der alleinigen | ebenfalls 8,800 Tonnen, beihäftigt ift, hat e& über- 
e von SndianapoliS und Springfield; die | nommen, diefes Fahrzeug innerhalb 103 Tage fertig- 
olmer de8 legteren mußten nod eine Mlcinigfeit| zuftellen. In Camden, N. 3., wurde der Stahlfohlen- 
Ihe dafür berappen, und dieje Ausnahme liegt be-| dampfer „Iudahoe“, 5,548 Tonnen, nad mur 97 
intlich gleichfalls in Ilinois. Arbeitstagen vom Stapel gelaſſen, und in weiteren 
Sn Chicago betrug der Preis im Durchſchnitt 15 Tagen wird er vollſtändig für die erfte Fahrt fertg 

75 Gent3 für das Pfund, in Pittsburgh dagegen ſein. Aber auch unter den Arbeitern herrſcht ein 
a6 35.2 Cents, ebenfobiel in St. Louis, in Wafhing- |Tobenswerter Eifer, ihren Teil zur beſchleunigten 
u DaB im Uebrigen im Rufe jteht, ein teurer Auf-| Durhführung des Schiffsbauprogramms beizutraoen 
alisort zu fein, 35.5, in New Horf nur 33.4 Cents, | So wird von der Bethlehem Werft am Kor River be. 
gend man in Milmaufee 33.5 Cents bezahlte. Die| richtet, da ein Arbeiter innerhalb neun Stunden 
Kerbauptitadt Tiegt gerade zwiſchen Chicago und 2,805 343öllige Bolzen vernietete, und dadurch den 
In Cincinnati koſtete der Käſe an jenem Weltrekord eines Arbeiters der Baltimore Dry Dock 
Cenis, in Indianapolis ebenſo viel wie in Co., der es im gleichen Zeitraum auf 2720 Bolzen 
Ba, obwohl e8 dem Käfeparabies um mehr als) pradhte, übertroffen hat. Wenn auch die vorerwaäͤhmen 
Bert Meilen näher it. | Bauzeiten vielveriprehend find, follten fie dod) nicht 

# ben Eiern waren die Preisabmeidnungen noch) | al3 Grundlage für fahmäannifche Berechnungen dienen 
er. Am Billigiten waren fie im Weiten. In] Ste jtellen Hödhftleiftungen unter befonderen güniti- 
mb, Ore., fonnte man das Dugend jchon für 57 | gen Umitänden dar. Immerhin aber ergibt fi) aus 
exit in St. Paul waren fie faum teurer, | den befannt gewordenen Tatfadhen, dab der Schiffbau 
| oſteter fie 58,7 Eenis, in St. Lewis | ji fortan in rafherem Tempo vollziehen, und dadurch 
„m Bhlengo 5x Vilmaufee 63 | feiner Aufgabe, genügende Transportmittel 
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um 59.9, in Milmaufee um 59.5, in Rhiladelphia um]? 


Land und ich muß den ganzen Sommer 
allein in der Stadt bleiben.“ 
„Ih Fanın mir beim beiten Willen 


zur See 


7 Morgen dir, 


E8 gewähne an Torheit jein Aug’ und 
fein Ohr, 4 

Wer unter und Menfchen weilen will; 

Und vor Allen ift der der gröfte Tor, 

Der die Torheit der Menichheit heilen 
will. 


tiht alle Helden jtehen an der 
Front: Der drahtloje Telegraphiit 
der finfenden „Eity of Athens“ 
meigerte jidy, feinen Poiten zu ver- 
laffen, und ging mit ihr unter. 


Als wir die Ueberſchrift „Freiheits— 
anleiheriſches“ in einer Milwaukeer 
ee lajen, erinnerten wir uns, da 

eldgeberiige3 und Striegsgemwinneris 
jche3 michtige Faktoren des Proſperi— 
tätsbewahrerifiben find. Hatichiel 

„Sauerkraut wird fortan ala 
berty“-Sraut bekannt ſein.“ — Alſo, 
„Libertyhkraut mit Frankfurter“. Hm, 
hm, wie es die Frankfurter nur ange— 
ſtellt haben, daß man ſie ungeſchoren 
läßt. 


Li⸗ 


Eine Autorität iſt ein Mann, der 
das Gegenteil von dem beweiſt, was 


i d 7 d ch eine Auto⸗ * 
ein anderer Mann, der auch | mas er für fein qutes Recht hält, zu 


|fämpfen bereit ift. In. Stadtratd-| die menfchliche Stimme dur) die des 
freifen wurde die Ankündigung des Phonographen erjegt werben, 
'Korporationsanmwalts als das Signal; legtere fei nicht verboten, alſo ſei auch 
für die Wiedereröffnung des Kam- da ein Unterſchied gemacht worden. 


rität iſt, bewieſen hat. 


Sträflinge eines Zuchthauſes in 
Benninlvanten baben 16,423 Baar mol- 
lene Soden fir’3 Note Kreuz geitridt. 
E38, ijt jedenfallö bejier, dak Sträflinge 
für andere Soden, ald daß fie ftch jelber 
auf die Strümpfe madıen. 


Eine Wandelbildertragübie. 


„208 Angeles, Kal. Den Gffett, 
welchen Amos Baird durch ſein Erſchei— 
nen an Krücken vor Gericht erzielte, um 
Schadenerſatz von 850,000 von der L. 
A. R. Co. zu erhalten, machte der 
Aunwalt der letzteren zu nichte, indem 
er ein Filmbild vorführte, auf welchem 
der Kläger einige Zeit nach Erlangung 
der angeblichen Verletzung luſtig und 
munter, mit einer ſchweren Rolle Dach— 
pappe eine Leiter hinaufſtreigt und das 
Dach ſeines Hauſes friſch belegt. Von 
Krücken iſt auf dem Bilde nichts zu 
ſehen.“ Echluß der Vorſtellung.) 


Nach den Angaben eines Bundesbe— 
amten beherbergt der Staat Weſtvir— 
inien ungefähr ſechsſtauſend Drücke— 
erger im Alter von einundzwanzig 
bis einunddreißig Jahren,. die ſich bis 
jetzt dem Militärdienſte zu entziehen 
—— haben. Weſtvirginien iſt Pro— 
ſibirionsſtaat. 


Waſchecht. 


Er wälzt ſich in Idealen, 

Er waiet in Poeſie, 

Er fann mufiziren, fann malen 

Er Fanıı feine Schulden nicht Zahlen: 
DaB tit ein mahre3 Genie. 


Der Feind muß leben, wenn Du ihn 
bejiegen willit. Den toten Feind Tannit 
Tır nicht mehr mit Waffen an, und 
nır zum Sreund berivandelt, ijt er voll 
beſiegt. 


Unter Brieffaiten. 


Seteran. Nadı Parteien it der 
— deutſche Reichſtag wie 
olgt zuſammengeſetzt: Zentrum, 88; 
Sozialdemokraten. 84; Freiſinnige 
Volkspartei, 46; Nationalliberale, 45; 
Konſervative, 44; Alldeutſche, 27; Un— 
abhängige Sozialdemofraten, 25; Po— 
len, 18; „Bilde“, 16, 


inet „Germania“ führt, leiitet jich fol- 
ente ungeheuerliche Berfündigung an 
er deutſchen Sprache: 
„Gewagt Fliegen Lebensnotwendig. 
Jeder Luftgleiter Trick der noch kürz— 
lich als reiner Halsbrecher Stück be— 
trachtet wurde iſt jetzt in Luftkämpfen 
abſolut noiwendig, ſagt Leutnant „Pat“ 
O'Brien, der Dienstag den 7ten Mai 
in der Waffenhalle reden wird. 
„Das Spinning Kopf Treiben wel— 
cher der gefährlichſte der Tricks war 
und iſt, iſt die einzige Sicherheits De— 
viſe die Luftſeglnern bekannt iſt. 
„Wenn in einem Luftkampf gegen— 
über einen Feind von überlegener 
Stärke iſt das drehende Kopf Tauchen 
das einzige Mittel um den ſicheren Tod 
zu entgehen. Wenn die Huns ſich über 
oder hinter einen in zu große Zahl 
ſammeln und man weiß, das man ſie 
nicht überſteigen kann, dann iſt das 
einzige gebliebene Mittel einen plößli- 
hen Sturz zu mahen, Kopf voran zur 
Erde, in wah ein mwirbelnd Kopf Tauch 
genannt mird und mwenn etliche hun- 
deri Fu bon der Erde die Mafchine 
rihitg gebradit wird it einer ficher 
wenn über jein eigen Terrain.” 


Ein Entlleidungsaft. 


Die befannteite aller franzöſiſchen 
Chanjonetten =» Sängerinnen, Yypette 
Guilbert, hat ſich letzte Woche etwas 
abſolut Neues auf der Bühne eines 
New NYorter Theaters geleiſtet, ſie hat 
— ſo weit das eben tunlich war — das 
was ſie an und um hatte, verauktionirt, 
um für den Erlös Liberty Bonds zu 
kaufen. Die Mütze, die ſie trug, brachte 
$2000 ein, die Schürze 5500, ein Ta— 
ſchentuch 52000, ein Brokat-Shawl 
*1000. Und ſchließlich legt ſie den 
Kleider-Rock, den ſie trug, ab, ſchwang 
ihn dreimal wie eine Fahne über dem 
Kopf, und ein reicher Herr von Salt 
Lake City, C. F. Moore, erſtand das 
koitbare Kleidungsſtück für 81000. Lei— 
der ließ Mette, die ſich bei Beginn ih— 
rer fünſtleriſchen Laufbahn als „das 
häßlichſte Mädchen der Welt“ auspo— 
ſaunen ließ, es hierbei ſein Bewenden 
haben. Einige Glatzköpfe, mit klobi— 
gen Diamanten im Hemdbuſen, die 
alſolut etwas „Intimeres“ erſtehen 
wollten, vermochten ihr Geld nicht los— 
zuwerden, und hoffen jetzt, 
Künſtlerin bemnächſt die pikante Num— 
mer wiederholen wird. 


Konventionelle Lügen. 


ehr geehrter Herr! — Hochach— 
tungsvollſt und ergebenſt.“ 

„Unvorbereitet, mie ich bin, ergreife 
ich das Wort....” 

„Meine Frau und ich haben in un: 
ferer langjährigen Ehe noch nie einen 
Wortivechiel gehabt.“ 

„E83 würde mir jehr leid 
ben, wenn Site mir nicht 
ten, zu Ahrem Stampagn 
tragen.“ 

„sa, meine rau gebt leider auf's 


— 
- 
„,- 


‚getan ba= 
u: hät⸗ 
efonds beizu⸗ 


nicht erflären, mo Die Zeitung mein 
Bild berbefommen haben mag.“ 

‚Nein, mein Sohn, al3 ic in Dei: 
nem Alter war....“ 


In Erinn’rung nur zu fchmeben, 
Wie im Wind ein weltes Blatt, 
te —* — 2* beißt Ban 
nn Dein n Morgen 


riet. 


ttelfon antıwo 
Korporationsanwalt will die Füh- 
Irmng des Gasprogeffes übernehmen. 


| 


Berteidigt Nihbergs Entlaffung. 


Die Kabaretordinang. 

Wird vor Michter Fyell als einſeitig 
angefochten. — Befehl des Polizeichefs. 

Db die Kabaretorbinang verfal- 
fungsmibdrig und, falls dies nicht der 
Tall fei, ob fie auf Hoteld Anmen- 
dung finde, mie das Morrifon, was 
ren die Fragen, welche in dem Ein 
haltsverſahren der Moir Hotel Eo., 
Eigentümerin einer Karawanſerei, 


Erklärt, Entſcheidung des Obergerichts heute Richter Foell vorgelegt wurden. 


im Prozeßz J.B. Fergus' habe klar ge: 
macht, daß Anwälte für die Stadt nur 
durch ihn angeſtellt werden könnten. 


Korporationsanwalt 


Der Anmalt der Hotelgejelliu:t 
machte geltend, daß die Orbinanz 


| ungefeßliche Unterfhiede mache, ins 


Samuel X. |Inftrumenten 


dem fie Konzerte auf mufikalifchen 
geftatte, derartige 


Sttelfon wird felbft die Führung des | Künftler alfo begünftige. yerner 


Zehnmillionenprogeffes 


gegen 
| Gasgeſellſchaft 


übernehmen. 


machte dieſe Ankündigung geſtern in 


ſeiner Antwort 


aber am Samstag 


auf die Anklagen früh bera 
Donald R. Richbergs, des Sonder- kaufen, ır bi 
|anmwalts, der bisher mit der Führung Uhr; jenen werde auch feinerlei Bes 


die! werde Vereinen oder anderen Gefell- 
Er) fchaften geftattet, unter der Sonder 


ſchankſcheinordinanz bis drei Uhr 
uſchende Getränke zu ver— 
Wirten aber nur bis ein 


| des Prozeffes betraut mar, den er ſchränkung in ber Art der Unterhal: 
entlaffen hat.|tung ihrer Gäfte auferlegt. 


Es ſei 


Gleichzeitig machte er die Behaup- das ebenfalls eine einſeitige Verotd⸗ 
tung Richbergs, er könne nicht vom nung zu Ungunſten der Wirte. Die 


vom Stadtrat entlaſſen 
lächerlich und ließ keinen Zweifel 
darüber aufkommen, daß er für das, 


pfes zwiſchen dem Mayor und dem 
| Stadtrat angefehen, der vor längerer 
Zeit eingefchlafen ift. | 
Stüst jid) aufs Obergeridt. 
Korporationsanmalt Ettelfon ftütt | 








deranmwalts Rixhberg auf bie Ent-| 
ſcheidung des Staatsobergerichts in 
der Klage, die John B. Fergus als 
Steuerzahler vor einigen Jahren ge⸗ 
gen die Staatsverwaltung und Le— 
gislatur eingebracht hat. Dieſe E 


Korporationsanwalt, ſondern nur Ordinanz verbiete auch Muſit bei 
werden, Hochzeiten, das Singen von patrio— 


tiſchen Weiſen oder anderen guten 
Liedern bei derartigen oder anderen 
freudigen Gelegenheiten. Zwar könne 


und 
Die Stadt habe Polizeigewalt, um 


alle Kabarets, in denen es anſtößig 
zugehe, zu unterdrücken, und das 


ſolle geſchehen. 


Der Polizeichef, der heute Morgen 


ſich bei ſeiner Entlaſſung des Son- mit den Kapitänen ſämmtilicher Be— 


zirkswachen eine Beſprechung hielt, 
wies ſie an, ſtreng darauf zu achten, 
daß in ihren jeweiligen Bezirken 
ſämmtliche Kabarets heute pünktlich 
um Mitternacht geſchloſſen werden, 


at⸗ andernfalls ſofort zur Verhaftung zu 


ſcheidung beſagt, daß der General⸗ ſchreiten Er machte ſeine Untergebe— 


anwalt des Staates Haupt der ſtaat— 
lichen Rechtsabteilung iſt, und daß 
alle anderen Zweige der Staatsver⸗ 
waltung keine Vollmacht haben, An— 
wälte zu beſchäftigen außer mit ſei— 
ner Genehmigung und durch ihn. 
Dasſelbe gilt, erklärt Korporations— 
anwalt Ettelſon, für die Stadt Chi— 
cago. Weder ein Stadtratsausſchuß 
noch der Stadtrat ſelbſt hat das 
| Recht, Anwälte zu befchäftigen, 
außer durch die Korporationsaniwalt- 
ſchaft. Andernfalis könnte jeder 
Stadtratsausſchuß, ja jeder Stadt- 
vater ſich einen Anwalt als Rechts- 
berater auf Koſten der Stadt an— 
ſtellen. 


ſtellungen in Lokalen, 





Will Koſten ſparen. 
| In feiner Erflärung madt der 
Korporationdanmwalt ferner darauf 
aufmerffam, daß die Slage, melde 
Sonderanwalt Richberg führt, 


Stadt und den Steuerzahlern weitere, 
1$500,000 foften wird, während ber 
| Prozeß James %. Sutters, ber ben] ar 9 : RG 
Anftoß zu dem ganzen Streit gege- NG im St. Annenhofpital erlegen 


der 


ben bat, nur $5000 Zojten und bie=| 
felben Ergebnilfe haben wird. Wlle: 


Rechtsfragen, die in dem Niefenpro: | 


zeh entjhieben werden müßten, würs| 
Eine meitliche Zeitung, die den Na- |den und müßten aud) in dem Prozeß | 


Sutters entſchieden und 
zwar im naächſten Termin 
Staatsobergerichts. Anwalt 

berg habe in dem Rieſenprozeß, der 
ſeit acht Jahren anhängig ſei, die 
Stadt ſeit zwei und einem halben 
Jahr vertreten und noch nicht einen 
leinzigen Zeugen vernehmen laſſen. 
Der Korporationsanwalt 
ſeine Erklärung mit ben Morten, | 
daß er die billigere Methode, die der 
Prozeß Sutter biete, vorziehe, denn 
legten Endes müßten die finanziellen | 


werben, 


bes | 
Rich: | 


| 


Izufammen. &8 wurde Niemand ver=| geitorben ift 
let. Da aber Battiftini, der ein| 


nen ferner darauf aufmerffam, daß 
| Korporationsanmalt Ettelfon 


ein 
Gutachten abgegeben hat, gemäß bei= 
fen von morgen ab feine Kabaretpor- 
wo altohol: 
baltige Getränte verfchäntt merben, 
ftattfinden dürfen. Lofale, in denen 
derartige Vergnüngungen abgehalten 
werben follen, müffen fi in einem 
getrennten Gebäude befinden und 
dürfen mit einer Wirtfchaft meber 
durch eine Seitentür, noch durch eine 
Treppe verbunden fein. 
——— ee 


War niht zu retten. 


Thona8 Sollett den vorigen Miontag er: | 


littenen Berleßungen erlegen. 


Der 6Ojährige Thomas Solleit, 
Nr. 1300 N. Eramforb Xbe,, 
borigen Montag von einem von Frank 
Surranello, Nr. 131 W. Harrifon 
Straße, bebienten Kraftwagen über- 
fahren wurde, ijt den bei jener Gele- 
genheit erlittenen Verlegungen ge= 


Surranello beteuert, daß Sollett 
unerwartet in den Pfad des Kraft: 
wagens getreten fei und mithin jelbit 
feinen Tod verfchuldet habe. 

Ein von dem 28jährigen Samuel 
M. Battiftini, Nr. 3856 W. Monroe 
Straße, bedienter Kraftwagen jtieß 
geitern an der N. Dearborn Straße 
mit einer Grand Ape.-Elektrifchen 


Mitglied der Kommifjionshandlung 
Battiftint Brother, Nr. 79 Weit 
South Water Straße, ift, angeblich 


Et | 
ſchließt Getrunten war, murbe er verhaftet. 


Buſh Temple Theater. 
(Direltion Ceidemann.) 


Laften, welche ein gerichtliches Ver: |Nähiten Sonntag als Abidiedsvoritel- 


fahren verurfache, dDoh von den Ga®- 
verbraucdhern, d. 5. dem großen 
Publitum, getragen werben. 


Streit auf Sıhiffswerften. 


Gifenarbeiter verfuchen, fidı den freien 
Samdtag Nahmittag zu erfämpfen. 


Auf den Werften der Chicago 
Shipbuilding Co. in South Chicago 
haben vorgeftern gegen 1000 Eifen= | 
arbeiter den Streit erklärt, meil fie] 
niht am Samstag Nachmittag ar» 


| 
I 








beiten wollten. Wenn fie nicht fofort 
auf ihren Poften zurüdtehren, jo 
|merben fich weitere 2000 Mann zur 
| Untätigteit gezwungen fehen, und bie 





|Urbeit an den im Bau bearif- 


ITenen zehn Schiffen wird eingejtellt | 
Da die Bundes- 


werden mülfen. 
Iregierung der Schiffe dringend be- 
jdarf, um Kriegämaterialien nad 
| Europa zu feiden, fo hat der Streit 
nicht nur bei den Zeitern der Werf- 
ten, jonbern auch bei anderen Ge— 
Imwerffhaften großen Unmillen her: 
porgerufen. So |prach fich 3. B. Mi- 


chael Clart ald Dereter der Zims, 


|mermanndgemerffhaft dahin aus, 
| daß biefe jich unter feinen Umjtän- 
den an dem QAusjtande beteiligen 
| werde. 
lerfucht worden“, fagt er, „einftieilen 


Verzicht zu leiften, 


bon der größten Bedeutung 


„Wir find von Uncle it 


dak die Jauf den freien Samstag Nachmittag | gefundenen Dokument 


fung Ganghofer3 „Meerleuchten“. 


Geftern fanden im Bufh Temple 
Theater die legten Vorftellungen der 
Dperette „Das Autoliebchen” ftatt, 


und in diefer Woche bleibt da3 Haus | 
tommenden 


gefhloffeen, um am 
Sonntag Abend feine Tore noch zu 
einer Abfchiedsporftellung zu öffnen. 
Zur Aufführung gelangt Qubmig 
Ganghofers vieraktiges Schauſpiel 
„Meerleuchten“. Es ſoll zugleich ein 
Ehrenabend für Direktor Seidemann 
ſein, und die vielen Freunde, die er 
ſich im Laufe dieſer Saiſon erwor— 
ben, werden es ſich gewiß nicht neh— 
men laſſen, ſich an dieſem Abend 
noch einmal vollzählig im Buſh 
Temple Theater einzuſtellen, um ihm 
ihren Dank für die vielen genuß— 
reichen Stunden, die er ihnen bereitet 
hat, abzuſtatten. 


Kleine Kriegsdepeſchen. 


Deutſcher Name für „Tank Cars“. 


Paris, 6. Mai. Ein Korreſpon— 
dent des Pariſer „Temps“ an der 
Front teilt mit: Kürzlich fragte man 
mich, wie die Deutſchen ihre Tanls 
nennen. Ich mußte meine Unwiſſen— 
heit eingeſtehen. Aus einem ſeither 
geht jedoch 


da jede Stunde hervor, daß die deutſche Bezeichnung 
ſein für Tank „Sturmpanzerkraftwagen 


“u 


Ifann, und haben uns auch dazu bes | ift, 


reit ertlärt. Es wurde und mitge⸗ 


— —— — — — 


teilt, daß nur während der Monate Heinen-Beueſiz findet heute ſtatt 


Juni, Juli und Auguſt am Samstag 
Rachmittag nicht gearbeitet werben 
würde. Bis zum Juni ſind es nur 
noch wenige Wochen, bis dahin hätte 
man ſich alſo ſehr wohl gedulden 
lönnen.“ 

Chicago Hebrew Intitute. 

"An der Jahresverfammlung des 
| Chicago Hebrem Anftitute murben 
aeftern folgende Beamte gemählt: 
Kalob M. Loeb, Präfident; Yulius 
Rofenwald und Charles Shaffner, 
Vizepräfidenten; Samuel Bhillipjon, 
Schatzmeiſter; P. X. Schiff, Finanz: 
fetretär; Frau Julius Stone, Sekre—⸗ 
tarin; Philip L. Seman, Superin- 


| 
} 


'gerüdt werben müffen, da unter der 
Kabaretordinanz die 


tendent. Der Spielplatz der Anftalt | lagerern überfallen 


In der „Ubendpoft“ mar angefün- 
digt morden, da am morgigen 
Dienstag Abend beim Wurz’nfepp, 
715 W. North Ape., ein Benefiz für 


den Komiker Ernft Heinen itattfins| neitorben ift. Die Veerdigung findet ftatt am 


den würde. Das Benefiz hat aber 
auf heute, Montag, Abend vor: 


Unterhaltung 
beim Wurz’nfepp am Dienstag nicht 
mehr ftatthaft ift. 


* Der Vaterlandsverteidiger Frank 
Jakowsky, Nr. 986 Newton Siraße, 
wurde an Superior und Lincoln 
Straße von zwei bewaffneten Wege- 


* 


der 


und nach kurzem 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige 

Nachricht, daß unſere inni 

Zn oft geliebte 
| Maria Diete 
| am 5. Mai 1918 im Niter von 66 Yab» 
ren nach kurzem, fchwerem Leiden fanft 
} entſchlafen ift, VBeitattung in der Bracer 
' land-ttavelte am Dienstag, den 7. Mai, 
| Nachmittags 3 Ubr 30 Min. Um ftil- 
| leö Beileid bitten bie Kinder: 

Guitav, Garl, Ernft, Alfred 
und Elite, 


Todbesanzeige, 
‚Freunden und Berannten die traurige Nat» 
richt, dab unfere geliebte Gattin und Mutter 
Wilhelmina C. Roos 


Eodesangeisn 
und Belannten die traurige Nat X 
cidl. dan Meine geliebte Mutter ne le ; 
gute Cchwelter, Schwiegermutter und Echivä- 


erin 

— Lena Boeſel 

im Alter von 57 — geltorben ift, Die 

Beerdigung findet ftatt vom Irauerhaufe, Nr. 

4611 No, Brale Ude, am Dienstag, den 7. 

Mai, um 2 Uhr Nahm., nah dem Montrofe 

Gottedader. Die trauernden Hinterbliebenen: 

Frau Mamie Barled, Tochter. Harry BP. Bar 
ted, Schiwiegerfohn. Tohn Meinel, Bruder. 
Minnie Dielnel, Echmägerin. fomo 


— — — 


Tobdesanzetge. 
Douglas Frauenverein. 
Den Schweſtern die traurige Nachricht, daß 


Schweſter 
Lena Baſel, 


4611 N. Drale Ave. geſtorben iſt. Die Beer⸗ 
digung ifndet ſtatt am Dienstag, den 7. Mai, 


am 4. Mai im Alter bon 64 Jahren neftorben | 2 Uhr N 


ift, 
2 


. 


Peerdigung am Mittwoh, den 8. Mai, 
Uhr Nuhm., dom Irauerhaufe, 224 
Kedzie Vlod. mit Autos nah dem Dairidac- 
Sriebbof. Um ftille Teilnahme bitten die 
trauernden Hinterbliebenen: 
Henry Noos, Batte. Henry W, 

Derthba E, Schulg, Frau Anna ennig, 

Emma, Lonid, Dora und red Roos, Kinder. 
Mitglied des Germania Chapter Nr. 552, D. 
. ©., und des Tamen-Unterfktügungdbereind 
der edang.-luth. St, Peterd-Firche, mobi 


Nond, ran 


— 
— 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß meine geliebte Gattin und unſere 
liebe Mutter, Schwiegermutter und Großmutter 


Lena Wolff 


am 5, Mai im Alter von 68 Jahren geſtorben 
iſt. Beerdiaung am Donnerstag um 2 Uhr 
Nachm. vom Trauerhauſe 1723 Julian Str. 
nach der evangluth. Bebtlehems:stirhe, Mc 
Reynolds und Vauling Str. von da mit Autos 
nach dem Concordia⸗Friedhof. Um ſtille Teil— 
nahme bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Adolph "Wolff. Batte, Treo, George, Meta, 
Ida Saldarini und Nima Lee, Kinder. Jack 
Saldarint und Kohn Lee, Schwiegerföbne. 
Katie Wolff, Schwiegertochter. Lulu Sal— 
darini, Enlelin. modimi 


Todedanzeige. 


Freunden umd Belannten die traurige Nad)- 
riht, daß mein neliebter Satte und unfer lie 
ber Bater und Echtwiegervater 

Auguft Brender 

am 5, Mai 1918, 74 Sabre alt. in der Wob— 
nung ſeines Sohnes Otto, 3308 Beach Ave., 
geſtorben iſt. Beerdigung am Mittwoch, den 
8 Mai, 2 Ubr Nachm, von der Kavpelle 3237 
W. North Abde. mit Autos nach dem Eden— 
Friedhof. Um ſtille Teilnahme bitten die be— 
trübten Hinterbliebenen: 


Alpine Brendel, geb. Muttſhall, Gattin. Frau 
Otto W. Behnke, Otto A. und Auguſt A. 
Brendel, Kinder Dtto W. Behnke und 
Frau Frieda C. Brendel, — 

modi 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach— 


richt, daß unſere liebe Mutter, Großz- und Ur— 
großmutter und Schwiegermutter 
Frau Sophie Tatge, 
Ebefrau des, vor 20 ZJabren verſtorb. Konrad 
Tatge, am 4. Mai, Abends um 149 libr, im 
Yiter bon 82 Nabren und 7 Monaten felig im 
Blauben an ihren Heiland und Grlöfer ent» 
f&lafen ijt. Die Beerdigung findet am Mitt- 
mod, den 8, Mai, Nahm, 1 Uhr, dom Trauer» 
baufe, 6810 Union Ave., nah ber St. Etenha- 
nussstirhe und bon da nah dem Bethania- 
Kirchhofe ſtatt. 
Die trauernden Hinterbliebenen. 
modi 
I 
| Todesanzeige. 
Zreunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß meine geliebte Gattin und unſere 
liebe Tochter, Schweſier, Schwiegertochter und 
Schwägerin 
Ethet Dupk?e, neb, Liter, 

im Alter von 19 Jahren entſchlafen iſt. Beer— 
diaung am Mittwoch, den 8. Mai, 2 Ubr 
Nahm., vom Irauerbaufe, 3109 N.Robey Etr., 
nad dem St. Lufaa-fFriedbof, lim ftille Teils 
ı nabnme bitten die tranernden Hinterbliebenen: 
Harry U, Tupfe, Gatte, Yohn und Emma 

Dtter, Eltern, Evelyn, Schweiter. Herman 

und Angufta Dupte, Schwiegereltern. Ruch, 

Arnold und Herman Tupfe, Schwägerin umd 

Schwäger. 


Todesanzeige. 


‚Freunden und PBelannteır die traurige Nadı- 
richt, daß umnfere liebe Mutter ımd Schmwieger: 
mutter 

Marie Meher, aeb, Schweiger, 

Gattin de3 berftorbenen Daniel Micher, 
am 5, Mai im Alter bon 66 Jahren gaeltorb-n 
ift, Beerdigung am Piendtag, den 7. Mai, 
2 Uhr Nadm., vom Haufe ihrer Tochter, 548 
N, Trate Abde,, nad der Tutb, Betbel-Rirche, 
bon da mit Mutoß nad Concordia. lm ftilles 
Peileid bitten die trauernden Hinterbliebenen: 


| Srau Philipina Gorg, Frau Minna Arem, 
Karl, Valentine und rau Marie Handihuh, 

| Kinder, Franz Gory, Joſeph Krem und 
Frank Handſchuh, Schwiegerſöhne. 





Todesanzeisge. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere liebe Tochter und Schweſter 


Helen Lacosty 

Beerdigung am Dienstaa, den 

.Mai, 9 Uhr Morgens, vom Trauerhauſe, 

5024 Rarnelf Ype,, nah der St. Martins-⸗Kir— 

| Se. mo Socmeife zelebrirt wird, don da mit 

Autos nach dem Ct. Marien-Gottesader. mt 
ftille8 Peileid Bitten die trauernden Hinter: 

bliebenen: 

Peter und Mathilda Lacosfn, neb. Eblert, EI- 
tern, Frau Louis Lochner, Frauk Lacoskty, 
Frau Fred Leuſer und Rev. Paul Lacosky, 

Geſchwiſter. 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß mein lieber Gatte und unſer Bruder 
Robert Schwencke 
aeitorben ilt. Die Veerdigung ifndet ſtatt am 
Dienstag, den 7. Mai um 2 Uhr Nachm., von 
Ktrehfer3 Kapelle, 2809 W, Harrifon Ztr., nad 
Waldheim, Um itille Zeilmabme bitten die 

trauernden Binterbliebenen: 


".15 


' 


t Nadım,, nah dem Montrofe-sriedbof.— 
Die Beamten verfammeln fi in der Vereins: 
alle, um der berftorbenen Echwelter die lehte 
Ebre zu erweifen, 


Emma Settenger, Bräfidentin. 
Linda Schmidt, Selretäriw, 


Todesanzeige, 


Freunden und Belannten die traurige Nach. 
tit, dab mein geliebter Bruder 
George B. Klor 
1252 ©, Zangamon Str. Samstag, den 4. 
Mai, im Älter von 52 Jahren geſtorben iſt. 
Peerdigung am Dienstag, den 7. Mai um 
Kt 9 Se — 3, bon der Kapelle int 
an Brod. Hofpital, na . Boni» 
faztus Gottesacer. —— — 
2 Andrew %. Alor 
Bür Eige telephonire man Graceland 5726. 
fonmo 


Todedanzeige, 
Fortuna fFrauenverein, 


Ten Beamten und Mitgliedern die Nadrict, 
daß Schweſter 
Linga Boeſel 


geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Diendtag, den 7 Mai. Nahm 2 Uhr, bomt 
Trauerbaufe, 4611 N PDrale Abe, nah Mont- 
rofe-fsriedhof — Die Beamten berfammeln fich 
um 1 Ubr in der Halle, um der beritorbenen 
Cchwefter die legte Ehre zu ermweifen 


Elife Gramer, PBröfidentin 
Unna Gutmann, Sefretärin 


Todbedanzeige, 


‚Yreunden und Belannten die traurige Nadı- 
tiht, daß unfere geliebte Gattin umd Mutter 
Anna Michele, geb. Wundrod, 
am 5. Mai im Alter bon 44 Jahren, 9 Mona: 
ten und 11 Tagen entfchlafen ift, Beerdigung 
am Mittwodh, den 8. Mai, 3 Uhr Nahım., bom 
Zrauerbaufe, 1429 Roscoe Etr., mit Autos 
nad dem Rofehill-sriedhof, Um ftille Teil» 
nabme bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Gottlieb Aichele, Gatte, Charles, Anne, Sa- 
rold und Edwald, Kinder. modi 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß unſere liebe Mutter 

Johanna Kuehn, 
Gattin des verſtorb Auguſt William Kuehn, 
entſchlafen iſt Beerdigung am Mittwoch, den 
3 Mai, 2 Ubhr Nachm, vom Haufe ihrer Tod» 
ter, 1040 Foſter Abe nach dem Montroſe— 
Friedhof Um ſtilles Beileid bitten die trau— 
ernden Kinder: 

Charlie B., Paul A. William Kuehn 
und Frau Walter Shannon. 


Tobdesanseige. 

Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß 

Dora Berg 

am 6. Mai im Alter von 55 Jabren und 10 

Monaten geſtorben iſt. Die veerdlaung fin⸗ 

bet itatt am Ponnerdtaa, ben 9. Mat, um 3 

Uhr Nabm,, vom Muebldoefer Kapelle, 1458 

elmont Ape., Ede Greendbiew, nah Munders 

Friedhof, 


Geſtorben: Caroline Clody, Gattin des ver 
ſtorb, Laurent Clody, 82 Iabre 1 Monat al‘: 
geliebte Mutter von Fran Caroline Obernei 
fer, rau Lena Rarfer und GEdm. Clodh. 
| Beerdigung am Mittwoch. 2 Uhr Nachm., bonı 
Trauerbaufe, 3912 N. Clarf Etr., vah Bracr 
land, modi 

Danfiagung. 

Nir fpreden biermit unferen innigiten Tant 
aus dem Pougla3 Frauenberein für die 
brombte Ausaablung de3 Sterbegelded_ nah 
dem Begräbniß unferer lieben rau ıı, Mutter 

John Brown ımd Toßter 
Louiſe Brown. 
Zur Erinnerung 
an meinen geliebten Gatten und unferen auch 
Vater 
Aldert Crbmann, 
geitorben am 6, Mat 1017. 


Stilf rubt dein Gera, dur Bbiit aefchieden 

Der Hand. entfiel der Wanderſtab, 

Du ſchliefeſt ein, lein Abſchiedswort fonmteit 
du mehr reden, 

Und all dein Leiden dedt bad Grab, 

Drum. was ift denn unfer Leben? 

Wie die Blumen fallen wir 6b, 

Und da fommt ein rauber Wind gezogen 

find ftürat uns im das Tiühle Grab. 

Doch die VBögnelein im: fiillen ssriedhof 

Sie fingen ına fo munderfchönt, 

An der Heimat. in der Heimat 

Da gibt'3 ein Wiederfeh’n. 


Seiwidmet bon Heiner dich Liebenden Gattin 
Matbilda Erdmann, nebft Rinderi 


E.MuehlhoeferaSon 
Leichenbeftatter 


Neelle Bedienung. 


1458 Belmont Ave. Tel. date Biew 68, 
1325 Clybourn Ave. ef. Diverfey 2900, 
ap1omilamosımt 


— — — — —— —r h — — — 
Marie Schwencke, geb. Hermann, Sattin. Western Casket & 


Frau Henrh Hering, neb.Echmende, Schwefler 

Richard und Paul Schwencke, Brüder, nebit 

Verwandten und Belannten. 

Mitalied der Lily of the Weſt Loge Nr, 407. 
3. DO, %., ded Turnberein Vorwärt3 und 
der Thpograpbia Nr, 9. 


Todesanzeilge. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer geliebter Gatte und Vater 
Johann Marmitt 

im Alter von 57 Jahren am 3. Mai ſelig im 
Herrn entſchlafen iſt Die Beerdigung findet 
ſtatt am Dienstaag, 0:230 Vorm. vom Trauer— 
baufe, 1506 Oakdale Aven nach der St. Al— 
phonfus-Kirche, von da nach dem Ct. Bonifa- 
iud»Gottedader. Um ftille Teilnahme bitten 
die trauernden Hinterbliebenen: 

Anna Marmitt, Battin. Nicholas, John, Emil, 
George, Arthur, Helen, Mathilda Rones, 
Anna Habiger und New. Hohn Kramer, 
Kinder. ſſamo 


Todesanzeige. 
Hammonia Loge Nr. 51, O. M. P. 
Den Beamten und Mitgliedern die traurige 

Nachricht, daß Bruder 

Auguſt Brendei 

geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Mitwoch, den 8. Mai, Nachm. 2 Ubr, von der 
Aavelle der Leichenbeſtatter Wold & Wold, 
3337 W. Nortb Ade., nad Eden. — Die Pe 
amten berfammeln fih un: 1:30 in der Logen: 
balle um dem berfiorbenen Bruder bie lebte 


Ehre zu erweifen. 5 
Kurt Fuchs, Vräfident. 
Sohn Hamm, Sefretär, 
Todbesanzeige, 
Unferen {freunden und Befannten die trau» 
rige Nachricht, daß unfere liebe Schmweiter 
Hulda Mueller, geb. PBirton, 
am Samstag, den 4. Mai 191R im Miter bon 
| 55 DRabren aeitorben ilt. Die PReerdinung fin. 
| det am Dienstag, den 7. Mai ftatt ımm 2 br 
Nahm., vom Trauerbaufe. 3149 Grand Abe, 
nach dem Goncorbia-fkriedbof, Alm ftilles Neis 
leid bitten: 
Bertha Badus und Lottie Moe, 
Schweſtern. 


| Todesanzeisge. 
npoaraphia Nr. 9. 
| Den Mitaliedern biermit zur Nachricht, da 
| ınfer Iangiäbriger Kollege 
Robert Schwencke 


Dienstaa. den 7. Mai, um 2 Ubr Nachm. von 
| trebier& Stavelle, 2809 NR, Sarrifon Etr., nad 


| Waldbeint, 2 

| Michael Jung, PBräfident. 
Emil 4. Taeubert, Sclretär. 
| — 
| Todesanzerge. 

Freunden und Belannten die traurige Nach» 
richt, dan mein geliebter Gatte und unſer lie— 
ber Vater 

| Henry %, Ritter 

| geitorsen it Beerdigungdanzeige fpäter. Um 

ı Stille Xeilnabme bitten die trauernden Hinter« 

bliebenen: 

Frieda Nitter, neh Abt, Sattin, Edwin, De 
rathea und Geeile, Ainder. 


1m 


—* — — 


Undertaking Co. 


Miidigan Ave. u. Mandolyh Etr. Tentral 368 


weigseldäfte in der ganzen Gtabt. 
Size re jedem Detail. 


D. S. Sattler, Präſ. 


AImasımtz 


Bulk Temple Thenter 


Ztiephon: Eupertor 4819, 


Sonntag, den 12. Mai, Abends 8:15, 


Abichieds- und Ehrenabend für 
Direktor Conrad Seidemann. 


Mecrleuchten 


Chaufpiei in 4 Alten bon 2, Gangbofer, 


Lested Auftreten von Frl. Elfe Janien. 
Erhöhte Breiie, mi6-12 


_Wurz’n Sepps 
Originale baieriihe Virtinaft. 


715—717 NORTH AVENUE, 
Jeden Abend uud Souutag Nachmittas 


KONZERT 
Münchner Küche, 


Conntagd von 4 Uhr an 10 Gents Eintriik 
Imp. Anauilotti au verfaufen beim ee 
fp2famode® 
'GEORGE SCHUSTER 
| J 
früher Mohawt Str. und North Mne., 
ift umgezonen nad 


Larraber Etr., nahe Willon 


gegenüber von John Hetzels Wurſtfabrit. 
Ausſchank Anheuſer-Buſch Bier. 


famo 


NORTH SIDE TURNER HALL 


820 N. Clark Str. 


EG, Appel, Vier. 


| Bifante Mahlzeiten zu jeder Tageszeit 
| 5matsmtt 


WILLIAM B. LUCKE 
Plumbing, Gas Fitting und 
a nn Zu 





— 
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Rrifis in unferer mildwirtihafttihen 
Produktion. 


Bon 3. 5. Matenaer3. 


E3 ift allgemein bekannt, daß bie! ftellt, die das deutlich ausmweilt. 2200, 


Erzeugungstoften im Mildmwirt- 
fchaftäbetrieb auf der Farm infolge 
der enormen Verteurung der Futter⸗ 
mittel und ber Arbeitslöhne berar= 
tig geftiegen find, dab unfere Far- 
mer den Milchmirtfchaftsbetrieb nur 
dann meiter aufrechterhalten konn⸗ 
ten, wenn ihnen ein erheblich höherer 
Preis für die erzeugte Milch bezahlt 
murbe. Ueber biefen höheren Mild- 
preis, den bie Farmer forderten, ift 
es ja im Berlaufe des Iegten Jahres 
zu einem fehr erbitterten „Milch 
irteg“ gelommen, der durch dad Ein: 
greifen der Behörde dahin geichlichtet 
wurde, dab man den Farmern tat- 
jahlih eine nit unbebeutende 
Preiserhöhung zugeitand. -In ein- 
lichtigen Kreifen wußte man eben, 
nicht zum menigften gemwigigt durd 
die in Europa gemachten böjen Er- 
fahrungen, ma3 eine wirkliche „Mich- 
not“ für unfer Land und Bolt be- 
deuten würde; man fagte jih, daß 
eine leiitungsfähige amerikaniſche 
Milmwirtichaft unter allen Umftän- 
den erhalten werden. müßte und ban- 
delte dementiprechend. 

Nun aber droht unferer nationa» 
en Milhmwirtfhaft eine andere Ge- 
fahr, die gleichfalls nicht unterfchäßt 
werben darf. infolge der Preider- 
böhung für Milch it eine jo meit- 
gehende Herabminderung im Ber- 
brauche der Milh zu verzeichnen, 
daß, mie die Verbältniffe Heute lie- 
gen, eine milchwirtfchaftliche Ueber- 
probuftion den Fortbeitand unferer 
normalen Mildimwirtichaft jekt auf 
allerfchwerite gefährdet. Diele Her- 
abminderung im Verbraudhe mild- 
wirtfchaftlicher Erzeugniffe ift zu 
einem großen Zeile auf eine um« 
fangreihe Propaganda zurüdzufüh- 
ren, bie von ganz falſchen Voraus— 
fegungen ausgeht und legten Enbes 
nur dem ganzen amerifanifchen Volt 
von großem Nachteile fein fann. E3 
liegt deshalb nicht allein im Nnter- 
eife der Milcherzeuger, fondern eben- 
fo fehr wenn nit noch mehr aud) 
der Milchverzehrer, die Sahjlage ge- 
nau flarzuftellen. 


x » * 


Es iſt eine befannte Erjcheinung, 
die man übrigens auch auf anderen 
Gebieten beobachtet, daß beim Stei- 
gen de3 Preijes der Verbrauch; mild- 
wirtfchaftliher Erzeugniffe nadläßt. 
Als Butter im Kleinverfauf nody 25 
bi3 30 Gent3 das Pfund Eoitete, 
wurde mehr von berjelben verzehrt 
al3 bei dem heutigen Preife von 40 
bi3 50 Cents. Steht die Butter hoch 
im Breife, jo werben große Mengen 
von Kunjtprodutten zum Erfah ge: 
braucht; doch ehrt das Bolt regel- 
mäßig zum®erbraud vornehmlich der 
Naturbutier wieder zurüd, fobalb 
ihm das feine Mittel nur eben erlau- 


ben. Das konnten wir jo redit vor) 


zwei oder drei Yahren beobachten, 
als plötzlich der Butterpreis im 
Großhandel 


fabrikanten mit einem Schlage ge— 
zwungen, ihren Betrieb ganz bedeu— 
tend einzuſchränken und ihre Ange— 
ſtellten in großen Maſſen zu ent— 
laſſen, weil die Bevölkerung denn 
doch unter allen Umſtänden die Na— 
tur⸗ der Kunſtbutter vorzieht und 
jede Preisminderung für Naturbut- 
ter jofort in 
fange ausnußt. Das Volt wirb im- 
mer die Naturbutter vorziehen, ſo— 
weit e3 in feinem Machtbereich liegt, 


und e8 tit die Pflicht aller, die ed 


porurteiläfret gut mit dem Rolle 
meinen, die Maffen über den mirfli- 


chen Wert der Naturbutier im Ber: | 
gleich zur Kunftbutter aufzuklären, 


damit diefelben in derZage find, auch 
den geitiegenen Prei3 ber 
noch richtig zu bewerten und praftifch 
audzulegen. 

Sm vorigen Jahre jtieg der Milch» 
preiö, den der Verbrauder zu zab- 
fen hatte, plöglih um 2 Cents ba3 
Quart. Diefe plöglide und ftarfe 
Preisfteigerung der Milch hatte jo- 
fort eine ganz bedeutende Abnahme 
im Milchverbrauh zur Folge. In 
pielen Fällen Tant der Milchper- 
brauh um 25 Prozent, in einzelnen 
Bezirken von New Dorf fogar um 
die Hälfte. Wenn wir dabei aber bie 
Sadlage pon allen Seiten betrad)- 
ten und dementfprechend urteilen, jo 
!önnen wir nur zu dem einen 
Sclufie gelangen, daß durch dieſe 
Einſchränkung 
Milch ſich das Volk ſelbſt am mei— 
ſten geſchädigt hat. Denn ſelbſt bei 
einer Preisſteigerung, wie ſie zu ver— 
zeichnen war, iſt tatſächlich die Milch 
nach wie vor noch das verhältnigmä- 
Big Billigfte Volfsnahrungsmittel ge- 
blieben. Das milien 5. 3. die jübi- 
chen Mütter, die durch ihre Religion 
ihon in hohem Grade über ben 
Nährwert der Milch aufgeklärt mwer- 
den, recht aut, und diefe Leute kaufen 


nen 4467 Erwadjene, 2534 Kinder‘ 


von 25 auf 35 Cent? 


fiel; damal3 waren die Kunftbutter- | 


meitgehenbftem lm: | 


Butter 


im ®Verbraude der‘ 


Familien wurden unterjucht, in bes’ 


‚im Alter von 6 bis 13 Xahren und, 
15438 Rinder unter 6 Jahren gefun=| 
den wurden. Diefe 2200 Yamilien| 
'tauften zur Zeit der ulnterfuchung | 
'tägli) 3193 Quartz Mild; vor) 
‚einem $ahre dagegen noch täglich, 
4797 Quart3. €3 ift alfo im 2er- 
;laufe eines Xahres in diejen Yyamı-| 
‚lien eine Abnahme im Milchverbrauch 
um 1604 Quartö zu verzeichnen, bie‘ 
nur wenig dadurch gemilbert wird, | 
daß jeht täglih au 141 Sannen 
 Kondenzmilh | verbraucht wurden. 
Um die folgenjhwere Bedeutung 
‚einer derartigen Abnahme im Mild;=| 
'verbraud; richtig zu ertennen, müſſen 
wir uns einmal vor Augen halten, 
was ärztliche Sachverſtändige, die 
ſich beſonders mit der Stoffumſatz⸗ 
lehre und mit der Kinderhygiene be⸗ 
ſchäftigt haben, bezüglich des norma⸗ 
len Milchbedürfniſſes zu ſagen ha— 
ben. Dieſe Aerzte ſtellten eine Un⸗ 
terſuchung an, die ſich über 8194 
Quarts täglich verbrauchter Milch 
erſtreckte; in dieſe Verbrauchsquote 
fielen 121 Familien mit einem Milch⸗ 
verbrauch, der größer war als vor 
einem Jahre; 599 Familien mit 
‚einem ſich ziemlich unverändert 
gleich gebliebenen Milchverbrauche; 
1480 Familien, die weniger Milch 
verbrauchten, als vor einem Jahre, 
‚darunter 120 Familien, die über— 
haupt keine Milch mehr ver— 
zehrten; 420 Familien wieſen 
einen erhöhten Verbrauch von 
Kondenzmilch auf. Von den 120 
Familien, die den Milchverbrauch 
ganz aufgegeben hatten, hatten ſich 
73 auf den Verbrauch von Kondenz⸗ 
milch beſchränkt. Unter den 1480 
Familien, deren Milchverbrauch ge⸗ 
fallen war, bezifferte ſich bei 969 
Familien die Verringerung des 
Milchverbrauches auf 25 bis 50 Pro⸗ 
zent; 1213 aus den 1480 Familien 
erſetzten den Ausfall an Mil durch 
einen erhöhten Verbrauch von Tee 
und Kaffee. Von 2200 beſuchten 
Familien hatten 982 Familien kleine 


Kinder unter einem Jahre; von die⸗ 
ſen Familien verbrauchten 562 weni⸗ 
ger Milch als im Jahre 1916, 316 
bekamen die gleiche Milch wie früher, 
79 bekamen mehr Milch und 25 hat- 
ten den Milchverbrauch vollſtändig 
aufgegeben. Von 807 Familien ver⸗ 
wendeten 266 früher Milch vom 
Grade A, jetzt vom Grade B; 67 
Familien waren vom Grade B auf 
den Grad C zurückgegangen; 474 
Familien, bie früher Mil In Fla— 
fchen bezogen hatten, holten fie jegt! 
‚tm offenen Gefäße. 2148 Kinder 
unter 6 Xabren tranten Zee jet an 
Stelle von Milch.“ 
Soweit zunächſt das Ergebniß 
der von den Aerzten angeſtellten Un⸗ 
terſuchung. 
* 





| 
* | 
Und dann fügen bieje erfahrenen 
'Spezialärzte folgende Mahnung hin= | 
zu, die gerade in den Städten gar 
nicht nahbrüdlih genug verbreitet 
werden fann: „Es it die Pilicht 
‚eines jeden Gemeinweiens, mit allen, 
‚Kräften dafür zu forgen, dbak dic 
Kinder innerhalb feines Bereiches | 
erſtens gutbeſchaffene Milch und Man hatte hier keine Ahnung von der 
| zweitens reichlich nenug Milch be-| Kranfheit von Frau Potter Balmer. 
‚kommen, um jid} normal entwideln | 
zu können. Die Unterernährung 
unſerer Kinder war ſchon vor dem Freunde von Frau Potter Palmer 
Jahre 1914 ein ernſtes nationales heute die Trauerkunde, daß ſie in 
Vroblem, heute erfordert ſie zwin- ihrem Winterheim in Saraſota, Flo—⸗ 
gend Beachtung und entſprechende rida, geſtorben ſei. In keinem der 


Maßnahmen.“ Briefe, die Frau Potter Palmer an) 


Vs 


Kam gänzlih unerwartet. 





der Milch deshalb, weil der Preis nur angedeutet, daß fie frant fei, im| 
in die Höhe gegangen ift, fchliet alfo Gegenteil, fie fagte, fie jet bereit, zu 
eine große, 


Morgen 


Potter Palmer. 


Wie ein Blitz aus heiterem Him⸗ 
‚mel traf die zahllofen hieſigen heiratete ſich mit Oberſt Frederick 


find 


Siegel 


Cooper 
Profit Sharing Stamps 


mehr wert als jemals vorher, ſeit 
fie herausgegeben wurden, weil 


Morgen 
dieielben ei 


ke 


Bringt alle Siegel Cooper & Co. Profit-Sharing Stamps, dis Ihr habt, morgen zu uns, und verivendet 
fie zur ganzen oder teilweifen Bezahlung irgendwelcher Waagen — zu unjeren berühmten niedrigen PBreifen. 


| Eöhne hervor: Honore Palmer und Mafchinenmwerkftatt und Kraftwa— 
almı Der erftaenannte | genremife 
mar zwei Termine hindurch Alder=|W. Zeigler 


umgebaut wird, George 
an Louid Burfmeit auf 


man ber 21. Ward. da Honore, die) mehrere Jahre zu indgefammt $16,- 


CShmefter der DBeritorbenen, 


benen Bräfidenten Grant. 
— —— 


ber= 


Bom Grundeigentumdmearit, 


Die Einfhräntung im Verbraud; | biefige Freunde jchrieb, hatte fie auch | Ter Taufhhandel in Zinshäufern. — 


Thegter wird Maſchinenwerkſtatt. 
Das Achtzehnfamilienhaus an der 


direlte Gefahr in fi. irgend einer Zeit nah Chicago zu=| Südmefteete der Clarendon Ave. und 


Diefe Gefahr muß abgemwenbet mer- rüdzufehren, fall man bier ihren) Qnfefide PI., Grund 61 bei 124 F. 
den, und zwar baburch, daß man bie; Beiftand Bei einer ber patriotifchen | mit $45,000 belaftet, ift zu $70,000 


Maffen des Volkes über die VBebeu-| Bemequngen braudk. 
tung der Milh als unentbehrliches | 
Nahrungsmittel richtig aufllärt. Die| Tochter von Henry H. Honore, dem 
‚Verminderung im Milchverbrauch Abkömmling einer ſchon in Kolonial— 
ſollte ſich aber auch um ſo leichter zeiten eingewanderten franzöſiſchen 
abwenden laſſen, als die Milch nach Familie, in Louisville, Kentuchy, 
ihrem Nährgehalte im Vergleich zu geboren und verheiratete ſich im 
Fleiſch und anderen Nahrungsmit- Jahre 1871 mit Potter Palmer, | 
teln ſelbſt bei der ſtattgehabten Er- der ihr am 4. Mai 1902 im 
höhung des Milchpreiſes noch immer Tode vorausging. Sie war Präſi— 
verhältnißmäßig billig iſt. So hat dentin des Damenausſchuſſes für die 
por allem der Milchverbraucher ein Weltausſtellung des Jahres 18983 
großes und vitales Intereſſe für und wurde von Präſident MeKinley 
richtige Aufklärung und Belehrung im Jahre 1900 zum Mitgliede der 
in dieſer Frage. Pariſer Ausſtellungsbehörde ernannt. 

Es liegt im Intereſſe des Milch- Frau Potter Palmer war die einzige 
verbrauchers, den Milchkonſum wie- Frau, die mit dem Orden der Ehren— 
der zu ſieigern. Denn andernfalls legion ausgezeichnet worden iſt. 
iſt bei der zu verzeichnenden Ueber- Außer zahlreichen Liegenſchaften in 
produttion an Milch der Farmer Chicago, deren Wert auf etwa 8 
einfach gezwungen, zum größten Mill. Dollars geſchätzt wird, war ſie 
Nachteil für den Verzehrer den die Eigentümerin 
Milchwirtſchaftsbetrieb ganz bedeu— 





worden im Tauſch für 
familienhaus 4435 und 3 


— 


von John S. Erickſon an den Archi— 
Die Verſtorbene war 1850 als tekten Henry Worthmann übertragen 
das Sechs 
7 Malden 
Str., mit 816,000 belaſtet und auf 


830,000 bewertet und das Geſchäfts— 


£11,000. 
Das 24 Wohnungen von vier 


4824 bis 


2142 Warren Xpe., 


fchied wurde baar bezahlt. 


haus 1353 Nord Clark Str., Wert 


und 


fünf Simmern enthaltende Gebäude 
32 Yutdinfon Straße, 
nebſt Grund, mit $25,000 belaftet, 
tft zu $47,500 von Ehriit. Serum an 
‚Charles %. Trapp übertragen wor- 
\den im Taufch für die fchuldenfreien 
Gebäude 419 u. 421 Weit 65. Str., | 
'Tehs Wohnungen, auf $15,000, und) 
zwei Wohnun— 
gen, auf 85000 bewertet. Der Unter— 


Frank Vogler hat Hugo Sonnen— 


umfaſſenden Landgutes in Florida. 20 Nord Lincoln Straße, Grund 


eines 2000 Acres ſcheins Neunfamilienhaus 4416 bis 


73 


‚end und ganz allgemein einzu- Hinfichtlich der Leichenfeierüchteiten bei 130 Fuß, mit $14,000 belaftet, 


ihränten, mit dem Ergebnik, daß 


850; 849 bi 853 Nord Dearborn 
Str., Leland Hotel, Geo. Leälies 


| Dent Grant, dem Sohne bes berftor= | Nachlaß an Michael Brummer, auf 


jeine Reihe von Nahren . zu inäge- 
ſammt 890,000; das erſte, zweite, 
dritte und vierte Stockwerk, 210 und 
212 Weſt Monroe Str. an ein Bo— 
ſtoner Schuhgeſchäft zu etwa 880,⸗ 
000; Hotel Monarch, Südoſtecke der 
Nord Clark Str. und Grand Ave., 
auf eine Reihe von Jahren zu ins— 
'gefammt $24,000. 


um ciniger Kuchen willen. 


'Rolonialwanrenkändler verwundet jun- 
gen Burichen wahricheinlich tötlid). 


ı Bon dem Kolonialmaarenhändler 
‚Bonidlan Macepicz, Nr. 12107 Sid 
Halfted Straße, murbe 
16jährige Frrant Gracemigz, Nr. 
13317 ©. Öreen Straße, ald er ihn 


bei dem Verfuch ertappte, hinter dem | 


Laden Kucen zu ftehlen, in bie Iinte 
Seite gefchofien und lebensgefähr- 
lih verwundet. Gracemwicz murbe 
nah dem Countohofpital überführt, 
ı Miacepicz wurde verhaftet. 

Die Polizei verhaftete heute zu 
früher Morgenftunde Henry Kleus- 


! 


Gattin, nachdem dieſe in einem Ge— 


ſtändniß, das vorgeſtern Gus. Dzien⸗ 
nick von Polſen, Ill., ablegte, 
die Führer einer Diebsbande bezeich— 
net worden waren, die ſeit drei Jah— 
ren in Güterwagen einbrach und 


find noch keine Beſtimmungen ge- eingehandelt zu 330000 und das Waaren im Werle von vielen Tau— 


heute der | 


'teng, Nr. 245 112. Place, und veffen | 


I 


Aufgeſchoben. 


| Das Banferottverfahren gegen die In- | 


dependent Drug Go. 


Dad Gefuh um Banterotterflä- 
‚tung der ndependent Drug Co. und 
um Cinfegung einez Maoffeveriwal- 


|geriht bon Gläubigern eingereicht 
|morden war, wurde heute vor Richter 
Sarpenter zwar aufgerufen, auf Er- 
ITuchen ber Anmälte aber um eine 
Woche zurückgelegt. 


Webb Co., der Reſtaurant China 
Eo. und der MMeil & Higgins Co, 
eingereicht worden, welche nur jagen, 
daß die Independent Drug Co. „mehr 
als $1000* fchulde und Forderungen 
bon je $2320, bezw. $35.88 und 
366.20 geltend maden. Die Ande- 
penbent Drua Co, betreibt elf Apo- 
tbefen in Chicago; wie aroß ihre 
Derbindlichkeiten und Beftände find, 
wird ſich erjt bei der Verhandlung 
ı heraugftellen. 





'eingereiht. Cr fchuldet $2982.14 
‚und befißt angeblich nur $2.44 an 
'pfändbarem Eigentum. Das uns 
| pfänbbare, 
Wert von $683.50, iſt 

1843.50 Schulden belaftet. 


aber mit 


— 1) +9 —— 


Zufalistüde. 


fihtlidh ein Nauhbein an. 
Der 1Yjährige Sohn Carr, Nr. 
1106 Weit Huron Straße, und 
mehrere feiner Freunde vergnügten 


ter8, da3 am Samdtag im YBunbea= | 


Das Gefuh tt von der Puhi⸗ 


| 


I 
I 
I 
I 


I 





— geübte Lynſcherei. 
| 


ore 


Su Attractions 


DEARBORN STS. 


z u 2 4 
unglüdte hat Aufnahme im Aleria- 


nerhojpital gefunden. Er wird vor- 
ausjichtlich genejen. 


Kleine Brieasdepeichen. 


Neues Oxartier für Erzar. 
Mostau, 6. Mai. Der frühere, 
ruffiihe Zar Nicholag Romanom, | 
die frühere Zarin und eine Tochter | 


ı der Beiden wurden von Tobolst nad, 


Elaterinburg, 170 Meilen füböftlich | 
bon Perm an der aftiatifchen Seite | 
des Uralgebirges überführt. Die! 
Nachricht ftammt aus Sopiet-Quel- 
len, Doch wurde über den früheren | 
Ihronerben Aleri® nichts berichtet. 
Wie e8 heißt, murde für den Zar ein 
anderer Aufenthaltsort gewählt, meil 
die Bauern und Monargijten in ber | 
Gegend von Xobolaf verfucht haben | 
follen, ihm ein Entfpringen zu er=) 
möglichen. | 

Wegen des Praeger-Lynchmordes. | 

Umfterdam, 6. Mat. Die beut=- 


Alfred &. Henderfon hat ein Ge=| fchen Zeitungen find fehr entrüjtet | 
ſuch um ſeine Banterottertlärung | 12 Zeitungen find jeh 


über die an dem Deutfchen Robert 
P. Prager in Collinspille. IU., aus= | 


Das Blatt „Die 
Zeitung am Mittag” in Berlin fors | 


jagt er, hat zwar einem | dert die Regierung auf, in Wafhing= 


ton einen fräftigen Proteft erheben | 
zu laffen und bie amerifanifche Res | 
gierung daran zu erinnern, daß | 
Deutfhland eine Anzahl ameritani: | 
fe Gefangene hält und Wieberber= | 


ala | Deteftivefergeant Hughes ihoß unab- |geltungen an ihnen ausüben ann, | 


um zu verhindern, daß dad „Lyn=| 
hen“ von Deutfchen in Amerita ein | 
beliebter Sport wird. 


Große norwegiſche Schiffsverluſte. 


Co. 


BostonStore 
nlöſt 


In irgend einer Anzahl von 10 bis 10,000 
für irgend welche IWSaaren in unjerm Laden 


Weil wir durchaus für Baar kaufen und verkaufen 


können wir zır jeder Zeit die in beitändiger Nachfrage jtehenden Waaren zu Erfjparnifjen offeriren iwie fein anderer Yaden — und heute iit 
die bejte Zeit, befannt zu werden mit den wundervollen Erfparnißgelegenheiten, ermöglicht durch unferen ſtrikten „Baargeld“-Grundſatz. 


Lowest to Our 
KERNE TUR SER TBELTCNT TREDNELTR INH. DIET TEENS DER ZUNTONT URVDLBETEENLS 


STATE MADISON are 


Kauft Sriegöiparmarken! 


In diefer jchieffalsfchtweren Zeit 
muß jeder Bürger und jede Bürgern E 
der Vereinigten Staaten fein Möge 
lichite3 tun, ıım dem Lande, der Nest 
nierung, beiguitehen. Die 
fräftige Juaend jteht unter Waffen # 
und die Vebölferung, die zuhaufe 
ihrer Beichäftigung nadhgeht, fell? 
und muß helfen, die finanziellen? 
Mittel aufzubringen, melde die 
Regierung initandießt, einen polls? 
fommenen Sieg zu erringen. Dur 
Anfauf von freibeitäanleihen ift bes E 
reit3 biel im diefer Richtung ges? 
fcheben, aber e3 bedarf meıterer 
finanziellen Mittel zur Ducheg 
führung de3 von unjerer Regie 
rung entworfenen Planes. Zivei Bil 
lionen Dollar3 follen auf Diefe? 
Weile im Nabre 1918 
werden, und der Staat Sllinois 
ftebt mit jeiner Sammlung ng 
weit zurüd. Er'nimmt hier die 267° 
Stelle in den Staaten ein, und des 
Bald foll in der Woche vom 11. bi 
18. Mai beiondere Anjtrengung ge=” 
macht werden, die Vevölferun für 
dieſen Zweck zu intereſſiren. Jeder 
Verein, jeder Bürger ſollte Kriege 
iparmarfen faufen. Neder follte ein: 
Agitator dafür jein, und die Amer E 
faner deutjcher Abjtammung follten‘ 
es ſich zur Pflicht nor ier mits 
zubelfen. Cie haben dies jtet3 3 
tan — aber diesmal a 8 ge 
fonder3 nezeigt merden, dab bie 
Amerikaner deutiher Abſtamm 
hinter anderen Nationalitäten nid 
zurüdjtehen, im Gegenteil die fl 
rende Rolle einnehmen, wen 
ilt, dem Baterlande zu helfen. i 
er Spiße dıejes Unternehmens 
die Amerifaner deutfher 
mung jteht Richter | 
fretär tit Leopold 9 


wehr⸗ — 


aufgebracht 


troffen worden, doch werden fie Var Er ey —— an F 
überhaupt nicht mehr zu beſchaffen ſtattfinden. Subojtede ber 15. Straße und Mil- 
fein wird. Eine ee ft, Der MWohnpalaft, den Potter Pal- lard Ube., mit $10,000 belajtet, zu 
aber um fo mehr zu befürchten, als; mer nad) dem Mufter des Potsbamer $20,000 in Zahlung gegeben. 
die Verarbeitung von Mil in Kon-| Scloffes am Late Shore Dride mit | Po . —* ee 
denzmilc immer mehr zurüdgegan- einem SKoflenaufwand bon einer Quf Das Ttebenftodige De -ge* | geitellt werden fonnten, ift heute in Sughes und Schwank auftaudyten, |UNd baß babei 20 Ceeleute ihr Leben | yerichiedenen Vegirkenad 
würben, mürben auch ihre Kinder |gen ift. Gerechtigkeit und u Tr et m er un 15 Suh River Grove von einem Zuge der |gaben die Raufbeine Seen einbüßten. Baburd ift ber Schiff= | gefammt 10 Kraftivagen 
wahrfcheinlich beffer gebeiben und |bende Aufklärung nad) allen Geite Aufenthaltes in Chicago bemohnte |s125 000 auf fünf u 5 05 | St. Paulbahn überfahren und ge-)Um fie einzufhüchtern, fandte berluft Norwegens feit Beginn be3 gemeldet. 
weniger bon Krankheiten BHeimge- hin find heute notwendig, um bie| ber Schauplak bi — * — — — „un tötet worden. Die Leiche harrt im | Sughes der Motte Rorah einen Krieged auf 755 mit einem Tonnen & &n Berioufe ai * 
fucht werben. fehtwere und gefahrbolfe milchtwirt-| ni ke auplaß vieler, q ängenben | Pt * é F. G. tum- | gertattungsgeicäit Nr. 4825 Armi- | Schrefihuß nad. Die Kugel traf gehalt von 1,115,510 angemwadfen,| —F Verlaufe eines — 
fchaftliche Mrifis abzuivenben und | Ef ichkeiten und ift eine der Haupt= | rein So, geliehen. | Raſſegenoſſen, der 


eiter 5 — “ En. = d der Berlufl an Geeleuten auf; einem 
* 2 “fr... 100 Q tage‘ Avenue ihrer Ndentifizirung. den Zementbürgeriteig, brallte ab |!" zo Gifte | je“ ; 1 
das Land und Wolf vor großem bensmwürdigfeiten von Chicago. Na:| Pachtabiclüffe: 1331 u. 33 Mil: —E u Fan ring ve an... Süfte, 1006. Außerdem werben 53 Schiffe, | „Charlie“ befannt it, 


ı mentlich die Neujahr&bälle, die Frau |waufee Upe., Gebrüder Kraufe an! * Die Leiche des 55 Nahre alten die eine Befaung von etwa 700 2Tjährige Farbige Georgim 
Elend zu bewahren. | Potter Palmer in ihrem Palaft zu)die Hartmann Yurniture Co., auf Armenhäuslers Henry Higemann, | Der Vermundete befindet sich in | Mann —* — zwei Drittel | Nr. 3016 S. * Salle 
ärztlicher Behandlung. Seine Kum— mn 


tung im Verbrauch der Milch vor —— —* geben pflegte, bildeten den Höhepuntt ſechs Jahre zu je 8310,000. 2424 und Oak Foreſt, wurde geſtern am Fuße werben bereits als Kriegsverluſt auf⸗ die Bruſt geſtochen 
— Durch die Blume. — Prinzi— der Grand Avenue aus dem See ge- | pane find entfommen. gegeben. gefährlich verwundet, 
Ein Revolver, mit dem ber 15- 


allem die Kinder, bie bie Milch fo der geſellſchaftlichen Veranſtaltun⸗ 26 Lincoln Ave. Theater, das in 
pal (zu feinem Reifenden): „Wenn zogen und von der Polizei nach dem floh. 
jährige Stanley Dobeszemäft in der 


notwendig zum Aufbau bes jugend» ‚gen in Chicago, wie rau Potter | 
lichen Körpers benötigen, betroffen | die Kunden dieſes Mal auf eine ſolch' Palmer überhaupt tonangebend in Beſtattungsgeſchäft Nr. 88 Oſt In dem 
— ni ne — hübſche —2 wieder nichts be⸗ der hieſigen ſogenannten „beſten Kinder schreien ‚Randolph Straße befördert. Dort |elterlihen Wohnung Nr. 48 Weit |Nord Monticello Avenue iit der 50« | der Yu jährige te U 
Be * eine eingehznbe Uns eilig h hab Sie fie alabann "nie | Dos Delmer, ber Konienpanel _ NACH FLETCHER'S wird ber Moroner feitzuitellen fu- |Gortland Strafe fpielte, enttud fich | jährige Betr Rieidfy an Leuhtgasläg, Snenie und 
en ee ee er 0 : en, ob Selbitmerb oder unglüd- "in feiner ‚und die Ru ang #. Die Polizei Hit der Anficht, 

dieſer Hm mehr — — als ſeine Gattin wat, gingen zwei SASTORIA Iiher Zufall vorliegt, ne Tale Bugs } eshidd. Die er ER 


bernah ein normaler Mildhporrat ‚Tenden von Dollars ftahl. Die Haft: 


daher die Mil immer, ohne Rüd- 
‚linge beteuern ihre Unſchuld. 


jicht auf den Preis. Sie beftehen 
darauf, daß ihre Kinder reichlich*mit 
Milch ernährt werden, und wenn fich 
aub andere Mütter nah dieſem 
Beifpiel der jüdilhen Frauen richten 


fi) geitern an Yuron und Carpen- | Wafhington, 6. Mai. Die hiefige 
ter Straße damit, einander zu puf. |normegifhe Gefanbtfhaft murbde 
fen und zu ftoßen und friedfertige | Heute benachrichtigt, daß Norwegen 
Straßengänger anzurempeln. Az im April 10 Schiffe von im Ganzen! * X Laufe des geitrigen 
zufällig die Deteftivefergeanten | 13,704 Zonnengehalt verloren hat, purden der Hauptmadhe 


Kurz und Nem 


a4 — 
. Ein etwa 34 Nahre alter Mann, 
‚deilen PBerfonalien bisher nicht feit- 


* 


Leider ift e3 aber eine Tatſache, 
dat von der weitgehenden. Einfihrän- | 


F 


Be. 





* In jeiner Wohnung Nr. 3114 


— 





4 


Er. 


Het 


; and. — „Ibe 


Bine 


ep», 715 Nortb Mbenue. — 


2. 


— "Common Clay“. 


But Zen. 


eabe Qt to Kane” 
— 


— 


d Sonntag Nachmittags Inſtru⸗ 
und Volallonzert. 


jeden | 


Jeden | 


: Männer und Anaben 
unter diefer Nubrif ic das ort) 


tlangt: Ein Jung Junge für Officenr- 
Abenbpoft, 225 ®. Wafhington 


g und liberaler Lohn. 


6maie 


Berlangt: 
5 Fenfterwaicher: permanente Be- 


Nach⸗ 


en in ber Gmployment Office, 10. 
87, mittlere Bahritühle. 
Nothihild &Go, 


e, Zadion und Tan Buren 


R Seine: Snaben, 
in Wurftfabrif zu arbeiten. 


en bei 
. Hebel Co, 
‚1743 Sarrabee Straße. 


Str, 


mobdimt 


über 16 Zahre 
Nach⸗ 


S0apliimE | 
erlangt: Porter, der au Barten- | 


lann; muß nüchtern und zuverläi- 


{ hg ‚fein. 4300 ©. Weitern Ave. 


mobi 


nes: Racıtwächter mit Grfab- 
u Garden City Wrecking Co., 


nis und 47. Str. 


Berlangt: Junge um auf Milhwagen | 
par. 2427 N 


mobi 


. Central Bart Ave. 


modimt | 


etlangt: Qunger Dann, um dem 
zu helfen; itetiger Plak; $35 
Monat, Zimmer und Giien. Edge- 


in 


Te 


RBarf. 
E „ Berlangt: Guter ftetiger Mann, um 


4 } 


Golf Club, 


„37. Strafe. 


‚Berlangt: 


oh Halfte Co., 1233 M. Randolph 


mobi 1 — 


straße. 


mobimi 


fel zu heisen; muß auch wil— 
B fein, Mebenarbeit zu verrichten: 
I Stunden Arbeit: 


Sohn $21. 


Bauſchloſſer und Helfer. 


— Gärtner für —S 
it; Dauernde teile ı und guter Lohn. 
4925 ©, Alhland Ave. 


Bas age 
Berlangt: 


B 


Zwei 
"Stelle und guter Lohn. Nadızufra- 
9101 Baltimore Avenue, South | 


an Drover 7546. 


Rurfimadher: ite- 


— Feuermann in Möbelfa— 


Nachzufragen 1025 W. 


Erie Str. 


Serlanat: Dritte Hand an Brot. 
Cramers Bäckerei, 
ZIZ4 N. HSalited te, 


Zwei ſedige Männer für 


ngt: 
\ J 
sen im 


Ip: Arbeit: 


guter Lohn. Kadhızıt- 


ilerian Bros. Hoſpital, 
1200 Belden Ave. 


—— 
Glas zu ſchneiden und handhaben. 
e Stellungen. 


De 


ach, 366 ©, Ohio Str. 
— Arbeiter a an fleiner Holz 


Männer für 


Sagerhanß, | 


Sprecht vor Tyler 


1mi iuw* 


it: auter Lohn und ſtetiger Platz 
den rechten Mann. Eugene Dietzgen 
dr « Bullerton und Shefiteld Ave. 


 Berlangt: 


n — 


hnen und Deſigning 
Talent dazn haben. 
8 S. 


Co., 142 


Berlangt: 


fonmodi 


Junger Mann, ı un das 


Gute 


zu erlernen: 
E. 
Michigan Avenue. 

ſonmodi 


Bauihloifer, die 


tändig arbeiten fönnen, ebenfalls 


. New City Worfz, 42. 


E. Mneine Avr. 


R Berlangt: Helfer i in n Maidjinenwerf- 
s guter Lohn und itetiger Plaß für 


rechten Mann. 


Str. und 
fonmodi 


Eugene Dietzgen 


Fullerton und Sheffield Ave. 


ſonmodi 


E Berlangt: Junge, um da © gi tithonran biren ımı 


zen zu lernen 
Bet erw Co,, 


rat 


Be 75 


e 
vexlao: 


24 


— 


u 
tr raße. 


— Mann für allgemeine Hilſe, 
n und Vicnic Grove. 


&utes- Beih äft. Lohn 


2708 © 


ImitioE | 


famo 


Etr. 


arbeiten, der | 


fanr, vorge 


einer 
sogen 


Torte: 


für Ealoon 


<a: | 
W Left, 26, Eir. | 


4801 


famo | 
| Broabiwan. 


—— ———— 


und — — en bon Mieten. 


SON. Wells © 


Smailwf 


gt: Guter Echreiner, welcher Maſchi⸗ 
beriteht, 
emazunebmen in neuer Fabril, 90 Meilen 


XRX 


Socer, ſtetige Arbeit, 
erſon Etr. 


gt: -1 Car 

2 ftarle 
zufragen: 
tr. 


m, Be 
u 


ausmanıt, 
Madifon Etr., 


um eine Foreman Stel: | 


388 Abend: 
Smailwf 


Adr.: © 


guter opn. 
fafon 


ine Ar 


enter für allgemeis 
Ihe 9. FTiver Co,, 1610| 
fafonmodi 
fofort. Deutſches 
Foreſt Part. 


falomo | 


© Sunger Mann, um den Sun 
adhaus au beforsen; muß da 


ausgezeihnete Gelegenheit für | 


®. 


3. Einger, 1100 Weit | 


Amiimk | = dare 


* Biwei Porters; $35, Bim- | 
Bonrd. Hotel Florence, 111. | 
) Insr Grove Ave. 


Br: 


h inenarbeiter an ‚Zoublegacı | J — 
, Band Säger, 
or Frames, 


. 


290p&* | 


— — im Shop, $3.50 den Tag. 
Be inter und Baperbenger: erftflaf- | Armitage Adenue. 


621 Mil» 
imiim! 


und Bainter-Helicr, 


Yeimer, Sand- 


Avenue. 
300 1w 


Elpbourn 


8 umb Helfer, 
Vorzufprehen nad 5 Uhr. | 


imilm& | g 


m — 2* au arbei- 

fahren, naufragen: 
2172 —— Wwe 
—2* 300p we 


2045 Pratt Avenue, 


963 | 


| muß rüctern und zuderläffig fein. 
ı Weitern Apdenıte. 


mobimi | 


wer? 


| 
| 


A. Brand: 


Mann für Hardware und Möbel- | 
987 Arcder Ave. 


10t: Borter für Ealoon. 
.„ 2435 ©o. Leapitt 


: Etarler Junge oder älterer Mann 
Roblen Dard zu 
mit erden umgebeit 
M. Salley be. 


Stanf Rep: ı 
frfamo | 
famont |< 


famopi | 


Nemwberg, | 


sitag Eifen u 
Männer für allgemei: ıe Ars | Etructural Scaleß. 


Dangerie & Be: | Rott und 


Martin, ı 8ommiffion-TI 


ı ftall, $ 


ı Milmaufee zu ae eben. Guter Lobn für den rich» | 


| a ira: acı 
| Brocbwah. 


Wab afb I 


Adenue. 


— Meit 74. Straße. 


cag0; muß tüchtig fein: $90 biß $100 | 


zum Anfang. | feret; 


15 | Abothefe, Empfe ungen. 2301 Milmwaufee Ave, | Per- 


| Berlangt: Männer und Knaben. | Berlangt: Männer und Rnaben | Berlangt: Franen und Mäbthen, 


(Anzeigen unter biefer Rubrit 1 Eent dad Wort) | (Anzeigen ımter diefer Rubrik ic das Wort) | (tinseigen unter diefer Nubril Ic das Wort) 
—mi | U 
—— elfer i I me 
— H m Cleaning Department. Hausarbeit 


Dver and Cleaner, 3523 Süd i . 
| me Sirake, RR Köchin, Tagarbeit. 2406 


Sie! mobimi | 
\ Berlangt: a Bee Sand an Brot | . North Ave. 
Kil Berlangt: Mädchen 


verlangt für Ausfegen und Neinmaden: | nd Rolls. N. Kilbouen Ave. modi| 
Männer in mittleren Jahren vorgez0- | Verlangt: Nelterer Mann als Rorter in Bär. ; walhen, ei bitgeln; 
gen; ftetige Stellen. Nadzufragen in | | Terei, 1640 . Ebicago — Vaunna Eitabe 


der Office des Superintendenten. Verlangt: Frau zum Gefbirrwaihen im A 
Wichboldt’s, | ftaurant, Arbeititunden von 2 Uhr 


Hals | | 
u ; 10 Ubr Abends, $8.00 die Mode, 
Milwaukee Ave. und Pauline Str. | dan Road, nahe Veoadiwah. modimi 


Verlangt: Waſchfrau. 3245 Douglas Blod., 
Apartment, E * 


Verlangt: eg Mädchen für allgemeine 
Saudarbeit, drei tivach ene; guter Lohn. An 
aufragen: 4532 Grand DBivd., 2. Flat. 


Verlangt: Arau oder Mädchen für Hausar- 
beit bon 8 6 liür täglid. $7 die Woche. 
| 5140 N. Racine Avenue. 

Ve langt: Ein ? Mädhen für Hausarbeit und 

im Store mitaubelfen: aubaufe fchlafen. 2924 
Lincoln Avenue. modi 


Naht - Porter 


für Hausarbeit, Fein 
guter Lohn. 4875 Nord 
mobi | 


Yır 
W 


—— Mann zı zur Beforgung bon Bierden 
und für (rocerie3 abauliefern. 3356 M. 
fted Straße. 


Yon biß | 
732 Ener! 


Bainterd, 2541 Aubert Ave. 


_ Berlangt: n * 
6mailmt 


Abends 

nds. ı 
ür NAutomos | 
be, 


| „,Qerlangt: Zinners und Helfer 
| hop, ftetig. 2445 Lincoln 
ie | Berlangt: a 

welde mit Werkzeugen umgehen fün- —* 231 

[a in Engineroom zu helfen und für | Verlangt: Tainters und Raperbangers, fe: | 
\elle fonftigen Arbeiten. Nadhsufragen | tige Arbeit, Offener Chor. 1867 Biffell Etr. | 


|in der Office des Superintendenten, ae a ce 
Wichboldt‘®, Er RT NT 
Lincoln, School und Afhland. Berlangt: Männer und Frauen 


(Unzeigen unter diefer Rubrik ic das Wort) 


Männer verlangt ee en 
nge, um da3 Bädergefhäft su 
Milwaukee Abenue. modimt 





 Berlangt: Mãdchen für allgemeine Hausar⸗ 
—* drei in der Familie. 5330 Michigan Abe., 
. Apartment. 


l Mädchen für allgemeine Haudar» 
Beit, drei Erwadfene; Lobn $10. 4931 Grand 
Bilhd., 3. Apart. Bbonc: Vaflar Batiand 1643, 
Verfangt: Mäbhen en für für allgemeine Haußar- 
beit in lleiner Samilie, 4828 PWidigan Upe,, 
erfted Apartment. mobimt 


| 
| 
| Verlangt: 
| Bir verlangen 50 weitere beutfche, 


Superintendenten. \ungarifche, ruifiiche oder Froatifche Fa- 
Wichboldt's, | —— 
Milwankee Ave. und Paulina Str.— 


— ce 

824.00 per Acre. 

Verlangt: Männer und Knaben für! 

| Arbeit in Blumenhäuiern, Man ſtelle 

| fich bitte periönlidh vor m. Albert %. | 

| Amling Go., North und 9. Ave., May: | 
wood, Ill. 


Bäcker verlangt, 


dritte Sand an Cafes: permanente 
Stelle. Nahzufragen in der Office des 


Mäpddhen für allgemeine Haudar: 


Besiengt: ö 
bevorzugt; $8 die Mode. 


milten, welche Grfahrung in der Buder« | heit, Tatholiiches 
— — 5082 Lincoln Ave. 


rüben- und Gemäfegartenarbeit haben. 


Mädchen oder Frau für allgemeine 
1301 Diverſey Plway. 


Verlangt: 
Kücenarbett in Däderci. 


Wisconfin Farmen. 
Transportation für 

'und Möbel, freies su, Fenerholz und 

| Garten. Office offen Abends umb 

Alle Inh 


Verla: igt: 
Bagſtube. 


vVerlangt Gute Bufinehlund Köchin. | 
31; 59 W. Chicago ve, mobi 


Verlangi Ein Mädchen für Hausarbeit bei 
Familie von drei erwachſenen en in 
Saus don 8 Zimmern; beiter Yobn. 4519 Yors 
reitpille Abe. 'Mbone: Oatland 1980. mobi 

Verlangt: Gute8s Mäbden für ür Hausarbeit, 
einfaches flohen und waſchen ——— 
Neferenzen erforderlich. Lohn 510;3 Voro 
Adr.e: 3 662 Ubendpoſt. sk 


Mädchen oder Irau, nit über 35 
für NKüchenarbeit und im Detilatel: 
guter Lohn. 1945 Sedg: 

mobi 


80.00. 1440 Fulle erton Abe, 


Freie Familien | 





fonmo | Sonntags. Inhaber von Ron: 
Verlangt: Schloſſer. 
Zimmer 301, 
30 Eaſt Randolph Str., 
Zimmer 618, 
160 R. Wells Str. 


Junger itarfer Mann für | 
Garl Marty & Go., | 


Ohio Str. fafonmo | 


traften find eingeladen zu einer Ber- 


| femmlnng am Sonntag, ben 5. Mai, 


Verlangt: 
Nabre alt, 
ſenſtore mitzubelfen; 
wid Straße 


Erfahrene Frau zum Gefdirriva- 
fsen. Angufragen: Waller Hochſchule, de 
|Ordard und Center Etr., eine Türe füdlih, im 
Bafement Lundroom. Miß Jacobſon. 


im 1646 Larrabee Sir. 


Telephon Bi: 





Verlangt: 
| Shippingroom. 
216 218 W. 
* Zerlan lar at: 
ſchon an 
Ican ®ecl Co., 


|verjen 2567. 


ee Berlangt: 
F Menominee River SugarCo. 
derſelbe muß J 

Ameri 





Ein Holzarbeiter, 
Maſchinen gearbeitet haben. 
901—903 North Abe. 


Madchen für allgemeine Haudar- 
in Familie; fein Walhen; neues 
Einriätungen. Mrd. Emil 
'Bhone: Hinsdale 747. 

ſaſonmo 


| — | Berlangt: 
— bei 8 vier 
für Bäckerei, Haus: nıoderne 
Friend, Hinsdale, Ill. 





Erfahrener Junge 
316 Foſter Avenue. 


Berlangt:, 


Zagarbeit. 2milmt 
— 


Verlangt: Familien und ledige Män— 
ner, um in den Zuckerrũbenfeldern in 
Michigan zu arbeiten; wir bezahlen 
Eure Reiſekoſten, liefern ein Haus frei 
für die Zeit, die Ihr auf den Feldern 
arbeitet, und werden verſuchen, Euren 
Aufenthalt etwas beſſer zu geftalten, | 
als gewöhnlich. Wenn Ihr Euch dafür 
intereſſirt, ſprecht vor in Haack's Halle, 
1764 Larrabee Str., irgend einen Abend 
bis 9 Uhr und Sonntag, den 5. Mai, 
um 9 Uhr. Independent Sugar Co.. 
‚Marine City, Mid). SOapimX | 


| Yerlangt: Samtlien für 
1924, in Wisconjin, freie Fahrt. freies Haus, 
| Garteniand. Wisconftn Sugar Co. Nachaus | 
— fragen bei Alex Bruner, 506 S. 10. Abenüe, 
1949 | mabwood, Jii 
nn Verlangt: Familten für Suderrüben. au be- 
muB | arbeiten, für Wisconftn Sugar Co,, freie Reife, 
| Wohnung, Prennmateria| und Garten. Vor⸗ 
zuſprechen bei Zalob Walter, 2242 ®@. 21.| 
Nace, Mittmod Abend nah 6 Ahr befommt | 
man Kontralt.. Donnerstag ift der Tag aur! 
Abreiie. modimi 
„ Derlangt: Ledige und 25 
ucerrüben Ju arbeiten; gute 
Seid zu Iparen; Lohn 
Haus umd Garten frei. Lachzufragen bei Al 
Weber, 1642 Orchard Str. jeden Tag und | 
Sonntag. Michigan Sugar &o,, Soward Mils | 
lard gt. 3—10mai 


Pladimitb 


Helfer. 


Verlangt: 1616 Larra- 


bee Str. filr 


Reftaurants 


Verlangt: Deutſche Frau 
modi 


Küche. 2102 Larrabee Str. 
MWafhden und Bügeln. — 


für allgemeine | 
Friedbot, 
Part 
modi 


Verlangt: 2 ober 3 Männer 
Urbeit auf dem Fricdhof, Wunder’3 
2953 N. Elarf Str., Südoſtecke Irving 
Boulevard. 


Verlangt; Frau für 
1816 Burling Str. 


Verlangt: Mädchen oder 
Hausarbeit und im Store au belfen. 
Sonutagsarbeit. Muß zu Saufe Ichlafeır, 
Albland Mve., Väderei. 

Berlangt: Frau oder Mäddhen zum Geihirr. 
waichen, Keine Sonntagarbeit. ‚sranf Caerien: | 
fa, 8 Weit Nandolpb Str., nabe State — 

modi 


junge Frau für 
— Keine 
3047 


für Plaſter⸗ 
Abe. 


und Maus | 
mo 


Berlangt: 
rerarbeit. 
Berlangt: 
‚ den Monat ımd 5 
Halſted Straße. 


Mann 
weiugtom 


Ein 
12 222 
N. 


Mann zum Vf — im Leib: | 
Zimmer Robnung. | 
modi | 
en kann, 
300 Eid 
mtodt | 


Saloonpor: 


3421 N 


Berlan at: 


Porter, der auch bar tend 


oder Frau für leichte 
Näheres 1860 Ordhard 


Perlangt: Mädchen 
Hausarbeit aufs Land. 
| Straße, 1. lat. 


4‘ 


_Suderritben-Arbeit, 


Berlangt: Gin älterer Dann al3 
ter. 1573 Elpbourn Pldenite. 


— 1300 


Mädchen für Hausarbeit. 


Berlangt: d 
Leviton. 


Turner Ave., 


Berfangt: Painter umd Raperbanger. 
ı Weit 21. Straße. 

Berlangt: 
| guter Mann fein. 


Walhfrau für jeden Donnerftag. 


—— 
Abe. Telephon Edgewater 


Kenmore 


näder on vrot und Rolls, 
3140 Lincoln be. 


Saloonarbeit. W 


W. 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausgr⸗ 
beit, deutfchamerilanifche Tleine Kamtlie. Bus 
ter Lohn. Keine Mäiche, 1036 Hnde Park Blvpd, 
Phone Dalland 1851, 


Berlangt: Deutihes Mädchen, das englif 
fovreben fann, für Hausarbeit, 2202 Abdbifoi 
Str., nabe Xeabitt Etr. 

Berlangt: Frau bon etiva 30 bi 40 Jahren, 
für Hausarbeit, feine Wäfche; feine „ Sonntag- 
| arbeil; muß zubaufe fehlafeı, 2158 W, Chicago | 


% 
Bir verlangen 25 weitere beutfce, ungart- | Vene. 


fche, zuffifche, flamifhe und böhntfhe fsaıni- | 
ten — auch Iedige Männer für Zuderrit- | Bomlangt: m 
benarbeit in Michigan, S24 per Bcee: während | Kjhhourm AWenue. 
freier Beit fönne en bon $2.50 bi8 $3 per Zag — nase 
verdient Werben, während der Minterzeit S0C| nam 

17 Berlangt: Yür großes Kluphaus . 
agen in 3 die Stunde in der Fabrif, Fahrt, Fradt, liche Frau oder lässsen, die Lunchcounter be⸗ 


Eee nn 'te8 Heim mit Garten, Brenn 
Verlangt: Zuther mit Erfahrung im) frei. Abfahrt — — > Zu ee ee | forgen und einige Sorten Salat maden Tann; 
Chlahtbausarbeit und Wurftmahen, um nad | pe Mai. Worauf $ f fan aub Wohnung im Haufe baben, Refe- 
n 7. Mai. Borgufpreden fofort bei Vertreter ff Id 960 Abd | 

| Franf Ralla, 1867 Ordhard Straße, borne, un. | Fersen. Offerten unter dr.: 8 = 
| ten (auch Sonntag de; ganzen Tag.) Eolum- | 
Bormit-| bia Sugar Eo., Bay Eith, Michigan. fomo | 
modi | — — — 


Vorter für 217 


Straße. 


erlangt: 
Nabdifon 
Verlangt: Guter Automobil-Mecarifer, einer | 
ber gut elefirifhe Arbeiten beritebt borgezo» 
gen. Guter Lobn. Anzufragen: 62 Dit 2 
| Ehrase. Telephon: Calumet 1000. Smailm& 
Berlangt: 
Safe Strabe. 


m 





amilier um | 
Bclegenbeit,tm | 
324 per Ader: Meife, 


Erfahrener Salconport er. 1052 W. 


10 





1703 N. Rodmell 


Berlangt: Haus:Mioper2. 
tr., Unbderfen. 


Beriangt: Porter, mit Erfabrung im Bar- | 
tenden. 1342. .N%. Halited Sir. 


€ 


F 
mobi 


Aniehn- 


m Adchen für ir Sausarbett; 
feine sec, 


Nach zu⸗ | 
mobimt | 


Wagenwaſcher, Nordſeite. 
S. Jefferſon Str. 


Verlangt: 
fr e, 


a ea a 


057 
4 


Mann 
Verlangt 
tags. Sertiwia, 800 Milwoe 


Adr. 


tigen Abendpoſt 


Verlangt: vninedunctocin; furze Stunden. | 
426 Sherman Straße. mobimt | 


2 
Zi 


Porter im Drug Store. 
ıTce Ape, 
_ Sinifhers, Fitters, 

Anaufragen. ‚bei 
Bid: 
ab212 | 


W Rochen 


Stellung judien Männer u. Stnaben | 
Ensei gen unter biefer Rudeit 1 Gent das Wort) 


Gef ut: Qunger ft arfe 
| irgend welcher Art, 162 
binten, uitten. 

Sei fucht: Deiterreicher fucht 
W Yar auch im Weingeſchäft, 
31 9 1515 > Mohamf 


Berlangt: Gabinetmafers, 
Raders, etc., ftetige Ur beit. 
6. 3. Kade — and Show Cafe Co,, 
moutb, Iisconfir 


Verlangt: — es —E oder Frau für 
Hausarbeit und Koden, ohne Bäſche; 
Heim:;: * bis 810 wöchentlich. 5101 Woodlawn 
Avenue vbone Hode Part 677. 


* 
r 


4 
‚4 


Mann fucht „Arbeit 
Halſted Straße 


Verlangt: Mädchen für Hausargeit und int 
Bäckerladen zu belfen, 1971 N, 


Kin für awei ' wur 
liegenfeniter anauftreich en, SP Bis! 
eifen und Tchlafen. 4561 Mood 
Mbone: Kenwood 4684. | 


und 


Verlangt: Mann N. 
mife, um 
810 die Mode 
lan Abe.n Baſement. 


modimi 


30 EB. die Stunde. | 
Phone: Humboldt | 


Rorteritelle, 
Nordieite bevors 
Etr., 3, Floor. 


afatran, 
. Apt. 


Berlangt 
2868 Di F Abe,, 
| 8308. 


Meit 


Keriangt: Bart ender 
Standolpb Straße, 


Porter s32 


1 Ich: Bartender, zuberläffig und fähnell, — — 

ju ıcht Stellung oder zur Aushilfe, Adr.: 3 956 Berlangt: Junges m ädßen zur Hilfe der 

ibendpoit modi | Hausfrau, 2 in Hamilie, un Zee. Anaus | 
Bi i | n ir, 825 & 

Gefuct: gırt verläffi ger am -tender, {heut Feine | >. ——— Str. er ie 

| Arbeit, fucht ftetigen Blaß; beite Stadtreferen: | _ 

zen. zelepbon: Gracelaud 96 modi 


Gef u ht: 40: täbriger m dann, pri m nebrere 
Spraden, fucht irgend welche Arbeit, lann guch 
‚im Saloon Bartenderarbeit verrichten. Jofeph 


Diet, 1515 Ordard Strabe. J Alters für Hausarbeit. 


| tor Q Par 26, 

Gefuht: Zediger Menn fucht Stelle im Sa, | BUT Regen. Barcen, BIS © 

Ioon als Porter oder Sundmaıt, beriteht alle | 
Saloonarbeit. 'Tbone: Englewood 5348, | 
Gefucht: Porter, mittleren Alters, tüchtig, 

erfadren md ftetig, verſteht bartenden, fucht 
$8 zum Anfang Stellung. Ntenbold, 337 Center Straße. | 

” +. 3 a " 3 

ington Ave., nabe Geluct: Junger Mann, oo J.. ſucht Stel⸗ 
lung als Cbauffeur. Tel. Eincoln 3883, | 
fafonmo | 


an Prot ut ıd 
mit Zimmer ımb Koi t. 
Kr. 5 Car, 7215 Green 


Nerlanat: Bäder, dritte Sand 
Rolls, SiO die Mode 
Nebmt Cottage Grobe 
mood Aden me. 


Sausmaden. 
Meit Madtion Str., 


en c 


(ebig) 


en fonn. 37 


fir 
01 9 


r fofort. 


Verlangt: 
' Altenheim, 


Verlangt 


Ver -an gt: _ Mädden oder Frau mittleren | 


für 3.; Fl fat Ge bänbe: dr ei Neaditt Str. 


Zauih. 624 Oaldale Ave. 


Verlangt: Junges Mädchen. für leichte Saus- | 
| arbeit. Mies, <ilver, 0466 Ingleſide Aven 
Tel, Midway 7502. 


n S tonn fiir Rorterarbeit, 
verſtehen. 357 Mo&coe 


ern Mi (be 


muß feine 
Ctr, Ede 
modi 


= d 


angt: Starfer zempe. 
601 


Ir 


Berlangt: Dritte pa ıd Räder an Brot md 
4428 MW. Mabdilon Eier. 


u (Unzeigen umer biefer Nubril 1c 208 Rail) | 


Geſucht: Deut utiche Frau ſucht Waſch- und "> 
gelpläge, brei zuar die Woche, Norbieite #. 
6, 1944 Öremont Str., 1. lat. 


Geſucht: Deutſche Frau ſucht Kat und 
Meinmadpläte. 1516 Hudſon de, 2, Flat. 


Geſucht: Junger deutfcher ( Schreiner (Nici 
Union) fuwı Sairsarbeit bei Kontraftor oder | 
Seldftübernabme bon Reparaturen oder einige | 
Arbeit. VBorzufpreben: 2038 Grand Mbe., 3. | 
"Floor, Front. fomo | 


€ o D | 
€ Ofticogebäude (Dorn | Gefuht: Carpenter fuct Arbeit 
aa Saite 3 * traftar, oder an Hausrevparaturen. 
x er. ——— 191 8 Abendvoſ 


J 
Mo r j — 
vorrffon & — Gefuct: Selbftändiger Wurſtmacher ſucht 
ſtetiae Arbeit, Erfahrung an allen Wurſtſor⸗— 


Suter yu Ene an Brot und  Gafet: sen. Audr.: : ® 1689 Ybendpoft. fomo 


Racine Abe. Phone: Gesucht: Dritte Hand Bäder 
Gates Fucbt Stelle: Tagarbeit 
Adr.: VB 1699 Abendpofi. 
Geſucht: 
Stellung 
coln 2684. 


Rotle, 
 Rerlangt: Porter für Caloon. 1934 Ebtcago | 
& 


Verlangt t Sofort, 
Raffagier-Fabrin ubf 
tomr). Zu melbert: 
Floor 305 

Be langt: Ude macer. 

Weit Madtion Strake 

veri angt: 
guter Lohn 
VBincennes 3 


Arbeiter 


Jacob 


älterer : ti üffiger Mann fir|Y 





bei Ron- 
Adr.: MI 
fomo 


5, ©. Str. 


Geſucht: Deutſche Köchin wünſcht 
Saloon. Pbone Lincoln 8425. 


Etelle in 


Geiucht: Blak für Hausreinigen, 2 
Tage die Woche, er 
Mrs. Nam Frerf, 1644 N, 
2, Yloor, hinten. 

Frau wünſcht Stelle 
1839 N. 


1 „ober 
oder ssreitag. | 
Yafhtenam Anpe., 





7133 
029 


an Brodb und! 
beboraugt. 
ſonmo 


Geiuct: Ael tere 


ee. ie, -W. 
Qunger erfabrener Bartender fucht — — binten. 


Gute Referenzen. Telephon Lin— 
ſaſomo Geſucht: Deufch öfterreihifihe Heidermader | 
rin wünfcht Privat-Näberei ind Haus, 
58. Straße. 


für 
Reft 


Rerlangt: 
in Koblenbot. 


allgemeine Arbeit | * 
al ®., 615 
modimt 


Sawyer Abenue, 


Erf ahrener T 
W. Dibiſion Straße, 


ſtetige 


verlan et: 
Inn 217 


tt. | 
Sicte | 


modi | 


most ! 


Rerlangt: Torter fe etiger Mann: qı auter Sohn. | 


Berlangt: Frauen and Maãdchen. 


— Cnseigen unter dieſer Rubrik 1c das Wort) 
ih. in Bat · — — — — 


Weſucht 
| im Haufe und gebt aud ausarbeiten, 
—— — — — Weber, 3409 N. Albany Abe. 

Läden und Fohrifen | 
Verlangt: rau ober Mädchen, Tabatſtrip · 
2824 N. Halited Straße. 


Mi 
imilw 


erfahrener Aum 


Berlangt: Guter, 
3312 Sincoln 2 


guier Lohn. 
über 16 Sabre alt, In der 


Berl angt: Kur 


Stellenvermittlungs- Büros 
ı a (Anzeigen unter blefer Aubrif 14c die Beile ‘ 


Fubrs deutſch⸗ungar. Büro, tägl. beite Stel» 
|Ien fir PBrivathäufer, Hoteld und Neftaurants, 
1540 North Ave. Telephon: Lincoln 2160. 

2dapimtE 


itters und Gebilfen an Ornamen: | Verlangt: Mädden für Etorcarbeit in Bäde- 


Bronse; deägleihen Bebtifen an |tei und im Store Arbeit zu tun. Bu Haufe, 
5814 5 Tood Str, modi | olafen. 4622 9 . Stedaie Abe, modi | 


2 


modimi | 


Berlangt: 


Ay 


Verlangt: Grfabrene Yantafiefedern:, au 
traußfedern-WUrbeiterinnen, müffen berläßlt 
in. 120 ©, State ©tr, 


Verlangt: Ein & Sffice- Jung ge, mus — 
tchen: bon gutem Ruf, Borzufpreden: Ger: | 
Depsiit & Truft Co,, 1531 Nord | 

modi 


|fpr 
u Safe 
Eiarf Strafe. 


Frauen für Häfelarbeiten: ‚Bringt 
1516 Milmaufee be, fomodi 
Be erlangt: Erfadrene Maſchinenmädchen, do 

fen zu mäben.,1744 W, 19, Str, mödi | 


ei; Sausorheit 


— — Berxlangat: Gutes Mädchen für 

Rerlangt: Mann für allgemeine Arbeiten in | Hausarbeit für Heim in Wilmette. 
der Bäderei. Bohlen Baling Eo., 1001 Weit | fahed8_ Moden veritehen. Lohn 
| Chicago Adenue, | 510. Phone Kenilmortb 176, 


ı Mädden für Wousarbeit, für Hotels und 
Serlanat: Guter Bäder, amweite oder britte 

ı Sand an Brot und Rolle. STarıda, 6136 Ar- | 
| her Ave. Argo. modi 


1337 


—S 
Muster. 


Fachſchulen und Unterricht 


| (Unzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Zeile.) 


Verlan 


: Ein guter Shubmader. 
benue. 


n.| 





allgemeine | 
Muß ein- | 
sum Anfang | 
4matlimX& | 


Verlangt: Katbholiſche Hausbälterin 

455 A twer mit 2 ſchulpflichtigen Knaben. 
mobimi | &o. Rockwell Str. Nach 
suſprechen. 


Greer Coblegeof Motoring 


wir Jehren das Fahren, Reparaturen und 
ıKonftruftion. Deutihe Inſtrukteure. 
Haffen Monteg, Mittwoch und Freitag. Lehr— 
eld: XZagllafie $85.00; Abendllaffe $70.00, 
Auf Abzablung. Graduirten werden Stelluns 
en berihafft. Epredt bor ober fchreibt um 
reies Büchlein 3. Teierhon:_Galumet 2657. 
1519—21 Wabafh Abe., Chicago, Ill. 


te 








Mann für ftetige_ Bementarbeit | 
3.4. RoB, 


„ 


" Berlangt: für | 

3504 | 

5 Uhr Abends vor⸗ 
fonmo | 


Ein Borter im Saloon, muß Gr- 
\fabruna babeı. 5240 & Salſted Str. modt ı 


ea 


Berlanat: 


Rerlangt: Frauen oder Mädden für Rein 
‚ maden und Saudarbeit. PRresshterian Hofpi 
tal, 1753 Weit Congres Er. fonmodi 
ng — * 
Verlangt: Alleinitehende, Tatbolifche, deutiche | i 
Bohlen | | gber öfterrelbifähe, äuberläffige, und ge ei Aerztliches. 
e rfabrung mit ame als Dausbaiterin (35-50 Nabre alt), ! (Minzeigen ımter biefer Rudel e 
Sagen bat, muß Tundig fein auf) für einen alleinitebenden profeffionellen ©: eren | een Ds ee 
allen Babnböten; Empfeblungen eriorderlich. | in einem Kandftädthen; nur Hausarbeit md! 
ı erfragen: 2349 Milwaufee Ade., Dienstag | weria leichte Gartenbefhäftiguna. Adr. 
Worgen vor 9 Ubr, 606 Abendpoſt. fon— 


" Berlangt: 


2 


So, 


Sanitorbelfer, s40, 
inthroy Ave. Phone: 


Ein erfahrener 
immer, 5342 W 


7616, —J —— 


Verlangt: 


Edgeware ei 


Verlangt: Subrmanıt, 


Seile.) 


Rat 
Madiſon Str. 
30apim& | 


Dr. Hafenclever, Epesialiit für Frauen, 
— do | frei in allen Fällen. 3008 W. 

givei gute Männer für Artificial Berlangt: 

ce —— Haie Arbeit und guter Lohn. | beit, drei in der Familie; guter Lohn uͤnd gu⸗ 

a: ze © * Date ir 6 Ze te& Selm, für —— Mädchen. Reinhardt, 

km ochbahn edzie omodi 

und un Tg cr Ridgeland Abe. modt | - j 


zu mädde ü U 
— fein Water. "803 


\mäbden für al — — — — 
3 —— m, Weiß, vertraulicher Frauenarzt, 


2411 Lincoln Ave. Tel. Diverfey am, 


Abend⸗ 


4ma,momifr* | 
‚ matertalteı: in Quantitäten. Tel.: 


n im fe 4— Ofenbeizung. 


Frau zum Gefchirrwaſchen in *— Wells Str, AÄAbends vorzuſprechen. 


(Ainzelaen unter biefee Rubeif 14c die Bette.) 


Bu vermieten: Ein ee Ylat, drei Zimmer 
nd Rod, $ı4. Echiüffel 3464 N, Elarf Etr. 
Tel.: »ellinaton 8265. *T 
J vermieten: 


ur Großer Etpre, 


ute Lage. 
Elarf Str,, — ’ 


nabe Diviſion Str. 
dmai twæ 


Bad, Gas, 
Glarf Eir, 
5mailm& 


Bu bermieten: Helle 6 Zimmer, Ofenbeizung, 
Pad, Vor und Laundry. 343 N, Half ver 


u bermieten: 6 Bimmer flat, 
124955 N, 


Zimmer und Board 
(Anzeigen unter diefer Mudril 14ec die Betle.) 


n 1 oder 
Ede North Abe. 


u bermieten: Ed-Yrontaimmer, 
ı2 Serren. 1606 Haliteb Str,, 
Frau Schulz. 


—— — — — — —— ——— 
Anſtändiger Boarder findet gute Board. 106 

| Toyton Str., 2, Ylat. 

| _2ermiete reine, 

| | Bipifion Straße. 


belle Stmmer, billia. 843 


Gmailw& 


Brei möblitte Frontzimmer, 81.50 und $2 
dimido 


—— 633 N. Sa Salle Str. 


Frau Wwünfebt gute Boarderd. Mrs. Hoff. Hoffs 
man, 634 Nortb Ave, 


Anftändiger Boarder findet autes Heim — 
Bad. . 1651 Tahton | Etr,, 2. Flat, 


Vermiete helles 
1 Blood ton Halite 


22 


zu 


;tontaimmer, 828 . Str. 


Str. 


Zu vermieten: Möblirtes Frontzimmer 
$1.75, und ;wei leere Zimmer, $1.75. 1644 
Nord Halited Str. famomi 


‚ 


| baltung: gegerüber Barl; Top Floor. 1844 


Zr vermieten: Schön möblirte Zimmer, groFe 
| und fleine. &ute vahrgelegenheit, Hod md 
Straßenbahn: Eleltrizität, Kap, Zelephon ımd 
Tampfbeisung. 2132 Fremont Etr., nabe 
Mebiter Pipe. 4mai1wæ 


au bermieten: mäßliztes Bimmer. 3504 No, 
Aſhland Uve,, 1. la 3mai 1w 


Bu dvermieten: Ein großtzes und ein kleines 
immer, ganz moderne Berbefferungen, Nein- 
| fipteit Garantirt. Billig an beiferen Herrn. 
2038 Elebeland de, imilm& 


Zu mieten gejudt 


(Anzeigen unier diefer Rubrif 14c bie geile.) 


Bu mieten aefucht: Wittiver fucht Bimmer und 
Verpflegung bei rubigen Leuten, nahe North 
NAde. und LBarrabee Str. Briefe mit Preisan: 
gabe an A. Hecht, 1477 Larrabee Str. 


Himmer und Poard berlangt bei 
Rordmeitieite dorgezogen. Adr.: 
Abendpoft, 


Bu mieten gefucht: 
Garten und Sübner! t, 1050, 
Abendpoſt. Kae 


— ann cn, 
Berfönliches. 


(Unselgen unter biefer Audril 14c die Betle.) 


Frau. 
Roio 


’ 


lat oder Cottage, mit 
Hall. Adr.: 2 


Unfere Anwaltsfirma it umgezogen 
nad Suite 1420 im jelben Gebäude, 
125-—127 N. Tearborn Str. Telephon 
ı Ranbolph 2211. Saltiel & Roiien. 


Ber Augengläfer braucht, gehe zum 
deutſchen Optiker und Optometriſt, Dr. 
M. Schwimmer, 625 North Ave, 

20mamifamo* 


Heilung in den beraieifeltiten Fällen ohne 
Medizin. Neubelebung und Erhaltung der us 
gendfraft unb Energie durd mahre Lebends 


I jreude ımd Xiebe zur Weisheit, Harmonifirung 


8 


und billigſten bei E. 


| Sie Ihre 


| Painting, Bapering, Calfomining, billig, Ur 


| oder eleftrifhe Behandlung. 


' Stellung iudjen Frauen x. Mãdchen k 


Deutf$-ungar. Bermittlungs-Büro verlanı — 
| | WemnanEB. 452 North Ave, Zel.: Diverfey sa. | 


— —— — 


Größte und beite YAutomobtl-Schule in Ghlea v; 


gutes | 


Halited Str. | 


Deuties | 
Foreſt Park. 
fafomo | fowie alle Art Garpenter- md Reparaturare | 


fafomo 621 Milmauflee Abe, 


fofonm o| 


| 
> 


'(Mutomatic Gear 


. 


für 16 
1019 Abendpoſt. 


325. | | 


Berfelte Echneiderin winfdh Arbeit | 


| ington Etraße. 





| Seitfhnit“ 


aller Lebensumſtände durch Erfenntniß und An— 
wendung der rechten Mittel. Auftlärüngen te 
den Sonntag Vorm. 10:45 Uhr im ð 

Temple, Halle 811. Bortragende: Ida Bilz. 
Kommet und höret! 2Tap,famomi,imi 

Painting und Decorating, eriter Mlaffe Ar- 
beit; mäßiger Preis. Teleyhon: Irbing 2842, 
4302 Nord Stennetb Ave. fafonıno 

Bettfedern und Miffen lauft man am beiten 
Emmerid, 236 9. 


ler Str. Offen bon 10 bis 12. 250?,1n0* 
ertberg don Wien, Bitte fenden 


Mir. * 
reſſe in eigenem — — an 
Adr ® 1695 Abendpoft. 
Alle Arten Näharbeiten, fomwie auch Kleider- 
maden, tm Haufe beforgt. 
Noscoe Str. 


Leo 


fonmodi 


Garpenterarbeit jeder Art wirb be- 
ıftend ausgeführt zu mäßigen Breifen. 
Gar! Nitichte, 1960 Ordarb Straße. 


iionme | 


| Beit qerantiet. Urnd, Phone Wellington 175 5, 


nad 6 Ubenb&, 2mailivk 


Gegen Aheumatismus, Merbofität, 

| figfeit, 'Hledte Birtulatton, Gas, Fettſucht etc. 

aebraudt „Ehivediihe Methode", Nibration 

608 Weigbiwood | 

Tiverfen 1714. 
1miimf 


Ave,, nahe Clar! Etr, Tel, 


Notartelle Beglaubigungen aller Art in- der 
| Übendpoit-Dffice, 223 W. Waſhi naton — 


zu vermieten: Modernes Zimmer ſürHaus⸗ 


1delte Nachbarſgaft, 


Neon ine Ale iſt feit 


re | Caltfornia de, , 


tafonic ! 


ehils 


bi 


Nahaufragen 2123 | 


| 
| 
| 


|4 


Edlaflv: | | 


| 
| 


| 


Bebdürftige Frauen und Mädchen erhalten rl 


ftenfrei Rat und Arbeit dur die 
bilfe” ber ‚Deutihen Gefellfaft”, 160 | 
Mells Etr. Tel.: Franklin 51690 

mail- —10% | 


316, 


Painting, Paperbonging und Galeimining, 
beit. Sür Zapezieren ein Dimmer $5 bis $6 
Ein Zimmer zu painten $3 bis $3.50, 


ı gen. The Eoutderit Bainting & Decorating Co,, 
Zel. Montoe 413. 
10avimtX | 


Ber bedürftigen deutfhen rauen und Mäbd: 
den lohnende BelHäftigung geben will, wenbe | 
|fih an die „yrauenbilfe“ der ‚Deutihen Ges | 

216, 160 N, Well tr. Telephon 
5169, mail-—10% | 


Notarielle Beglaubigun: en, Ausfertigung 
bon Documenten, Weberfegungen, Solleltios 
nen bon Schulden etc. etc, Nobn Dieker, 
' fentliher Notar, 1646 — * Str. 


2dapuimtæ 


Srantlin 


Finanzielles. 


Anʒeigen unter dieſer Rudrit 140 die Zeile) 


Kapitaliſt verlangt. um aute Erfindung 
ift Loch) zu finanziren 
52 Eaſt 20. 

SmailmF 


ungefähr $10,000 erforderlich, 
etr ‚ Zelepbon Galumet 1000, 





Bu Borgen gneludt: 
|gage auf Norbweitfeite Framehaus; 
Prozent Zinſen und Kommiſſion. 


bezahle 
Adr.: N 
aſonnio 


Suche $2000 Anleihe für ſechs Mongate;: 
vierfache Sicherheit, mit 8 Prozent Zinſen. 
Pbone: Albany 1750. ſomodi 


Wir bauen bollftändig, Ilefern Pläne 
Darlehen ohne Kommiſſion, — 
ge: Alltfon Eontractin „ge. 199 
oem Etr. Tel.: Central 


Wir derleiben Beld auf Grundeigentum und 
> Bauen zu nieeigten 3 — fſen Mon⸗ 
ag und Samsto 9 Uber. Kraule | 
&tate Savingd Bent, ar Winvanfee Ade,, 
nahe PBaulina Str. zoll 


tei. 


Darlehen auf Grundeigentum, Häufer oder 
Bauftellen; Baudarlehen etne Spegieitiät, 2. | 
tortine Beblenung. 8. D. Stone & Co 
111 eft Balbingten Etr, el. Mein, 1808, 

PBrivatmann bat $100 „18 $10,000 zu * 
—F auf erſte und zweite Mortgages; mäßige 
aten; gute Bedingungen; leihdte Abzah u 


en. Epredt bor, wenn Ihr Geld braucht. 
Goodman, 1140 Conway Blda., 111 Wale: | 


Plumbers und Supplies 


(tinzeigen vuter biefer Mubrif 14c die Beile.) 


pois, Ge. | 


Pcoples Plumbing & Heating Su 
430 Milmaufce Abe., 461 Po. Haltte 
zeig: Dt 
22, Str. 
Spesielle Preiſe für 9 iumbings und Heizungse | 
Saym,. 1018, | 


Sims, ImiE Dferbe und Niagen du Dein niedrigiten Raten 


Rlumbing Sunplies 3 
Seden. Lebintbal, 163 


u „Hünälerpeei! n fi t| 
=. Diolfion Gtrabe | 
sup": | 


Blumbing Supriies für DI fte Breife für 


öfs i 


„rauen: | dere eheifalid meine $200 2 


| 


—— Anzeigen unter biefer Aubrit 140 die gel le.) 
Board, Zimmer und | fhriftlih garantizt; au auf leichte AUbzahluns 


| 


81500 du eritie Mort- | 


| 
gebe | 5310 Sid Afbland Ave. 


ren ume | (Anzeigen unter biefer Mubrif 14c bie Zeile.) 
23in —* | 


— | Bahlungsbedingungen. $1.00 die Wodhe, | 


| 


Telephon: Srantlin 7. 


| Geld auf Möbel, Saläre n. j. w. 


fice und Berfaufsräume in 2709 MW. | 
Alles zu Wholefale-Breifen verfauft, | 


| 


| Sedermann. &. Geritenblatt, 2750 Cincoln * | 


— 


Ofenteile und Reparatur 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 14c die Zeile.) 


—— und Häsfer 


(Anzeigen unter biefer Ruprit 14: d% Setle.) (Ungeigen uuter diefer Mubrit 14c die Zeile ) 


Reftaumant mit täaliher garantirter Em: Norbieit 

nahme von ditrchfehnittiich $100 und bezadlter e 
Miete bis 15. Nult, wegen anderer Unterneh» Sur derfaufen: Nur $4500, Likcoln Ave. und 
mung, breisivert er rt Anfragen nur | Barry pe,, neben Ede, Store BRrovertb; drei | 
brieflih, M. M. 1723 Dabion Str. Flats und Store; nur $500 Arzablung, Reit! 
auf Zeit, oder bertauiche fir Privat: Prove: tn, | 


modimi 
Cottage oder Atöckiges Haus John Seim. 
3148 N. Aſbland Ade. rſamo 


Mode - Meiheiten. 
Kleid für junge Mädchen: 


Kragen und Manihetion aus 
fontraftirendem Mianterial find der 
einzige Schmuck dieſes Kleides. Die 
Bluſe iſt einfach und ganz ohne 
Fältelung. Die rechte Seite wird 
über die linke geſchlagen und endigt 
in einer Schärpe, die durch eine 


Gutgehender Paint Etore, wert $2700, ver: 
laufe für $200, nur für Baar; Mrbeit gemug 
für 3 Leute das ganze Jahr. Steine Konlur- 
renz. 4422 Montrofe Ave, dofamomi 

Bu verlaufen: en: Noomin 
alle vermietet. 2109 ©. 9 


Was habt Ihr für $700 Eanitv, Eintormen mer 

$500, fällig in_ungefäbr 5 Jabren Lot 502: 
120 Fuß, an Karivell Ave, Rogers Bart, 
Adr.: M 1017 Mbendpoft, fafonte | 


| 


pas, at Aimmer, 
Adiand Ade,, 2. Flat, 
modimi) Zu berlaufen: 2 ramehäufer und Varn, 
— — — — — nabe Wisconfin Str. md Lincoln Bart, breite 
u berfaufen: Lunch⸗ Geſchaft, nabe Fabrifen: Lot, Miete $600. $500 Paar. Breis $3700. 
beite Offerte bis zum Samstag fanı es baben, | Nırquft Torbe, 820 Worth Plve. ſaſonmo 
1057 W. Adams Etraße. em {nk | — [0 
———— Brickhaus. ei 7» 
Die a r wol» 
2143 N. Ractite Ave, 
1mi?w&t 


— * Zu verkaufen: Bargain, 

J verfaufen: Candv, —S umd Delita- | Bimmerfiats, nur $4000. 
Ctore, aute Ede, Nordweitfeite, etablirt Ten ſchnell verkaufen, 

fel "bielen Jahren, gute Geſchäfte machend, 

gegenüber don öffentliher Schule, dicht beſie⸗ — 

Familtenangeiegenheiten 
Miete 815 
Wert das 

Block öſtlich | 


Rorbweftieite 


Zu berfaufen oder dvertaufdhen: $4,700, ſchö⸗ 
nes zivei 4syimmersislat Gebäude, Pad, Gas, 
Eleftr,, Brid-Vafemıent; auf Lot 4OX150 Fuß, 
| mit großem Stall; nur $300 Mnzablung, $35 
Bäderei, gute3 Gelhäft, | monatlih inf. Zinfen, oder nebme eine Got 
Abendpoft. monmtifa | tage als Zeilzablung; Siraße gepflaftert ımd 
bezablt; nabe SKtoftner Ave. md Wontrofe; 2 
Blodd don Nortbweitern Bahn oder eleltriich. 
Card, John Heim, 3148 N, Afbland pe, 

frfamo 


zwingen mich ſchnell zu verkanfen, 
mit 3 een, Vreis $275 
Doppelte, 8 Francis Place, 1 

don Nrmitage und California Mvde. 


Zu faufen gefucht: 
“dr.: 3. 061, 


‚16 immer Roomingbaus, gute Transporta- 
tion. Muß verlaufen wegen Berlaffen der 
Etadt. Preiß3 $300, 2032 Cleveland Ude, 
modi 
Bu berfaufen: Peftaurant, gut etablirt; Dil- 
lieg, wenn fofort genommen, wegen Krankheit. 
1121 N. Afbland Ude. ſomo 
kat Dye⸗ 
ar 


Bu berfaufen: Alt etablirtes Gleanin 
ao 


‚Au berfaufen: Haus ımd 2 Lotten, gut und 
billig. 2838 Rutherford Ave, Mount Glair. 
4mailmt 


2 


Zu berfaufen: 
Pridgebäubde, 


Dargain, modernes Flat 
253immer Wodnungen; 
Ofendeisung; Nordiweitfeite: nabe Garlinie 
md „LR” Station: Wiete 3480 täbrlich; nur 
84650, Ged, Taninweber, 17 No, La Salle 
Rbon?: Franklin 3085, 2inailmX& 

ei Zu verlaufen oder vertaufhen: 3737--3730 
Yröfunit: 2320 South Nord Crawford Ave., neues Prefſed Brit 6 

fafonmo | Yipaı tmtentbaus, Tampfbeizung, febr bell, ganz 

. — | vermietet: autes Einfommen, $23,000. Wünfche 
Mein Dan nabm einen nlänzenden Roten | $2000 big 85006 Pant und Tleines Hauseigen 
in New Horf an md befteht darauf, dab ih | tum, Noft auf Abzaglumg. _ Collins, Aoont 
nah dem Diten gebe. Ib bin millen3, mein | 1110, 108 Eid a Salle Str, 28SapimE 
nahweisuch fi nut bezablendes, modern eins | |- — — 


erichteted 20-Zimmer Boardinabaus nabe | 
Muß berlaufen: immer PBrid Cottage, 


incoln Barf fehr billia, wenn newünfht auf 
faft neu; Ga3 und elet tifhes Lit; Furnace 


Abrablung, zu berfaufen, Lange Leafe ımıd 
Billige Miete. Adr.: I. S., 223 RW, Madilon 

Heizung: $3500. Keine Agenten. 435 N. 
Redzie Adenue, 


ing und Schneider geihäft in Rogers 
NAdr.: N 1046 Abendpoft, 

Eigentum mit Meat Marlet, 

verfanien ivenen Todesfall. | 

27 Nabren auf diejen | 


Su verfaufen: 
preiswitrdig au 


Vlatz. Wegen näberer 


Straße. 2miimf | 
Kauft ein Roominabaus, e8 bringt eim fiche- 
red GFinlommen; ebrI. Behandlung garantirt. 
Brofite $40 Did $150 monatlih; Preiſe von — —— 
$250 an, mit $100 Anzablıng. Gebt u verfaufen: Neue 5Bimmer Bungalomd 
Lange, 704 Noid Dearbori Etr. mit Wrertel- ober Halb-MIder Land, 2 Plots 
a Lawrence Ave-Cars. Leichteſte Bedin, 
— ⸗ — ungen. Heafield & Silcher, 3198 Milmaufee 
Diftinguirtes, fhönes Noomingbans fotort | $ M 


be,, Ede Pelmont, 11n®2 
preiswert abzugeben; ſtets voll. 801 North — — 
La Salle Eir. . 30apiwæ 


270622 


Sũdweſtfeite 


Halb-Acker Bargain, 
120x125. 

Verfaufe mein vorzügliches Gemiüfeland, in 
blübendem Ciidmeitfeite Diftrift gelegen, in- 
nerbalb der CStadtarenze, nabe Straßenbahn. 
‘preis $400; $40 MAnzablung, $S_ den Monat. 
Keine Binfen für zwei Jabre, Adr.: D 680 
Abendpoſt. do-mo 


Möbel, Hansgeräte n. f. w. 


angei en unter biefer Ruoril 14c bie 4c bie Bei le.) : 
—— Schnalle gezogen wird. Der Kra— 


gon iſt ſchmal, die Aermel in ganzer 
oder Länge mit Manſchetten ab— 
gefertigt. Der Rock, am unteren 
Rand 2 Mards weit, iſt an der 
Taille gefältelt. 

Für 16jahrige braudht man 1 
Yards 36 Zoll oder 334 Yards 44 
3oll oder 31% Yards 54 Zoll brei- 
tes Material. 

Schnittmuster Nr. 8834. 3 Grö- 
Ben: Für junge Mädchen im Alter 
von 16, 18 und 20 Sahren. 


Schnittmuster find unter Angabe der 
gewünschten Gröfe und der betreffen- 
den Nummer gegen Einfendung von 10 
Cents zu beziehen durch die „Mode 
abteilung der Abendpojt“, 223 Weit 
Wafhington Str., Chicago, II. Checks 
und Monen Orders jollten auf „The 
Abendpojt Co.“ ausgefitellt werden. 


1 Gas vwas und 1 
Poiwie Heigofen. - 


Bu verfaufen: Schr billt 
Kohlen NReitaurant Range, 
5152 Soutbport Ade, 


Borftäbte 


$2300, 114 Ader3 Land, Tlei- 
Iner Obftgarten. 7- Zimmer Haus, Zementslod: 
Boſement: Obſtbäume; Bad, Hühnerhäuſer— 
nördlich von Sbermerville an M. St. Pan: 
— nn: | fertig zum Einzieben. $500 Anzahlung, Neft 

 Rerfaufe neuen Kocofen. Gasofen, Iceboz ne ee ee N. tb 
und Betten, fbottbilitg. 1825 Sarrabee Str. sand Tide, frſamo 


sa — 3 


Muß verſchleudern: Möbel von 6 Simmern, | 
ebenfall8 Rarlor Eet. Kabn, 1712 Clybourn 
Ude. 6mai 1wæe 


Zu verkaufen: Elegaute große 
riage, billig. 3125 N. Rodbech Str, 


Bu berfaufen: 


Baby Gar: 


Auf Abzablung oder au ber= 
fertig zum Eingiehen—-fhöne 
Hühnerbäufer, 


gu ve rlaufen: 
tauſchen, 84000 
21, Ader Hühnerfarn, Garage, 
nabe Wheaton, Sli., an Bach: nahe Nortbivelt. 
| Eifenbabn und Eigin⸗Aurora eleftr. Qabır; 
eleltr Licht und Gas. Wünſche Kottaae oder 
2Flat-Gebäude. John Heim, 3148 Nord 


Aſhland Ave. frſamo 


Verſchleudere ganze da au sbaltunge: Möbel.- 
Weniger als Aoitenpreis. Kahn, 1712 Ein- 
bourn Avenue. 30apimk 


Sänbler 


Deritetgerung! 
Dienstag, den 7. Mai, Vormittaga 10 br, | 
in 2525 Eheffiela Ave, 

mo wir auf Befehl der Miortgage Co. an den 
bödften Bieter den Inhalt von 

———— Han 12 Simmern - - 
berfaufen, aus bochfeinen Möbeln beitehend. 
Aub dier Wapnenladungen 

mit SHaudhaltungdgeaenitänden 
berfauft, um die Lanerfoften zu Decen! 

Nugs, Teppiche, Vianod, Betten, Cprinns, 
Matragen, Dreffers, Chiffonierd, Davdenvorts, 
Duofolds, Barlor-, Pidliothel- u, Ebzimnter: 
Cet3, einzelne Stühle u, Schautelitühle, Vi: 
&er, Bilder, Nippfahen, Sallen:Negale, Svie- 
gel, PBücerfhränfe, Barlois vr. Pidliothettifche. 
Verſäumt in nicht biefen Verkauf! 

Neebies Auction Soufe, 

Sofepb Straußer, Muftionator. 
| Bribatderfäufe täglih. — Offen Mittwoch und 
Samnag Abends 

Mitglied ber , affoe. 


Sommer: Refort. 

Zu vertauſchen: 37 Acker Sommer-Reſort mit 
14:3immer Hotel und fünf Gottaged; alle 
| Eorten Zoold md Gafolin Waflerpumpe, acht 

| Boote; 20 der gepflügt und 4 Nder in 

* Wald. Relt Reſort: ungefähr 1000 Buß Fron— 
tage: großer Privatſee: in beſten Teile von 
Michigan; VPVreis $15,000; Belafltung $5000; 
bertaufhr für $10,000 Eanity in Chicago Bro: 
perty. John Heim, 3148 N. Afhland Ave. 
| frfamo 
| 
| 


Sarmländereten 


Großer Pargain in bübfhen 3 Acre Farm 
in Elgin, City Limits; autes 5 Zimmer Haus; 
neuer Stall, gute Holſtein Kubh, Hühner, 
| Rarmiverfzeitg. Eigentümer verfnleudert für 
of Chicago Auctioneers.” | $3100. Yaumann, 3065 Lincoln Pfde. 

fonmo | 30apliwx 


et 


; Yerfonoljlahrigten. + 


- Einer Blutvergifrung ijt im Tal 
Part Hoipital Nobert Schiwenfe, ein 


Seht unfer 2e Lager von neı neuen und nebraucten 
Möbeln. Spart Geld in Werner Brod.Furniture 
Chop, 2261 Lincoln Ude, Zel.: a ne 

ma 
——— ERBE EEE —— 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 
(Einzeigen unter biefer Aubrit 14c öie Belle.) | 


Bu verlaufen: 
| möchte 
| ragen: 
4118, 


Bertaufche 10 Ader Hübhnerfarm nabe Ebis 
cago, etwas aute3, Rrei3 $12,000, Hhootbet 
83000; wünfhe Einfommen-Property Peltman, 
9828 Zincoln Abe S0oayimX 


Verſchiedenes 
e, 


Muß verlaufen: 2-%lat Bridhaus, Goltage 
binten, Storefront, nahe KHirdbe und Schu 
deutſche Nachbarſchaft. 
3 1572 Abendpoſt. 
mar: 


ne oe —— — EEE nme 


ute Ladenkundſcha ft; 
cine Agenten, Ubr.: 


Rechtsanwãlte 
zelgen unter biefer Aubrif 14c bte serie.) 


ls. 
Vor 


— —ñ — — — 


Wärter gemaßregelt. 


J* 

IZ aufen $400 Piano, | 
| 1056 Larrabee Er. | 
ı 


Nidard A. Rod 25. Dearborn Etr., 
ı Slur, befannter deut her Abpofat umd Notar. 
: | Hibends: 1572 R. Halfted Str., Ede North Ave 
Kaufe alle alten fünftliben gäbne und Zabn. | 
ebifie, auch Solbaäbne, Brüder, fowie Jerbr. 


180*X 
be Rictoria, 143 N. Mabafh Ave., Sim. 200. | 
mo—fa 


— 


Kaufe altes Gold, irgendwelchen zer brochene t| 
ıChmud, Schreibt: fomme itberallbin in der 
Etadt, Sroß, 1480 Elybourn Avenue. | 

2milw£ 


Pferde and Wagen 


(Anzeigen unter diefer Mubril 14c die Zeile.) 

Bu —— Pferd und Wagen. 448 N. 

Lincoln St 

veing 6 junge Mähren, eine 

Geflhirre. 731 Weft 
4mailtck | 





Bu berfaufen: 
tragende, Farmwagen, 
Late Etr. 


Bu ber Taufen: Butes 
Buͤggh und Geſchirr. 859 


Vonh 
NM 


mit Phaeton | 
Rindeiier Ave. | 
fafonmo | 

⏑V — 
nen | 
! 


Hunde, Vögel n. f. w. 


Anzeigen unter biefer Rubril 14c die SBetlr.) 


| ritherer 


Bu berfaufen: Rortblut Scoth Collie Bupps, 


Kleider 


| 
are? namen CPI POUND LET NETTE EEE mern 
= — 


Männer. 

Kommet und befichtigt unfere ichönen | 
Anzäige und Meberzieher für die Früh: | 
ling» und ESommer-Saifon, 

Euer Kredit ift gut. Bequeme 
Breife: $18 — $20 — $25 

Hpman & Go, 

215 N. Clark, nahe Lake. 

——— 


— — — — — 


Racheakt? 


Brand in der Anlage der Flett Paper 
Stock Co. ſoll angelegt worden ſein. 
Bei einem Brand in dem „rn 

de der ?ylett 28* Stock Co. Nr. 


| 
(Unzeigen unter diejer Nubrik 14c die Seile.) | 


—— Darlehen auf Möbel —— | 
Sllinois Sudeitment Gompany,! 
Nummer Acht Zuuth Dearborn Straße, | 
Südwelterte Madifon, Noom 310. | 
Schiſſing, _Vanager. 


Paul 
de ‚chen auf Möbel, Pianvg, | 


Wir machen 


ir Chicago, am ſelben Tage der —— 


E Jahre als junger Mann von 
Setzerſaale der Chicagoer Freie Preſſe 
—9 
Saiten Str, , (An Der Beritorbene, der auch ein langii) 
$00 faufen 8350 Cable Biano: nur wenig | Bratitgiet an allen Gerigten. 127 N. Dear; | !WATI3 ivar 
— | Louiß J Gottlieb, 2 Seutiäeungarikäee | 
ı Nahm., und 1572 N. Halfted Etr. von 4 Uhr 
Victrola u, Records | — — 
ů—— | Alle Gerichisſachen. 651 Weit North Avenue. Tem am Samstag bon Gefange⸗ 
Mauer des Countygefängniſſes zu— 
140 Nord Dearborn Straße, Cunard Gebäude, ermöglichen, it geitern die Entlal- 
aud Abends u Sonntags. Witte vorzuipregen: | FAngnißvermalter Davies nahmen ae» 
————— — — 
— ——— Norton, John Beggyh, Michael Lard— 
Norton, Veggy und Lardner wird 
——— Tifch⸗ zu berabgeletzten Breb 
e 
Jordan, Udler und Zbelewätt follen 
eine Spesatalität. The Brunsmwid-Balle Col 4 
—— enſt entla ver r 
Griff m Revolver. ?i nit entlafjfen werden, da geitern 
Pacific Hotel erichofien aufgefunden, 
fehes ſteht, ſo konnte Sheriff Träger 
er bereits mehrere Stunden tot. ſprenger, die leitenden Geiſtet des 
gab ſeine Stellung als Geſchäfts. Sache irgend etwas zu tun gehabt zu 
* ulige und Ueberzieher, jekt $15 vis 822.50. 
| geit in einem Sanatorium zu, ohne 
\58jährige Bauunternehmer \Sofeph | 4g01— 4815 S. 9 Naplewood Ave. 
.y % as 
$ 50.00 für einen Monat foften berichtet, da er aus Geldſorgen den Mauer verſchüttet zu werden. 
100.00 für einen Dionar kolten.. 3.50 
7. 00 
und unfer Agent wird Euch befuuhen 
— im County Hofpital erlag, erlitt einer Horde junger, in der Nachbar- 


langjährige Mitglied der deutfchen 
Schriftiegergeiverfichait, der Thpogra 
jeiner deutichen Heimat nach Amerifa 
arbeitete mehrere Nahre bei der John 
Habe 2 vianos an, Hand, | 
gerne eines derfaufen, bilig. Macau | tätig. Ceit einiger Zeit lebte er tm 
Nubeitande; feine Wohniumg befand Tich 
Muß verfaufen: Mein 8850 Blaver > 
un a an Le Susmssnchat 
bvu Sred. Blotte, ganr dꝛedtsanwalt. Uges — — ———— dic 
gebraucht. 1961 No. Halfted Str. born Str ‚ Bimmer 1444. “feb*? ibn fannten, großer Beliebtheit. 
I3maitiot er i =. 
mit beitem Ton. | Advolat, erteilt Nat frei, Zimmer 505, 133 W. 
imatiwE£ | Mafbington Str., „von 9 Uhr Wiorg, bis 3 be | 
92: 20 faufen mein $850 Evieler Piano, 1918 | Nahm, biß 8:30 Abends,, am Sonntag don $ ren . 
Ethle, nur 10 Wochen im Gebrauß; berfchleus | bis 7 ui Nacm. ” ö 16ap*2 | Wurden teil3 der TFeinheit, teil3 der 
| für $55, Sofort, 1922 E.@cdsie Ude., Nefidena. - — deutfh-öfterretchtfeh- | Pilihtvernadläffigung beichuldigt. 
"Mapimtt | ungar, Re —E und öffentlicher Notar. 
re — 30Lear?inen unternommenen, aber fehlge— 
Kanfs- und Verfanfsangebotr 1. | föhlagenen Verfuh, die nordmeitliche 
FEB * | Tprengen und fo einen Diaffenaus- 
Redisanwalt Bau! U. 3. Wernholg, | bruc der Infaifen jener Anitalt zı 
- ı Biminer 810. Telephon: Ranbolph 5598, 
10masmtE | funa von 6 Wärtern auf dem Fube 
DeutfoungarHier Mbvolar, Kolleftor und | gefolgt. Sheriff Träger und Ge: 
Notar; prafiztet in allen Gerichten. Dfien | 
Chmarg, 2133 R.Elarf Str. Tel. — ſtern Verhöre vor, deren Ergebniß 
die Entlaſſung der Wärter George 
Billard und Pocet Tiſche ner, Serman Jordan, Julius Adler 
(Anzeigen unter dieſer Nubrit — die Seile.) und Peter Zbelewski war. 
Zu verlaufen; Billard⸗Tiſche, —— neu, 
Garom oder Podet, mit bollitänd. Bubehör, Feigheit zur Laſt gelegt, und ſie wur⸗ 
n chte Zahlungen. Wir vermielen Tiſche ff is 
| mit dem Privilegium, die Miete dom Kaufe» den noch zejtern Abend entlajjen. 
der Co.. 623—629 ©. Mabafb Ave. die Anſtaltsregeln nicht befolgt hu= 
en und fie werden heute aus dem 
Be | Abend noch fein Erfab für fie zu 
finden war. Da feiner der MWärter 
Kurz Mitteri : 
u Be — en Gntlaffung verfügen. Die 
N we aciſie Hotel geute ſtanden ſchon von 5 bis 10 
rican ® Mflociaton —— im linge Conway und —* 
Reben ihm lag ein Revolver. Unfehlaged. Sie wurden geftern 
Schwermut über längere Stranfheit | einem ftrengen Verhör unterzogen, 
" Männerkleider-Bargalns: : zu ga abge. £ 
i leiter de3 Miltvaufee Klubs auf, | haben. 
Aetzaaene, ah MaG nemadte Anzüge . a 
. PAAR Bali —— wage nahdem er einen Schlaganfall er: | 
I aber Genefung zu finden. 
In der Küche feiner Wohnung | 
ir ind T z 4:2 5 4 = E 
W. Pek an Gas —— aufgefunden. wurde geſtern ein Feuermann ſchwer 
Vier Brenner des Gaskochofens wa⸗ berleht und zwanzig andere gerieten 
|. av a 
200,00 fiir einen Monat foften ıSelbitmord beging. ‚Jans eslett, der Präjident der Fir— 
300.00 für einen Monat foften.... 10.50 | ma, erflärte geitern, er jei der feiten 
wen *|geftern bie Tjährige Helen Leban, | jhaft wohnender Burjchen angelegt 
Leichenbeſtatter Nr. 4714 W. 61. Straße, als ein wurde, die im Winter, nachdem Ne: 


pbia Nr. 9, erlegen. Er fam Mitte der 
Simon Printing Co. und war danıı im 
2473 N. Clarf Str. Boone: Lincolı | 
— Nr. 1019 8. Ave., in Mayhwood, Ill. 
| fpombilfig für Storage, 1961 N 
preis ahausichen. Zigarrenladen-Einrihtungen | 
Vaſebaliſpieier im Grand — 
unter den Regeln des Zivildienſtge— 
* x (MN F in Baſe— 
Edward F. (Ned) Egan, ein Boie-| Sahren im ‚Dienft 
Bett aufgefunden, anicheinend war | Fuohn, zwei erfahrene Gelbfchrant- 
trieb ihn zum Selbitmord. Egan | ftefen aber beide in Abrede, mit der 
bolte, für $25 bis $45; nad Mah gema 
hass. &. @ordon, 1818 ©. Sulfted Srabe | ‚litten hatte, und bradte längere | 
1319 Weit 20. Straße wurde der 
iren voll — Die Bolizei | in Gefahr, unter einer einjtirrzen- 
| 
Wenn, Ihr nicht borfprechen fünnt, ſchreibt * Schivere Brandivunden, denen fie, Ueberzeugung, dab der Brand von 
(inzetgen unter biefer Rubeif 14e Die Betle) | brenmenbeZ Streichholz mit dem fie mehrere, Dak 





Ange EEE En En nn nn teen ven 


1 su r —— | Moderne Seidenftoffe wi | Nene Kleideritoffe 


Sad. 
BR. Lo das —— > 


jöriennotirungen. 


z e Beate: 
ee — Brund 
Getreidebörfe, vom Beginn ber Börfen- 
bi? um 11 Uhr Bormittand: 


Borm. Schlub 

Dais_? m. Men 2 A 

Mei $ .— 8 — $1. 

Sul . 1054 10% 1. 
Sefer— 

Det, . 75% „75° Tu % 

Juni 7 


Cftartoffeln. Suspendirnng der Schanficheine. Effelte, febr dauerbafte Qualität, beller Finifd, Dard.. ° 1) belle Farben, für leider u. j. m. — fpegiell, 


Illinois, Samper 36.· zöll. ſeidegemiſchte, rauhe Seidegemiſchte Tuſſahs in ein · — — re» Ze J RG die Yard zu 


j 
| 
1? . | ben, jomte Ihöne bro» NR \ r N‘ H ” 
Kartoffeln. Sbantung | faden ISarben, Toinis THane BEN | Er —J BE a Toppelbreite halbwollener Storm Serge, ein Staff, 
Seide für das Srübiabr, alle | caded u —D BR EIN i ea z 
* (2. Etarl3 Eompand, 192 N. Clarf Str.) Mi ; neuen bellen und dunflen Far» | lards, Gingbam PBlaids, ne BR —— * ni, er durchaus zufriedenftellt, für Kleider u. AQOm 
7 TR (Die Preife gelten nur bei Abnahme von | Für Dauer des Krieges. den, fiebt aus wie reine Seide | ftreitte m. figurirte GEffefte, in ku: EP ASc 


I 
I 
7 6; NT | 36.zöllige reinſeide (ard8, marinchlan und weiß, fo populär 
, biefige, das Rfund.. Ei: ai für * ——— Sutter geblümte und Volta Dot Doppelbreite, Cheds, Plaids und Streifen, dunkle und | 
| 
| | 
| 


| ee — Röde, in navyblan und Ihwarsz, Dard.... 
Bagssuisbungen.) | und trägt fi ebenfo gut, re» | großer Ausmwabl beller u. dunf: ii f } a — 

eng | * 1% aulär abc, ii: Sarben, ivert bis zu 4 4 c se —J— A": BEER 605 K Neue Srühjahröfleiberftoffe u. Euitings, barunter drench 
—E 73 | |öterie ner 4 0 1 ö 0,1% Yard zu 79c, die Yard Serged, Storm Serges, Hairline geitreifte Serges, Gra- | 
ni f 67 — Ald. Koſtner berichtet, daß Marinemi- FSeide, wert bis zu $1.25, einfctiehtie einfache Farben, ſchöne nite Cloths, Shepherdlarrirte Suitings. fanch Rohai 


— ET 25 i ; ' Streifen und SKarrirun ı Satins, Taffetas, Louilines, Pop—⸗ 
we. — — Eee nifter nad) dem Kriege Widerruf bes ,S Mitar umd Sarricungen, in Sarins, Kafleah er für Rleider, Brilliantines, 36 bis 42 Boll breit; —8* ner e Außtoahl‘ 


Jun ER z y Beſchl 3 von Staple Farben, auch cream und f " 

— Minneſota, — eſchluſſes befürworten werde. — T Väaiſis üſwn belie und dunne Farben, 24 bis 36 Boll- F 79€ | 
— 25.47 5.63 Toin, 3. 7, Der 10 00 io = ” 2 Bil nur Böglinge ihüsen. |& wert Biß au $1.25, die Yard zu. STATE MADISON == DEARBORN STS, $1.00 bis $1.25 Werte, Dienstag, Dan oe n.. i 
Juli 25.00 258 3580 2597 | ,00, Rt. : — | 3. 


Weftliche, per 100 fund... j —1.40 
—— J p aan 


Di. . — 23.55 | | $ ⸗ e 
Su 2 27T 2 240 Getreide, ‚Me ehl u. Hen. | Suspendirung der Schantfcein- | Waſchſtoffe Beeilt Sy und ne mit Anteil Putzwaaren 
Nachſtehend die heutigen Schluß ⸗· ._ (Baarpreife.) | orbinang für bie Dauer bes Kriege3|$ Meneiten Kinmen aan Gen aa Fine Mufterhar- 


wotirungen an ber Wetreidebörfe: | — von liberalen Mitgliedern des J die Yard verfauft %9e & 14de tie bon garnirten 


arc:s Hart Epex Emmals Kivmen | Sn % 1. | StadtratS in ber heutigen Sigung|$ 535 a 9 Hüten in einer 
Me zn. 1.27% 7555 45,60 25.37 23.40 Red, gelben 1.8: | bes ftabträtlichen Heimverteidigungd= —B dr ana = an die en D Ben 3, er en! großen Auswahl 
Juli ...... 107% TO in 1.95 | qusfhuffes beantragt und vom Aus ;$ Tuer = ee der be Liebteften 

Maid ſchloß um % niedriger bis Zufun * * — m ſchuß. nach mehrſtündiger Debatte 36-jöllige Dreh Boplind — — ai gutes 000 z 
1% böber, Hafer um 11, bi3 2,” Weizen, "1391000; _ Maiß....5,473, oo0 | dem Stabtrat empfohlen. In der Sortiment von Yarben und ein fehr (X „SIE \ Damen fönnen an diejen jenja 


_ 


at Faſſons und Far⸗ 
4 ben der Saiſon — 

Verfhiffung (Mode)- ; toifchenzeit werben alle auf den Ge: | dauerhafter Stoff — 50c Wert — OR | ae Is . „[mittlere und Hei» 

ee a um 5 2 sun a x ———— —5 in der — *— — 35e — tionellen Erſparniſſen in entzücken ne Formen, mit 


| . ; siı, | | * ER > 3112 M 24 > > —Beſatz aus Blu— 
hauptſächlich der für die Maisſaat Schwebe bleiben. Dieſe Anträge ſind 32aölfige Raven Enttngs in F DD den neuen Mänteln teilnehmen A 


außerordentlih aünfiigen Witterung | Sir. 1, DOnnnnanansnnnnnnn- 0.79% | ein Antrag Uld. Links, die Schank⸗ gender Stoff fir Minderfleider —- bei dem : z 4 : — 2 a2 : sth fanch Federn — 
= ber ungeiöhnlidh — Zufuhr | Gere 0.50 —0.50% | feheinorbinang zu widerrufen, ein Be] en —- } £ em Einkauf, der gerade in Heit ivegiell. zu 


BR 45 


halber. Urgentinen lieferte in ben; Mal „mn. 1.82 1.78 | derer Antrag beöjelben Stabtvater,i$ z2411iger Nurie aeftreitter Ginabam — Ä | fam, wo die metiten Damen und $1 43 





1.40 -1.05 
lebten ünt Moden 17, 700,000 “Scteeninad“ 060 —120 den Manor anzumeifen, bor fäufig | eine fi ausgezeichnet tragende Qualität für RR * — de 
u. fünf en 92 Millionen Bus —— nu feine weiteren Schanffeheine für|$ unterröee — übe dert, die Dat Sn Mädchen einen leichten Mantel für ee 
ihbel Hafer und 11, Millionen | „ A —— * Vereinsfeſtlichkeiten auszuſtellen, und 36-söllige Dreh Wercates — in helfen, \ ) a), den = mmer braud Be ngarnirte Hüte in den neneiten 
Bufhels Mais. Die Meldungen über | inter... — 10.90 |bie AUbänderungsanträge zu ber] Teauläe 26e Queldt ten Barden — die A: " omme } zu Sn Farben, 
den Stand ber Saaten lauten nad) | Socuen, Stand Ba rn | Schankfceinorbinang, melde die Ver- 2 Pard verfauft 25C | ToT Ta Diejelben jind bergeitellt aus [bis $1.25, zu nur 
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—— 4 —8 cu. Schan ine, weil die Bewohner ih-⸗ nachrichtigte die Kommiſſion, daß G. Clark Oel Co., Nr. 1031 W. 37. | prechern heimgefucht, melche mit fabn, © Sba, 1087 9. "Hopne Mine. '0SCAR F MAYER &B 

Weiße, der Bufbel.ucnene 130 | Unten Bacific * 1153 rer Ward dagegen ſind, die kein In⸗ Donalb — Richberg nicht mehr be-|Str., nor melder noch fünf 40,000 | erg, Fa | . 
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|. € Eteel 90 v7, |tereffe an Schankigeinen haben und |fugt fei, bie Stabt in ber Frage zu Gallonen Schmieröl enthaltende a ern Henri, Sen, 274 8 Yan Büren zur. | — Ada Be 


| 11% | Koltentarf, Wilpeimtne (geb. Bier), Si — mit ie dee fen. 
— Friſh es Gemäfe. A —— ans. TI anderweitig amüfiren. Wir vers |bertreten. Eifenbahnmwagen ftanden, auszubret- — — nn „gsi 512 Au. 20, er — roh * ein u ln ne 

u 179-181 Melt South Linter Gtrake.) Weſtinabouſe 40% langen für die Bewohner unſerer ten. Dieſes mußte derhindert werden, n ( ftahlen. inen | Viarmitt, Iobann, 57 I.; 1506 Dafdale Ude. 

til 


Entiidsten . 2.25 =; se ı Die Rurfe ftiegen heute zwilcen | Marbs das Mecht, fich auf ihre Meife| — Unverbienten Vorwurf. — mas denn aud nah halbftündiger sreiheitsbond in bemfelben Betrage Bine, —— 59 9.; 2704 N. Racine Ude. | 

Seien, Koutfiane, Samper.. 250 jeinem halben und zwei Puntten. Die; zu vergnügen. Sie, Ad. Link, haben | Hausfrau (entfeht zum Dienftmäd- hwerer Arbeit gelang. Der angerich- — | Roos, Aibefiutna, 94 1,2224 9. Redate Mine. | eitgemäh. — U 
“p2. 3. Sonde, Craft — Bullen haben die Oberhand, und die die ganze Frage für Reflamezivede hen): Uber Louife, ich glaube gar, |tete Schaden dürfte fich aber auf un- | —X ete — * 2 Ver 6; ze unftjünger); * 
« Bee er ‚erfolgreiche Unterbringung ber }reis|in Shrem eigenen Intereffe ausge | Du haft ein Taſchentuch über die |gefähr 10,000 belaufen. — Wohl bekomm's! Gaſt: Spieit, Abolod, 80,8. 9417 Seeing Ar. A. | & — 


* bear, Strauf, Kohn, 18.%.: 2317 M) Spautding dee reund, laffen Sie $ 
— se 2. ar. si heitsanleihe, ſowie die Nachricht, daß nützt. Sie haben gegen die Kabaret- | Yutter gebedtl — Kouife: (im Ge-| Ein hinter dem alten Times Ge- | Aber, Kellner, Sie trodnen ja meinen | Strieteimeter. Gufiab, 58 1.; 9240 Rormalgid (0% ür ln na | 58 


irabi, das Fak.... 0% die Deutichen um Frieden nachfom=|ordinenz Stellung genommen und|fühle der Unfhuld): Maba — Sirubing, Eharies, 5320 8 fa Salle 
aut, Hort 106 Bund... "5 Imen, bat viel zur Hebung der heu-|haben unter ben Mitgfiedern des —* Sie 10 18 ni 2 er il einen uf Inn Zur us, das mas je nt, u — Bias Aut —— 
88 Iligen Börfe beigetragen. | Stadiraid Gtimmung.gu maden ge-|je Biop mein eigenes Senupftud,  [erfidt merben. ift je Shmugig, Seid Ei 
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i . . - En „Der Botfeafter fehrte mit den] ee ——ee Berfänfe für diensta ——— 
ne ’ > 5 „j-j- an JEDE ÜDbtL ImrIe — — —— 
Meine Londoner Miſſion NOIR Gefühlen eines Denfchen zurüd, bef- | 


Frühere Kunden von (The Store of Tö-day and Tomorrow Apfelfinen, 


erg: Cooper & Co, * — 
ie ſich der vielen Annehmlichkeiten Lehmann —22 
eines Anſchreibekontos erfreuen möch— in 1873 — Zitronen, 23c 


fen. —— in Stüde gel 
r gen worden iſt. Ohne Zweifel fühlte 
Von Fürſt Karl Max von Lichnowsky. er damals nicht ſehr verſchieden ge— 
gen uns deutſche Sozialiſten, die 
IX. behauptet, lediglich für ſein perſönli-⸗ ebenfalls für eine Verſtändigung 


3. Nah einem Bericht über bie De⸗ ches Intereſſe beſtimmt war. Deswe⸗ mit Frankreich und England gearbei— ten, find erfucht in unferer Sredit-Cf- deusnie) en: ale Teile A a 
SBalte, die vom „Neuen Wiener Xours | gen fönnen wir nicht verftehen, was |tet hatten und mußte nun, angeficht3 | fice, 6. XI * das Dugend zu Be. _ i 
a“ veröffentlicht wurde, foll Herr| tum nicht ſchon die geeigneten ber entfefjelten Elementarmachte e Floor, vorzuſprechen. State, Adams and Dearborn Streets Stebenter Floor 
Bayer jelöft eingeräumt Hasen, Schritte gegen den Yürften Lich: | zähnefnirfchend unfere Impotenz ein= | 


Die beutichen Diplomaten vor) nomäfy eingeleitet worden find. Wir |fehen lernen. In Deutichland wurde 


ginn bes Srieges eine Reihe non gebrauden den Ausbrud „Hochver= | Lichnomstn, der an die Möglichkeit | 


ben Mikariffen begangen Haben | at” nad} reiflicher Lleberlegung. ‚eines Uebereinkommens geglaubt | 


Jährlicher geldersparender Verkauf je... 


mb baß eine Reform dringend not= | „Fürſt Lichnomzty hätte nicht zus | hatte, wie jeder Schaffende an feine 


enbig jei Herr Müller (Progref: | geben dürfen, daß ein einziges Stüd Arbeit glauben muß, mit dem Zorne | 65€ Sei & | - 
) Tritifirte aufs fchärffte Heren|jeines Memorandums aus feinen | der Ban-Germaniften empfangen, bie | — | P . ii N rn mr | Ä ren 


bon Flotomw, der zu Beninn des Krie- | Händen geriet, denn er mußte mij=|berficherten, daß er zugegeben hätte, | F)| Reine und jhmae.- 


beutfcher Botichafter in Rom war |fen, daß deffen Veröffentlichung | von den Engländern eingefeift zu] Bargain Bafenent | Biene, — F; u : N Bi ? —“ 
en daß er —— der Grenzen des deutſchen werden und daß er niemals ihre Te. N & Be) An EN / — =; Mala una | BB Naeh H Deeten ae 
Marquis de San Guiliano, dem da= | Reiches ben Effeft eines hochverräte= | wahren Abfichten durdhfchaut habe.... | —— — —8 J J 9 Candy — grobe 
maligen Miniſter des Aeußern Ita⸗ riſchen Aktes haben mußte. Die) „Und wer fann beitreiten, dat das ſchwarz — ſpegiell —38 J J Bi. J Auswahl Flavors 


egenüber ertlart habe, daß es deuiſche Sache wird dadurch, daß ein Pamphlet einen tiefen Schatten auf fr 42 Be EN \ — Ir \ j De \ 2 We en % 1 in & =. PIRE 


für Stalien feinen „cafus foederis“ ehemaliger Diplomat, der buch bie die Kriegs-Bolitit Deutfchlands dem | —— 
Auch Fürſt Bülow wurde ſcharf engliſche Art vollſtändig entwaffnet Auslande gegenüber wirft? Man 


angegriffen jmurbde und niemals in Berührung |tann jagen, daß alles, was Lid) Morgen ilt Bargain-Vafement-Tag in The Fair’s großem jährlichen gelderfpa- an Hunderten Sadıen, die Jhr jett gebrandıt, jparen Fünnt — dann fommt fo zeitig 


- Unmittelbar nach der Ausfendung | mit ber Quinteffenz der englifchen | nomstn fehreibt, das Refultat einer | renden Berfauf, und in jeder Abteilung werden unndervolle Vargains in guten, tvie münlich und habt die erite Ansiwahl. Verfänmt dieje Gelegenheit nicht, denn 


ber Diskuffion im Hauptfomitee des | Politit ftand, ich auf Seiten deS | tranthaften Phantafie und alles ent= faifongemähen Waaren offerirt: ' Leit unten angeführte Artitel — feht wie viel Ihr Werte wie diefe mögen für Monate nicht wiederfehren. 


Meichstages über das Tichnomstg- | Feindes des deutfchen Reiches fteilt, | ftellt umd falfch gezeichnet if. Aber: 


E Memorandum, zufammen mit Aus=|nicht berührt werben.“ |ba8 würbe Iebigfih bebeuten, baß . Für die nachitehend angezeigten Artifel Fünnen Feine Poft: oder Telephonbeitellungen ausgeführt werden. 
r re. v ’ ! s 





E zügen aus demfelben durch das halb-| Die „Rölnifche Voltszeitung“, daS | Deutfchland den wichtigften Botſchaf⸗ 
file Wolffihe Telegraphen- | Organ der annerionftiid gefinnten | terpoften, den es zu vergeben hatte, | 
Buredu am 19. März, begannen die | Teile der Zentrums-Partei, befchließt | mit einem Narren und einem Dumme 


Kleider-Berfauf| Derkanfpon Damen: und Mädchen- Mänteln) HanskHleider 


Reitartitelfchreiber der deutfchen Ta=!ihren Leitartitel mie folgt: |topf befegte.e Wenn man alfo der! 


Bargain-Baſemen — — a Bargain ⸗Ba ſem en ⸗ 


© geßzeitungen wahre Fluten von Zorn „Eines muß nachdrücklich betont deutſchen Politit dieſe beſchämende 
= über dem Haupte des ehemaligen werden: Liebknecht, Dittmann und Zumutung erſparen will, iſt das ein⸗ 


Große Geld-Erſparniſſe — — Hauskleider für Damen, aus vorzüglicher 
ans a : a ’ 2 ® N . Oualität geitreiftem Yan, ın roſa, bau 
Ereutichen Botichafters in London zu | andere Verräter find wegen Hocber= | zige, mas übrig bleibt, daß man das. we — Snaben Ueberſchuß eines sabrifanten si ul aM Dollar gekauft re —— Bert: Pr SAc 
BE . * Reiz 1 ratg ein eterfert morden. gi nomat Is En > | ge C nalings . Anzüge, EEE REES 7—— ein ausgezeichneter W . 

R — De —— wollte = Melt dureh fein Demos — er jeinen Verfaſſer —59 } Norfolk Knaben-An— Das ganze Ueberſchußlager von Carl Wiſhnack, 1346 Milwaukee Avenue, Chicago, Fabrikant zu nur 
— E— — — — ernf nimmt um ie ftrittigen Punkte züge, Knaben-Regen-— von Damen- und Miſſes-Mänteln, wurde von The Fair zu 60e — — — * 
* 1 
ID. 
g | 

| 


© gangen find und die die fpärlichen randum bemeifen, daß Deutfchland  jahaemäß bisfutirt.“ | mäntel und Männer: an am Dollar gefauft. Das Lager umfaht Goverall Schürzen für | 


 Rabelmeldungen ergänzen, bemweifen, den Krieg gefucht, gewollt und bee Her Mormärtz“ befhlieht feinen Regenmäntel; viele Mose ; — F | Damen, aus beiter | 
— “+ Nıanahme ialifti= | gonnen habe, meil gemiffe Perfonen | e — dad Doppelte bes Eine große Auswahl der allernenejten Moden ze | Qual. StandardPerz | 
© Pop, mit Ausnahme der jozialifti= | 9 h gemwiffe Perf | Rommentar mit der Erklärung, daß, | Berfaufapreifes == |: a u | 


fen Blätter und einiger weniger li= | ihm, dem YFürften Lichnomäty, DEN | ypie immer ber Krieg begann, das Sie find gemacht au3 vortrefflichen Tualitäten Poplin, Serge, AR I er 


„, Hier find 112 feine DEN Spon- AFTTTTERSERTTH Rn FEERFER | \ 
Hochfehul« Ynaüge Burella, Epon FEIERN —F — / | | regitläre 830 | 


beralen Zeitungen, die deutfche Preffe | Erfolg der anglo-deutſchen Freund- deutſche Volt nunmehr entfchloffen | 


a 


— —— — — 


328 Wie. 
Miffes, ein⸗ | zu nur ... 
ichliegl. ertra & ! | Kinder-Schürzen; aus 


jo ziemlich) eins war in ihrer Ver; Ihaft nicht gönnten. Und dabei zei, dazu zu fehen, dab Deutfchland | für Nünglinge u we 0%, Diagonal n. 
dammung bes Fürften für feine „ver= | liefert Lichnomsfy unferen eine nicht gefhlagen werde, ak aber, Stnaben ” .. im Tweeds, in gro- 


3 


LITTereT 


räterifhen und unbisfreten Hande | ben Waffen, die ihnen Bors| nenn das Memorandum bes Fürſten Größen 14 % a 3 her Auswahl beiter Qualität 
t Br jeiter Qualität Perz | 


ERDE WOOEREN. cale gemacht, belle u. | 


lungen“ und in ihrer Verficherung, |teile bringen. In Kriegszei⸗ Tichnowsty dazu beitragen ſollte, en s10 N en der belichteiten Kun AU Al \ 
ar Farben. Gar- Naar LEBE Mäntel, die II dunkle gai- | 
Be nirt mit Sinö- Brite i au 17.50 ver⸗ 2b ſons, dieſ. 380 | 


I 


EDah, miewahl feine „Enthüllungen“ |ten it dies Hocverrat. Die Ente yaR Deutichland eine verfühnlichere 
in den Ländern der Entente mit ſchuldigung, daß die bierzehn geſchrie⸗ | —— ges England a | 


— —— es | ae —A— | und babucd) einenfrieben auf Grund Korfolt Knaben - An» Wi pfen, Schnal- HT fauft werden — D Verlauf .. 

en, bieje feinerlei ernten Einfluß Bert "/bon Verhandlungen befchleunigen | züge, mit einem unb 6 len, hübſchen ſollte — —— ea 
Satin Camifoles 

Gantiioles aus rofa waihbarem 


auf den Kampfgeift der beutfchen | Theodore Wolff vom „Berliner Ta= | syifte, e3 wohl das Leſen wert ſei. 
7.85 Werte — alle —88 denkragen, mit zu einem %iz| Satin, Spigenbejag, 


* * 55 01 zwei Paar Knickers; * Bau Tuch- und Sei- a alle morgen 
Nation haben würden. — — Fe Die Kommentare anderer fozialifti- $ | 
Bei dem Verfuche, zu erklären, mag | Nfimften Freunde Lihnomstys. ‚| fcher Zeitungen bemegten fich in ber garben und ; Seideniteppitich. — Preis. / in allen Größen, C 
eigentlich den Fürfien Lihnomwstn da | |Peiß, mer bie anderen fein mögen! | „feichen Richtung. | | 


|Menn ein Sozialdemofrat oder ein] 


zu beimoa, fein Memorandum für das Sa 


ea . : — u ‘ Ay zu nur 
be A BE Z a) —— >. an zu 49c 
* > en a u) verkauft; diefen Ber: 
| Unargift ein aufreizendes Pamphlet | 5 den 6 bis > 8 > — Tauf martirt für 280 


Familienarchiv“ zu ſchreiben, legten * 


Nesenmäntel für Männer und 33 —— TERINREDORIER Bene 
Sinaben; gebrochene Partie; viele $5 — aus Poplin, Satin und Taffeta, e: A - prädtig befeßt —- 98c 6Se 
i ; N A 7, } en 


Wer ift der Täter? ee ——— 


faft alle deutichen Redakteure großes | in Yorm eines — —— 
Gewicht auf ſeine perſönliche Euel⸗ ſchreibt und es nicht ſelbſt erteilt, | Der Schneider Samuel Lipfa in feiner — — 
in einfachen Farben und Strei— ——— = | Berfauf zu 5 


fen, Tafchen gegürtelte Gffefte RN Kimonos 


Ifondern dies durch feine Freunde be= $8.00 und $10.00 Werte; — in 


feit und auf feine Erregtheit darüber, | Werkftätte erihofien. | allen Größen; Auswahl morgen 


daß feine Bemühungen um die Stär- | Torgen läßt, ift er dann immun ger) ay feiner MWerkitätte Nr. 1083 
tung der Bande zwiſchen England | u zn — De Milmautee Ave. wurde geftern Mor- 
= und Deutfhland dur den Krieg zu Tat begeht und Das Dptument MIO | zen der Schneider Samuel Lipka, 


— = | i } 2,2 ı 7 ER 2 | aa ‘ . 
. einem grimmigen Witze gemacht wur⸗ ſelbſt verteilt, geht er dann frei aus? HNr. 1027 R. Aſhland Ude,, erſchoffen Knaben, hunderte ben, angebr. Par: ZEN) BY \ bis $6 Werte, zu | a j\ marfirt zu 


ben. Der Fürit wird auch als ein Das deutſche Volt wird kaum die rnefunden von X. M. Manafter, 


i EM rm und Shirring. — * Aus Jap Grepe, einfach rofa und 
ini ü ür di ur ’ un I IN d N blau; für diefen Bor- 
| Waihanzüge für bie Knickerhoſen f. Kna⸗ RUN Alle Größen, $5 o \ fauf baben wir fic C 
| dabon, wert 75c bi3 tien, alle Gr. und 

! 


$1, alle @r., befte Farben, $1.05 biß A — —9— — ⸗ Korſets 
Moden zu 1.50 Sorten, zu 5 ’ — — u Eine fvezielle Partie: nicht alte 


topfihtmader Menich bezeichnet, ber | a san — — = |dem Eigentümer des Gebäudes. Ma- | 
burd; bie Höflichteit der britiſchen ar ‚nafter fand die Vorbertür offen und! 


Diplomaten vollfändig getäufcht| Öuniten Lihnomätys gefällt —* hinter einem Ladentiſch die noch nicht Inion Enite 


: Lififas | Sogar bei der legten Seifion 30 ga ’ ) 9 m 
wurde und der feine der Qualifilas| — 83 und $3.50 Werte in einer Wi u $ Fein gerippte Anton Suits für 


| — — | J Größen; wert bis zu 
u | || © TTe 
| C | L C | HRG, Tubfeide Bluſen u — zu mi * 
* — 2.60: \ Er 2 / ; "N ’ 
preußifchen Herrenhaufes jah Ziirft erfaltete Teiche des Opfers. Diefes — ion Snie 
Hpien für Männer — Anzüge für Männer — | / N prächtigen Muswahbl, —  bdiele | —4 Samen, nicbriner Hals, Spisen 


tionen befaß, die dazu notwendig iwa= | PT ) | ame 2 | 
laß 3 g Sihnowstn neben feinem Freunde Hatte durch Schüffe in die Bruft und, — | | 
dauerbait gemadt, in | Größen, alle Mobden, WER "Z N | reiche Farbenfombinationen; \ u We Größen: 49c wert: 


ten, um ihn zu einem erfolgreichen | ._ un |den Hinterfopf ven. Zob aefunden. | neitreifte Woriteds, ı, Singlinge, in allen 
Vertreter des Kaifers am Hofe von |? ınburg. Wird er abermals im d pf gef | a 


: 344 | al $rö bis iele $12.95 5 . \ Karben-Gf- ge 

St. Jamed zu machen. Durd alt! Herrenhaufe erfcheinen? | er Ze —.— ee u ———338 ı IR * — zn 1 97 1 | /\ 1 a a Bene a 
bie Kommentare aber von ben ertrem | Die „Bermania“ ft. |ienue unb bie Mile. Die mi | A! A| Karma — taten Selen 1A 

pansgermaniftiichen bis zu den ſozic ⸗Die „Germania“, die für die mo— der Nufarbeit p — i mi | © | ® —— — — _n 

Be Tftifchen, läuft eine gewiffe jarka= | derirte Abteilung der Zentrumspartei' forbettung bed fyalled bettau- 

F Hifche Kritik der „Gejchidlichkeit“, bie | fpricht, nannte ben Cichnomstn-ial | fen Detettines u nach we⸗ 
= dom bdeutfchen Auswärtigen Amte bei | „eines der beunrubhigendften politis' 2 > en * Ste en jfan-| 
© der Auswahl des Botjchafters bewies | jchen Ereigniffe, die wir im Laufe | 44 p —— —* no * 
en worden iſt. des Krieges erlebt haben“, und drückte 222 vor feinem ge 


Alle pansgermaniftifchen und ans pie Hoffnung aus, daß bie Gerichte Maltfamen Tode einen grauen Anz ı 


Schmusfjachense | Außergewöhnlſche Bargains in Dry Goods Leinen, u. j. w. 


— 717Bargain · Baſement. 
——ñ — 
Bargain⸗Baſement. Bargain-Bajement 


Refter und MUeberbleibfel von Schmud- Lonsdale Muslins, echte Feine reinſeidene Chiffon Taffetas, —⸗ö 


| 
| Mercerized Tafeltücher 
ſachen Var Pins, Zu Green Tidet beſte feine Novelthy belle Muiter — || Muftertücher, mit Borte ringsum, — 


ionifti ät : tem gebügelt hatte. Die Iafchen des Bins, Cuff Linfe, Halsfetten, ‚ wiGer 7 DEme| 2 »b . t tr, 0 
—— en Füehten ei — u Abe, Bi IErmordeten enthielten —* Re) re eh folange Die Be hardbreite Sorte;  BjGiner der beiten 1.65 Werte, die wir je die 29c Sorte, morgen, 10 N. || gejäumt, fertig zum Gebrauch; — 
er , 7 Fr St ; s | 


etc, — Nuswahl folange die Bar: 
s ne .2 E : 3 m; * iR 
now3ty mit Dr. von Bethmann=| Zeitungstommentare waren im alt. ‚nigteiten $75 in Baar. Raub dürfte 


Se mil, GEÜE Ei caeenca nennen Id. an 1 Kunden; Mb. | offerirt haben; bübfch, glänzend, reinfei- ı an einen Kunden, die Yard, Größe 48 bei 56; für 
* | : 2 1 den, hardbreit; für leider, Suit3 etc.; 1 weniger al3 Yabriffoften 980 
Sollweg. dem ehemaligen deutſchen gemeinen mit vielen ſarkaſtiſchen Ver⸗ alſo ſchwerlich der Beweggrund des Börfen — Iınitation Batentieder Hand. 172€ marineblau und ſchwarz; 10 Yards an IC verfauft; heute zu.... 
Er Reichstanzler, in Verbindung zu|gfeihen zmwifhen dem Falle Lich, , Mordes gemwejen fein. Die Unter-| | > 
* ringen und machen diefen für bie |mowsfy und den Liebnecht- und Tuhungsbeamten ermittelten, baß| 


Börfen, , mit Top oder Bad pw : ee — 
Strap Handariff — Auswahl PIC einen Stunden; Die Yard zu Gehälelte Inilts — | 25c Union Leinen 
De En: zn 2.008 1 - Far — — * pafſ. ſür Sommer- ſchweres Geſchirr— 
Crepe de Chine, 40öllig, reinſeiden; Novelty Taffetas, hochfeine, reinſei- Reinſeidene Crepe Georgettes, weiß gebrauch, einfache Sandtuchzeng 10 
— — — rec > 24 — * s — Bett⸗Größe,— 2 | Yards- } : * 

Spiventanten, ⸗— ſanch Kämmen, — faſt jede Schattir., einſchl. ſchwarz | den, hübjche u. fanch Streifen; für | md jchtwarz, voll nardbreit; Quan: aut = 98 — * 19e 
d 


morgen öl ....... 


i x ae en .. _ 193 : : | * — 
% Ernennung des „pazififtifchen“ Fürs | Dittmann-Fällen gefpickt und mit Lipka einen Teilhaber, ·Namens Scconds in Gluny Odds uud Gubd in 


feen verantwortlich. Dabei erneuern vielen Bemerkungen über den Unter⸗ Harry Cohn, hatte. Cohn murbe I 3oil breit, Die | ee muca: und elfenbeinfarbig; be> 5 I Euits, Mleider ete.; — tität an Stunden be: das Stü Yard zu 

. » . . . . . : . Aus | ( „ 44 h 35 0— f * ‘ . 2 
= fie alle ihre alten Beichuldigungen | fchieb in ber Behandlung eine? Mit- bald darauf an DO Brien und Jeffer⸗ —— = le er 10 ſchränkte Quantität an C 1.50 u. $1.65 Cual., ri | Ichranft,; morgen, Yard C Kleider Vuiles, weit, Pajama Chet3, be 
6. der Schwäche und des Pazifismus | gliedes der Adelspartei und eines ſon Straße aufgeſtöbert und in Un— Knaben . „@ommer- | „su C einen unden, die Yard, ı morgen fheziell au.... I zu — Swiſſes, Twill Middy Cloths, 
egen den Ex-Kanzler und deuten an, Gemeinen und Vertreters der deut⸗ terſuchungshaft genommen. Er be— ne cc. 80 Zoll bieit, zog. Dreis TG 
alle Sorten von jchönen Streifen; fir Suits, 


ualität; 1 %Nards breit; Nard Kleider, Nöde, Blufen ete.; die Nard Taſchentücher 


Gebleihted Bettseun — |50* merceriseb_ ranhe | Fanch Nleider Ginnhame,| Novelty Mabras, Yard 350 feit egeſtreifte Kleider 7c u 2hoblgeſaumte Männer 
25e Maichen-Schleier, 1 Yard lang, ihwars, Leinen init, 9.4 breit; Rongee uns Voplins, lange Fabrifendftüde — | breit, — feinite belle] Wotles, moderne Schat- —— Ausſchuß einer Partie ein⸗ 
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